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Am nächsten Dienstag, 7. Oktober 

2025, treffen sich Unternehmerinnen 

und Unternehmer aus Rutesheim 

zum Frühstück im Bürgersaal der 

Christian-Wagner-Bücherei. Beginn 

ist bereits um 7 Uhr, sodass der Tag in 

geselliger Runde mit frischem Kaffee, 

Gesprächen und einem interessanten 

Programm starten kann. Der Eintritt 

ist frei, eine Anmeldung nicht erfor-

derlich – spontanes Vorbeikommen 

ist ausdrücklich erwünscht.

Das Format des Unternehmerfrühstücks 
hat sich in Rutesheim inzwischen als be-
liebter Treffpunkt etabliert. Im Mittelpunkt 
steht der persönliche Austausch zwi-
schen Gewerbetreibenden, Selbstständi-
gen und Unternehmensvertretern vor Ort. 
Die zwanglose Atmosphäre erlaubt es, 
neue Kontakte zu knüpfen, bestehende 

Beziehungen zu pflegen und ganz neben-
bei wichtige Informationen für die eigene 
Arbeit mitzunehmen.
Besonders spannend wird es ab 7.30 
Uhr, wenn Thomas Wagner, Geschäfts-
führer der Kreishandwerkerschaft Böblin-
gen, einen Impuls zum neuen „Freiwilligen 
Berufsorientierungsjahr“ (FBJ) gibt. Die-
ses Modell ergänzt die bekannten Frei-
willigendienste FSJ und FÖJ und bietet 
Jugendlichen die Möglichkeit, nach der 
Schule wertvolle Praxiserfahrungen zu 
sammeln. Statt direkt in eine Ausbildung 
oder ein Studium einzusteigen, können 
junge Menschen ein Jahr lang verschie-
dene Berufe kennenlernen, ihre Interes-
sen ausloten und ihre Stärken entdecken.
Für Unternehmen eröffnet sich dabei die 
Gelegenheit, schon frühzeitig mit poten-
ziellen Nachwuchskräften in Kontakt zu 
treten. Gerade in Zeiten, in denen die Su-

che nach Auszubildenden eine große He-
rausforderung darstellt, kann das FBJ ein 
wirkungsvolles Instrument sein, motivierte 
junge Menschen zu gewinnen. Der Impuls 
von Thomas Wagner verspricht daher so-
wohl für kleinere Handwerksbetriebe als 
auch für größere Unternehmen interes-
sante Anregungen.
Das offizielle Programm endet gegen 8.15 
Uhr. Danach bleibt genügend Zeit, um bei 
einer Tasse Kaffee weiter ins Gespräch zu 
kommen, Kontakte zu vertiefen oder ganz 
neue Ideen zu entwickeln. Oft entstehen 
gerade in dieser offenen Phase wertvolle 
Impulse für die tägliche Arbeit und mögli-
che Kooperationen.
Die Stadt Rutesheim lädt alle Gewerbe-
treibenden herzlich ein, den frühen Diens-
tagmorgen gemeinsam zu nutzen: zum 
Netzwerken, zum Informieren – und na-
türlich auch zum Frühstücken.

Einladung zum Unternehmerfrühstück 
am Dienstag, 7. Oktober 2025, 7 Uhr

Herzliche Einladung zu Impulsen 

und Austausch:

Unternehmerfrühstück im Bürgersaal
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Gelebte Partnerschaft: Vom 18. bis 

22. September besuchte erneut eine 

Reisegruppe aus Rutesheim die Part-

nergemeinde Perosa Argentina im Chi-

sonetal im Piemont. Bei schönstem 

Wetter chauffierte Stefan Reck die 45 
TeilnehmerInnen donnerstags mit ei-

nem modernen Reisebus zum Ziel, wo 

sie drei Tage lang ein bewegendes und 

erlebnisreiches Programm erwartete. 

Los ging es direkt am Freitagmorgen mit ei-

ner Führung durch das Waldenserzentrum 

in Torre Pellice. „Von dort ging es weiter ins 

Angrognatal mit einer Besichtigung 

der Denkmale Sibaud und Chanfo-

ran, der Felsenkirche Pradeltorno und 

einer Barbenschule“, erzählt Harald 

Schaber vom Partnerschaftskomi-

tee, das die Bürgerreise organisiert 

hat. Zum Abschluss stiegen die Teil-

nehmerInnen noch in die sogenann-

te „Höhlenkirche“ ab und am Abend 

folgte „eine herzliche Einladung unse-

rer Alpinis-Freunde“.

Am Samstag empfing Bürgermeis-

terin Nadia Brunetto die Gäste nach 

einem Rundgang durch Perosa Ar-

gentina im Rathaus. Danach folgte 

eine Fahrt durchs Chisonetal mit Be-

sichtigung der grandiosen Festungsanlage 

Fenestrelle. Im auf 2.023 Metern gelegenen 

Sestriere, dem Austragungsort der Olympi-

schen Spiele 2006, konnten sich die Teil-

nehmerInnen zwischen einer Wanderung 

in den Bergen und einem Rundgang durch 

das Olympische Dorf entscheiden, bevor 

dann alle gemeinsam das schöne Berg-

dorf Usseaux mit seinen atemberaubenden 

Wandmalereien besichtigten.

Der Sonntag begann mit einem Spazier-

gang mit Marktbesuch, und im Anschluss 

ging es auf das jährlich stattfindende Kä-

sefest (Fiera del Plaisentif). „Ein Höhepunkt 

war der Festakt, bei dem Carmen und 

Henry Schort sowie Emilio Cristina für ihr 

vielfältiges Engagement für diese Städ-

tepartnerschaft mit einer ‚Verleihung der 

verdienstvollen Staatsbürgerschaft‘ be-

sonders geehrt wurden“, berichtet Ha-

rald Schaber. „Es folgte noch eine Ein-

ladung unserer Freunde aus Perosa zu 

einer Weinprobe mit Käseverköstigung.“

Am Montag stand dann schon wieder 

die Rückfahrt auf dem Programm. „Wir 

blicken zurück auf schöne und informati-

ve Tage mit einer tollen Reisegruppe“, freut 

sich Harald Schaber. Bei vielen Programm-

punkten habe die bedrückende Geschichte 

der Waldenser im Mittelpunkt gestanden, 

doch die Stimmung sei immer gut gewe-

sen. „Die vielen herzlichen Begegnungen 

mit unseren Freunden in Perosa Argentina 

haben diese Partnerschaft weiter vertieft“, 

ist er sich sicher. 

Herzlichen Dank an die Reiseleitung des 

Partnerschaftskomitees (Wolfgang Diehm, 

Harald Schaber, Carmen und Henry 

Schort sowie Emilio Cristina) für die ge-

lungene Planung und Durchführung dieser 

Bürgerreise. Danke an die Stadt Rutes-

heim für den Zuschuss im Rahmen der 

Förderrichtlinien.

Auf den Spuren der Waldenser 

Rückblick auf die Bürgerreise nach Perosa Argentina
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„Wir wollen zeigen, wie vielfältig 

Rutesheim ist und die persönliche 

Begegnung von Kunden und La-

denbesitzern in den Mittelpunkt 

stellen.“

Frau Haak, am Freitag, 17. Oktober 

2025, findet die Rutesheimer Ein-

kaufsnacht statt. Was erwartet die 
Besucherinnen und Besucher?
Erika Haak: Wir laden alle ganz herz-

lich ein, von 18 bis 22 Uhr unsere Stadt 
in einem besonderen Licht zu erleben. 

Es wird eine stimmungsvolle Atmo-

sphäre herrschen: offene Geschäfte, 

liebevoll dekorierte Schaufenster und 

ein breites Angebot von insgesamt 

22 teilnehmenden Betrieben. Uns 

ist wichtig, dass die Gäste nicht nur 

durch die Straßen schlendern, son-

dern auch in die Läden hinein-

gehen, denn jeder Laden hält 

etwas ganz Besonderes für 

die BesucherInnen bereit.

In diesem Jahr hat die Stadt Rutes-

heim die Organisation übernom-

men. Warum?
Erika Haak: Unser Ziel war es, die teil-

nehmenden Unternehmen zu entlasten. Für die Betriebe bedeutet 

die Organisation einer solche Veranstaltung einen großen zusätzli-

chen Aufwand, den wir ihnen abnehmen wollten. Deshalb hat die 

Stadt Rutesheim dieses Mal die Rolle des Veranstalters übernom-

men – in enger Abstimmung mit den Betrieben. Ein Organisati-

onsteam, bestehend aus Verwaltung und einigen Unternehmern, hat 

die Zügel in die Hand genommen, damit sich der Rest ganz 

darauf konzentrieren kann, ihre Gäste willkommen zu hei-

ßen. An dieser Stelle ganz herzlichen Dank an alle in die-

sem Organisationsteam für die wertvolle Unterstützung. 

Was macht die Einkaufsnacht für Sie 
persönlich so besonders?
Erika Haak: Ich freue mich, dass unsere Stadt an diesem 

Abend lebendig wird und unseren Gästen ein schönes 

Erlebnis bietet. Die besondere Stimmung zwischen herbst-

licher Abendluft und erleuchteten Schaufenstern wird einfach 

einzigartig. Vor allem aber ist es eine Gelegenheit, die Verbun-

denheit zwischen Kundschaft und lokalen Geschäften zu stär-

ken. Auch sehr gefreut hat mich, dass fast alle inhabergeführ-

ten Geschäfte sich angeschlossen haben, um gemeinsam eine 

wunderbare Aktion für die Bürgerinnen und Bürger sowie alle 

Gäste auf die Beine zu stellen. 

Sie sprechen die Bindung zwischen Kundinnen, Kunden und 
Betrieben an. Welche Ziele verfolgen Sie mit der Einkaufs-

nacht?
Erika Haak: Wir möchten zeigen, wie vielfältig und attraktiv unser 

Angebot in Rutesheim ist. Zum einen wollen wir neue Kundinnen 

und Kunden gewinnen, zum anderen aber auch die bestehenden 

Beziehungen festigen. Gerade in Zeiten, in denen viel online ge-

kauft wird, ist es besonders wichtig, die persönliche Begegnung 

in den Mittelpunkt zu stellen – und dafür bietet die Einkaufsnacht 

den perfekten Rahmen.

Was wünschen Sie sich für den 
Abend?
Erika Haak: Ich hoffe auf zahlrei-

che Gäste, die neugierig sind 

und Freude daran haben, unse-

re Geschäfte kennenzulernen. Ich 

wünsche mir, dass die Menschen 

den Abend genießen und am Ende 

sagen: „Das war ein richtig schönes 

Erlebnis.“

Zum Schluss – was möchten Sie 
den Besucherinnen und Besuchern 

mit auf den Weg geben?
Erika Haak: Ich schließe mich 

gerne den Worten von Bür-

germeisterin Susanne Widmai-

er und Erstem Beigeordneten 

Martin Killinger aus unserem 

Flyertext an: „Wie schön, dass 

Sie heute bei uns sind! Erleben 

Sie die stimmungsvolle Atmosphäre 

unserer Stadt, schlendern Sie durch 

die Straßen und treten Sie ein 

in unsere liebevoll dekorierten 

Geschäfte. Wir freuen uns auf 

Sie und wünschen allen einen 

wunderschönen Abend!“

Rutesheimer Einkaufsnacht am 17. Oktober 2025 von 18 bis 22 Uhr

Ein Gespräch mit Wirtschaftsförderin Erika Haak 
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Seit Januar 2021 arbeitet Carola Kar-
le als Gruppenleiterin in Vollzeit bei 
der Stadt Rutesheim. Zunächst für 
eine längere Krankheitsvertretung in 
der Ganztagesbetreuung im Haus der 
Kinder und seit 2022 im Ganztages-
Kindergarten Goethestraße. Im öffent-
lichen Dienst befindet sie sich jedoch 
schon viel länger, nämlich seit 25 Jah-
ren. Zu diesem Jubiläum gratulierten 
Bürgermeisterin Susanne Widmaier, 
Erster Beigeordneter Martin Killinger 
und Anette Müller für den Personalrat 
ganz herzlich und überreichten einen 
Blumenstrauß. 

Nach dem Schulabschluss absolvierte Ca-
rola Karle 1996/97 ihr Vorpraktikum, be-
suchte von 1997 bis 1999 die Fachschule 
für Sozialpädagogik in Stuttgart-Botnang 
und absolvierte anschließend 1999/2000 
ihr Anerkennungsjahr im Kinderhaus Spi-
talhof in Leonberg. Danach arbeitete sie 
in mehreren Kindergärten kommunaler 
Träger und kam schließlich nach Rutes-
heim. „Wir sind sehr froh, so engagierte 
und zuverlässige Mitarbeitende zu haben“, 
sind sich die Gratulanten einig. „Frau Kar-

le bringt sich engagiert ein und sie  leistet 
eine gute Arbeit für die Förderung und Be-
treuung der ihr anvertrauten Kinder. Dafür 
sind wir sehr dankbar.“ 
Die Stadt Rutesheim ist in der glückli-
chen Lage, dass alle Stellen in den Kitas 
besetzt sind. Dadurch bleiben Einschrän-
kungen der Kita-Öffnungszeiten oder Kita-
Betriebsschließungen größtenteils erspart. 
Das ist bei dem bekannten großen Fach-
kräftemangel und den vielen „Notstands“-
Meldungen aus anderen Kommunen sehr 

positiv. „Dafür und für die zuverlässige 
Unterstützung durch den Gemeinderat in 
allen personellen Fragen und Themen sind 
wir dankbar“, so die Stadtverwaltung. Es 
sei wichtig, intensiv auszubilden, frühe-
re Mitarbeitende in den Kitas nach Mög-
lichkeit weiterhin als Aushilfskräfte einzu-
setzen und für gute Arbeitsbedingungen 
und für ein gutes Betriebsklima zu sorgen. 
„Unser guter Ruf führt immer wieder zu bei 
uns eingehenden Initiativbewerbungen, 
auch für die Kitas.“

Seit 2022 ist sie in Rutesheim

Carola Karle für 25 Jahre Öffentlicher Dienst geehrt

Bürgermeisterin Susanne Widmaier, Carola Karle, Anette Müller 
und Erster Beigeordneter Martin Killinger (v.l.)
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Rutesheim darf sich über eine wert-

volle Neugründung freuen: Mit dem 

Familien-Entlastungs-Werk hat die Ru-

tesheimerin Manuela Auer ein Angebot 

geschaffen, das eine entscheidende 

Lücke im Alltag vieler pflegebedürfti-
ger Menschen schließt.

Aufgrund der demographischen Entwick-

lung wächst auch der Bedarf für Unterstüt-

zungsleistungen im Haushalt zunehmend. 

Genau hier setzt das Familien-Entlastungs-

Werk an: Einkaufen, Kochen, Putzen, Wa-

schen, Gartenarbeit oder Besorgungen er-

ledigen – Aufgaben, die für viele Menschen 

zur Herausforderung werden, übernimmt 

das Team um Manuela Auer zuverlässig 

und regelmäßig für Menschen mit Pflege-

grad. Egal in welchem Alter.

„Die Pflege hat für mich schon immer eine 
ganz besondere Bedeutung gehabt“, er-

zählt die Gründerin. Als Tochter der Be-

treiber von „Zufrieden Zuhaus“, einem in 

Rutesheim ansässigen 24-Stunden-Pfle-

gedienst, hat sie von klein auf erfahren, wie 

wichtig Wertschätzung, Nähe und Verläss-

lichkeit in diesem Bereich sind. Schon als 

Kind erlebte sie, wie ihre Eltern die Groß-

eltern pflegten – diese Haltung hat sie ge-

prägt. Nach zehn Jahren im Baumanage-

ment und einer Familienpause während 

der Elternzeit wagte sie nun den Schritt in 

die Selbstständigkeit. „Für mich war es der 

richtige Zeitpunkt, jetzt etwas Eigenes auf-

zubauen.“

Aktuell beschäftigt das Familien-Entlas-

tungs-Werk bereits drei Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter – und der Bedarf ist groß. 

Schon kurz nach der Gründung wird das 

Angebot stark nachgefragt. Auch im Rat-

haus ist die Begeisterung über die Neu-

gründung groß. Und das brachten Bür-

germeisterin Susanne Widmaier, Erster 

Beigeordneter Martin Killinger und Wirt-

schaftsförderin Erika Haak auch zum 

Ausdruck. „Wir sind enorm froh, dass 

Frau Auer ihr Familien-Entlastungs-Werk 

in Rutesheim gegründet hat. Gerade mit 

Blick auf den demografischen Wandel wird 
Unterstützung im Alltag immer wichtiger. 

Umso dankbarer sind wir, wenn solche An-

gebote hier vor Ort entstehen – und unsere 

Rutesheimer Bürgerinnen und Bürger da-

von profitieren.“
Jochem Wamser, Rechtsanwalt und Leiter 

Geschäftsstelle Süd, Bayern und Baden-

Württemberg vom Bundesverband Ambu-

lante Dienste und Stationäre Einrichtungen 

(bad) e.V., gehörte heute ebenfalls zu den 

Gratulanten. Er begrüßte das neue Mitglied 

und nannte das Unternehmen „ein wichti-

ges Glied in der Pflegekette“.
Das Familien-Entlastungs-Werk bietet nicht 

nur eine wichtige Entlastung für Familien, 

sondern eröffnet auch berufliche Perspek-

tiven. Denn Manuela Auer sucht weitere 

Verstärkung: Ob in Vollzeit, Teilzeit oder 

als Minijob – wer Freude am Umgang mit 

Menschen hat, empathisch ist und gerne 

im Alltag unterstützt, ist willkommen. Eine 

spezielle Ausbildung ist erstmal nicht er-

forderlich. Das Familien-Entlastungs-Werk 

entwickelt auch hier die Menschen weiter.

Familien-Entlastungs-Werk in Rutesheim gegründet

Unterstützung im Alltag für Pflegebedürftige

Bürgermeisterin Susanne Widmaier bie-

tet regelmäßig Sprechstunden für die 

Bürgerinnen und Bürger an. Damit sie 

möglichst viele Menschen erreicht, ist 

der Austausch in den Rathäusern Ru-

tesheim und Perouse sowohl persönlich 

als auch telefonisch möglich. 

Der nächste Termin des Jahres 

in Rutesheim steht bevor:

Donnerstag, 9. Oktober 2025, 

16 Uhr bis 19 Uhr

In dieser Zeit haben alle 

Bürgerinnen und Bür-

ger in diesen Sprech-

stunden die Gelegen-

heit, unkompliziert ihre 

Anliegen vorzutragen. 

Wir bitten um eine vorheri-

ge Terminabsprache. Termine 

können mit Petra Heigold (Te-

lefon: 07152 5002-1051, E-Mail: 

p.heigold@rutesheim.de) gerne 

vereinbart werden.

Nächste Bürgersprechstunde am 9. Oktober in Rutesheim

Familien-Entlastungs-Werk
Kirchstraße 2, 71277 Rutesheim
Telefon: 07152 3554776
E-Mail: info@few-auer.de
Web: www.few-auer.de
(Bürozeiten nach Vereinbarung)

Kontakt

Bürgermeisterin Susanne Widmaier, Jochem Wamser vom Bundesverband 

Ambulante Dienste und Stationäre Einrichtungen (bad) e.V., Manuela Auer, 

Erster Beigeordneter Martin Killinger und Wirtschaftsförderin Erika Haak (v.l.)
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Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe Bürgerinnen und Bürger,

mein Name ist Steffen Jäger, und ich bin Präsident des Ge-

meindetags Baden-Württemberg – der Stimme von 1.065 

Städten und Gemeinden. Heute will ich mich auf ungewöhn-

liche Weise direkt an Sie wenden: nicht nur als Funktionsträ-

ger, sondern als Demokrat, als Bürger dieses Landes. Denn 

die Lage ist ernst. Das spüren die Städte und Gemeinden. 

Das spüren Sie. Das spüren wir alle.

Der Krieg in der Ukraine führt uns schmerzhaft vor Augen: Frieden 
in Europa ist keine Selbstverständlichkeit. Gleichzeitig verschieben 
sich globale Machtverhältnisse. Die USA distanzieren sich – wirt-
schaftlich und sicherheitspolitisch. Wir können uns nicht mehr da-
rauf verlassen, dass andere unsere Verteidigung übernehmen. Wir 
sind selbst gefordert. Wir müssen selbst Verantwortung tragen.

Gleichzeitig geraten wir wirtschaftlich unter Druck. Zwei Jahre Re-
zession, Standortverlagerungen, wachsender internationaler Wett-
bewerbsdruck: Unsere Volkswirtschaft hat an Schwung verloren.
Wirtschaftliche Stärke ist aber das Fundament für das, was un-
ser Gemeinwesen ausmacht: ein funktionierender Sozialstaat, ein 
handlungsfähiger Rechtsstaat, eine lebendige Demokratie.
Diese Demokratie lebt in unseren Städten und Gemeinden. Hier 
wird im Schulterschluss zwischen Rathaus und Bürgern die Grund-
lage für das Gelingen unseres Staates gelegt.
Straßen, Brücken, Wasserversorgung, Kitas, Schulen, Feuerwehr, 
Sport- und Kulturstätten, Vereinsförderung und vieles mehr. Da-
seinsvorsorge und das gesellschaftliche Zusammenleben sind 
ohne handlungsfähige Kommunen nicht möglich.

Was droht, wenn wir nicht handeln
Die Kommunen sind damit das Rückgrat eines gelingenden Staa-
tes. Doch ihre Handlungsfähigkeit ist gefährdet. Die Kommunalfi-
nanzen sind in einer solch dramatischen Schieflage, dass bereits 
die Erfüllung der Pflichtaufgaben kaum mehr möglich ist.
Konkret heißt das: Die Sanierung der Sporthalle, des Kindergartens 
oder der Schule fallen aus. Investitionen in Klimaschutz oder Klima-
wandelanpassung werden gestrichen. Die Nutzungsgebühren stei-
gen, die Hebesätze für Grund- und Gewerbesteuer reichen nicht 
mehr aus. Frei- und Hallenbäder lassen sich nicht mehr halten, die 
Vereinsförderung kommt auf den Prüfstand, Öffnungszeiten in Ki-
tas oder auch der Bibliothek müssen reduziert werden.
Keine dieser Maßnahmen will ein Kommunalpolitiker beschließen – 
doch vielerorts werden sie unvermeidlich.
Geld allein wird dies jedoch nicht lösen. Denn was wir erleben, ist 
nicht nur eine finanzielle Überlastung – es ist ein strukturelles Pro-
blem. Der Staat lebt über seine Verhältnisse – und das seit Jahren.
Die Summe an staatlichen Leistungszusagen, Standards, Verspre-
chen hat ein Maß erreicht, das mit den verfügbaren Ressourcen 
nicht mehr erfüllbar ist.
Es braucht deshalb eine mutige Reform – strukturell und ge-
samtstaatlich. Deshalb sind wir als Gesellschaft gefordert, eine 
strukturelle Antwort zu geben. Wir brauchen eine ehrliche, ge-
samtstaatliche Reform. 

Das heißt: weniger Einzelfallgerechtigkeit 
und mehr Eigenverantwortung. 
Wir brauchen eine Aufgaben- und Standardkritik, die den Mut hat, 
Prioritäten zu setzen. Und wir brauchen die Bereitschaft, neu zu 
fragen: Was kann und muss der Staat leisten – und was kann er 
nicht mehr leisten, ohne sich selbst zu überfordern?
93 Prozent der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister in Baden-
Württemberg fordern eine konsequente Reform in diesem Sinne.
Doch auch wir als Gesellschaft müssen bereit sein, eine solche 
Reform mitzugehen. Wir müssen beitragen – nicht nur erwarten. 
Wir müssen vertrauen – in unseren Gemeinsinn, seine Werte und 
unsere Kraft des Füreinanders. Wir müssen bereit sein, mehr zu 
leisten – für den Staat, für die Gemeinschaft, für das Gelingen un-
serer freiheitlichen Demokratie.

Demokratie ist kein Bestellshop – sie ist die Einladung an alle, sich 
mit ganzer Kraft für eine freiheitliche und wohlständige Gesellschaft 
einzubringen. Und deshalb kann Demokratie auf Dauer nur erfolg-
reich sein, wenn wir alle unseren Beitrag dazu leisten.
Wir brauchen auch Ehrlichkeit in der Migrationspolitik. Integra-
tion gelingt dann, wenn die Zugangszahlen beherrschbar und 
auch Mitwirkung und Rückführung ein wirksamer Teil des Sys-
tems sind. Wer zu uns kommt, muss unsere freiheitlich-demo-
kratischen Grundwerte achten. Und er oder sie muss auch zum 
Gelingen von Gesellschaft und Volkswirtschaft beitragen. Eine 
erfolgreiche und akzeptierte Migrationspolitik muss dies leisten. 
Dies aber immer auf der Grundlage von Humanität und Verant-
wortung. Menschenverächter haben keine Lösungen, sie haben 
nur Propaganda. Wir Demokraten müssen beweisen, dass wir 
es besser können.

Und auch beim Klimaschutz gilt: Wir können als Deutschland nur 
erfolgreich sein, wenn unser Weg für andere Staaten ein Vorbild 
ist – klar im Ziel, ökologisch wirksam, ökonomisch tragfähig und 
gesellschaftlich akzeptiert.

Das Grundgesetz als unser gemeinsames Fundament
Unser Grundgesetz war nie als Schönwetterordnung gedacht. Es 
wurde formuliert in einer Zeit, in der unser Land moralisch, politisch 
und wirtschaftlich in Trümmern lag. Es ist eine der größten Wohl-
taten, die unser Land je erfahren hat. Und es verpflichtet uns: zur 
Selbstverwaltung, zur Verantwortung, zur Teilhabe. Zur res publica 
– zur gemeinsamen Sache.

Die Gemeinden sind der Ort der Wahrheit, weil sie der Ort der 

Wirklichkeit sind.Es gilt, diese Wirklichkeit anzuerkennen und aus 
der Krise den Mut zur Erneuerung zu schöpfen.
Und deshalb möchte ich dafür werben: machen wir uns bewusst, 
was unser Staat, was unsere Demokratie zum Gelingen braucht.
Und dazu gehört zuallererst eine neue Ehrlichkeit und ein 
nüchterner Realismus: Wir stehen vor den größten Herausforde-
rungen seit Jahrzehnten. Als Vertreter der Kommunen sagen wir 
Ihnen die Wahrheit: dies wird uns allen etwas abverlangen.

Der Präsident des Gemeindetags, Steffen Jäger, hat 
als Stimme der Städte und Gemeinden in Baden-
Württemberg einen eindringlichen Appell zur Lage 
unseres Landes und zur Rolle der Kommunen veröf-
fentlicht.

Auch Rutesheims Bürgermeisterin Susanne Widmaier 
unterstützt diesen Brief ausdrücklich. Hier ist die finanzielle 

Lage zwar noch nicht ganz so extrem angespannt wie in eini-
gen Nachbarkommunen aber auch in Rutesheim ist klar, lange 
kann es so nicht mehr weitergehen. Von Bund und Ländern 
kommen zu viele Pflichtaufgaben, ohne dass auch die nötige 
Finanzausstattung folgt. Die Konsequenz ist, dass die Städte 
und Gemeinden zuerst bei den freiwilligen Leistungen kürzen 
müssen. Bei allem, was unsere Städte erblühen lässt und sie 
lebenswert macht. 
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Ich bin aber davon überzeugt, wir können das meistern; Gemein-

sam, mit Mut und Willen. Mit einer Haltung, die nicht fragt, was 

andere tun, sondern, was wir selbst beitragen können. Die Bereit-

schaft, auch dann standhaft zu bleiben, wenn es unbequem wird. 

Die Chance, dass wir alle auch künftig in einem lebendigen und 

freien Land leben dürfen, muss uns Ansporn sein.

Und daher meine Bitte: Machen Sie mit. 

Für unsere Kinder. Für unser Land. Für unsere Demokratie. 

Für uns.

In Verantwortung und Verbundenheit,

Ihr

Steffen Jäger

Bei der 17. Ausgabe der interkom prä-

sentieren sich am Donnerstag, 9. Ok-

tober 2025 von 9 bis 16 Uhr über 60 

regionale und überregionale Aussteller 

in der Rankbachhalle und der Stegwie-

senhalle in Renningen. Sie informie-

ren über Ausbildungsberufe und duale 

Studiengänge der Branchen Banken/

Versicherungen, Bildung/Weiterbil-

dung/Beratung, Handel, Handwerk, 

Industrie, Soziales und Verwaltung/

Dienstleistung. Rutesheim ist auch in 

diesem Jahr wieder mit an Bord.

Die Begrüßungen der Aussteller durch Bür-

germeisterin Melanie Hettmer und Landrat 

Roland Bernhard im Beisein der Bürger-

meisterinnen und Bürgermeister der anderen 

Kommunen – Susanne Widmaier wird auch 

vor Ort sein – findet um 8.30 Uhr in der Stadt-
halle statt. Die Türen zur Messe sind für Be-

sucherInnen anschließend ab 9 Uhr geöffnet. 

In der Aula des Gymnasiums finden 
während der Messe im 30-Minuten-

Takt Berufs-Tuning-Workshops statt. 

Interessierte Schülerinnen und Schüler 

können hierbei verschiedene Berufsbil-

der kennenlernen und in einem interak-

tiven Workshop entdecken, was in Ihnen 

steckt. Am Ende erhalten die Teilneh-

menden eine individuelle Berufs-Tuning-

Karte, mit der sie gezielt und fundiert mit 

den Firmen auf der Messe ins Gespräch 

gehen können, denn die Farbgestaltung 

der Karte entspricht den Aussteller-

Branchen. Die Anmeldung für die Work-

shops erfolgt vorab direkt über die Klas-

senlehrer der teilnehmenden Schulen, 

im Einzelfall ist je nach Kapazität auch 

noch eine Anmeldung vor Ort möglich.

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. Eine 

Übersicht der teilnehmenden Aussteller 
sowie weitere Informationen finden Sie 
unter www.interkom-azubiboerse.de.

Interkommunale Ausbildungsbörse im nördlichen Landkreis Böblingen

Interkom 2025 am 9. Oktober in Renningen

www.rutesheim-live.de – Holen Sie sich die App. 

Die App zu Rutesheim Live bekommen 

Sie für i-Phones und Android-Handys im 

jeweiligen App-Store. 

Rutesheim Live

Foto: Jannik /stock.adobe.com
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Am Dienstag, 14. Oktober 2025, lädt der DRK-Blutspende-

dienst zur Blutspende nach Rutesheim ein. Von 14.30 bis 19.30 
Uhr können Spenderinnen und Spender in der Bühlhalle 2, 

Robert-Bosch-Straße 51, mit ihrer Spende Leben retten. Eine 

Blutspende dauert insgesamt etwa eine Stunde, die eigentli-

che Entnahme nur wenige Minuten. Im Anschluss gibt es eine 

kleine Stärkung und Zeit zum Ausruhen.

Jetzt am besten gleich einen Termin reservieren unter 

ww.blutspende.de/termine.

DRK-Blutspendeaktion in Rutesheim am 14. Oktober

Radtouren, Veranstaltungen und Vor-

träge – der Allgemeine Deutsche Fahr-

rad-Club (ADFC) hat einiges zu bieten. 

An drei Samstagen im Oktober können 

sich Besucherinnen und Besucher des 

Rutesheimer Wochenmarktes über die 

vielseitigen Angebote der Ortsgruppe 

Renningen–Rutesheim–Weil der Stadt 

sowie den Radverkehr als wichtigen 

Bestandteil zur Förderung der Ver-

kehrswende informieren. Am 4., 11. 
und 25. Oktober wird diese von 9 bis 

12 Uhr mit einem Info-Stand die Vielfalt 

des Wochenmarkts ergänzen.

An den beiden Terminen 11. und 25. Okto-

ber haben Wochenmarktbesucher zusätz-

lich die Möglichkeit, ihr Fahrrad codieren zu 

lassen. Eine Codierung trägt als eindeutige 

und offen sichtbare Markierung im Rahmen 

sowohl zur Diebstahlprävention als auch 

zur einfachen Zuordnung der rechtmäßigen 

Besitzer bei. Die Kosten für eine Codierung 

betragen 20 Euro für Nicht-Mitglieder, 10 
Euro für ADFC-Mitglieder und 5 Euro für 
Neumitglieder. 

So funktioniert’s
Die Codierung dauert etwa fünf bis zehn 

Minuten. Nötig ist dafür das eigene Fahrrad 

sowie ein Eigentumsnachweis für das Fahr-

rad, ein Kaufvertrag etwa, eine Rechnung 

oder eine Quittung. Ein Kassenbon ist nicht 

ausreichend. Bei fehlendem Eigentums-

nachweis kann alternativ eine schriftliche 

Eigentumserklärung abgegeben werden. 

Notwendig sind außerdem ein Identitäts-

nachweis durch einen Personalausweis 

oder Reisepass sowie ein ausgefüllter und 

unterschriebener Codierauftrag.

Die Formulare für den Codier-

auftrag und falls nötig den Ei-

gentumsnachweis können vor 

Ort am Stand ausgefüllt werden. 

Sie können auch vorab online he-

runtergeladen und ausgedruckt werden. 

Die Formulare und weitere Informationen 

zur Codierung finden Sie im Termin-Portal 
unter https://www.adfc-bw.de/renningen. 
Der ADFC freut sich auf Ihren Besuch.

Die Stadt Rutesheim erneuert Was-

serschächte in der Richard-Wagner-

Straße, Lortzingstraße, Martin-Luther-

Straße und Uhlandstraße.

Die Tiefbauarbeiten beginnen am Diens-

tag, 06.10.2025 in der Richard-Wag-

ner-Straße im Einmündungsbereich der 

Brucknerstraße. Die Durchfahrt von der 

Brucknerstraße in die Richard-Wagner 

wird in beide Richtungen gesperrt sein. 

Die Zufahrt zu den Grundstü-

cken sowie der Fußweg-

verkehr zum Kindergarten 

Richard-Wagner ist sicher-

gestellt.

Im weiteren Verlauf wird 

auch der Wasserschacht 

vor den Gebäuden Richard-

Wagner-Straße 22/24 komplett er-
neuert. Dafür wird die Straße voll gesperrt. 

Fußwegverkehr ist möglich.

Für die notwendigen Rohrleitungsar-

beiten im Schacht muss das Trink-

wasser für einen Tag abgestellt 

werden. Die betroffenen Anwohner 

werden 3 Tage vorher informiert.

Die Stadt Rutesheim hat die Firma 

Kindler Straßenbau aus Rutesheim 

beauftragt.

Die Arbeiten werden – je nach Witterung – 

bis Freitag, den 16. Oktober 2025, abge-

schlossen sein.

ADFC-Infostand auf dem Rutesheimer Wochenmarkt

Fahrradcodierung am 11. und 25. Oktober

Erneuerung von Wasserschächten bis voraussichtlich 16. Oktober

Straßensperrungen während der Maßnahme

Foto: Ratana21 / www.istockphoto.com
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Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Herzlich willkommen, liebe Patientenbesitzer!
Als Zusammenschluss von niedergelassenen Tierärzten im Land-
kreis Böblingen bieten wir Ihnen und Ihrem Tier eine tierärztliche 
Notversorgung am Wochenende und an Feiertagen an.
Hier erfahren Sie, wer aktuell Notdienst hat:

Samstag und Sonntag jeweils von 8 bis 20 Uhr

03. Oktober 2025 Tag der Deutschen Einheit

Kleintierpraxis am Reichenbach
Tel. 07127-560 99 88
Reichenbachweg 4
72141 Walddorfhäslach

04. Oktober 2025

Kleintierpraxis am Rankbach
Tel. 07159-80 54 910
Voithstr. 11-13
71272 Renningen-Malmsheim

05. Oktober 2025

Kleintierpraxis am Wasserturm
Tel. 07152-306 96 93
Drescherstr. 53
71277 Rutesheim

WICHTIG: Telefonische Anmeldung der Notfälle in der
jeweiligen Praxis!
Von 20 Uhr bis 8 Uhr durchgängig für Notfälle verfügbar:
-  AniCura Tierklinik Stuttgart-Plieningen 

Hermann-Fein-Straße 15 in Stuttgart
-  Kleintierklinik in Ludwigsburg-Oßweil 

Karl-Heinrich-Käferle-Straße 2 in Ludwigsburg
Alle Angaben abrufbar über: www.kleintiernotdienst-bb.de

Bereitschaftspraxen und Ärztlicher Bereitschafts-
dienst (ÄBD)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) erfolgt durch die Allgemeine 
Bereitschaftspraxis Leonberg, Klinikverbund Südwest – Kranken-
haus Leonberg, Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. Der 
bisherige gynäkologische Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) der Ärz-
teschaft Leonberg wird nicht mehr fortgeführt. Patientinnen mit gy-
näkologischen Notfällen werden über den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst (ÄBD) und ggf. über die gynäkologischen Ambulanzen der 
Krankenhäuser versorgt.Die Allgemeine Bereitschaftspraxis 
am Krankenhaus Leonberg ist dienstbereit – Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. 18–20 Uhr
Mi. 14–20 Uhr
Fr. 16–20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8–20 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Be-
reitschaftspraxis kommen. Nach 22 Uhr erfolgt die Versorgung 
von Notfallpatienten durch die Notfallambulanz des Kran-
kenhauses.
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst (ÄBD)) 116117 (Anruf ist kostenlos)
Hausbesuche werden weiterhin von der Bereitschaftspraxis 
durchgeführt.
ACHTUNG: neue Rufnummer für den Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (ÄBD) außerhalb der Öffnungszeiten der Be-
reitschaftspraxis und für medizinisch notwendige Hausbe-
suche, kostenfreie Rufnummer
(ab 01.07.2015): 116 117
Für lebensbedrohliche Notfälle ist wie bisher der Rettungs-
dienst zuständig, Telefonnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der Kinder- und 
Jugendärzte
Kinder-Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der niedergelas-
senen Kinder- und Jugendärzte in der Kinderklinik Böblingen, 
Bunsenstr. 10, 71032 Böblingen, (Tel. 07031 668-0.)

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag und Feiertage von 8.30 bis 22.00 Uhr
Sonntag von 8.30 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01806-070310

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der HNO-Ärzte und 
Augenärzte
Bei akuten Erkrankungen im Bereich der Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde, die nicht durch den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) versorgt werden können, ist die HNO-Universitätsklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5 in 72076 Tübingen, (Tel. 
07071 298-8088), zuständig.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 
20.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

Augen Bereitschaftspraxis Stuttgart
Niedergelassene Ärzte und Klinikum Stuttgart,  
Katharinenhospital
Zeiten: Fr. von 16 bis 22 Uhr, Sa., So. und feiertags von 8 bis 22 Uhr
Telefon: 116 117
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg betreibt eine 
Augenärztliche Bereitschaftspraxis in der Ambulanz des Katharinen-
hospitals (Untergeschoss Haus K). Niedergelassene Augenärzte ver-
sehen dort zu diesen Zeiten den Ärztlichen Bereitschaftsdienst.
• www.klinikum-stuttgart.de/kliniken-institute-zentren/augenkli-

nik (Öffnet in einem neuen Tab)
• Klinikum Stuttgart, Katharinenhospital
Zeiten: Mo bis Do von 18 bis 20:30 Uhr in der Ambulanz, Unter-
geschoss Haus K
Telefon: +49 711 278−33100
www.klinikum-stuttgart.de/ihr-aufenthalt/notfall

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) Neu!
Tel.: 0761/120 120 00
oder
zu erfragen unter http://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst

Kinder-Bereitschaftspraxis Böblingen
Bunsenstr. 120; 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo.  19 – 22:30 Uhr,
Di.   19 – 22:30 Uhr,
Mi.  19 – 22:30 Uhr,
Do.  19 – 22:30 Uhr,
Fr.   19 – 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertage 8:30– 22 Uhr.

Apotheken-Nachtdienst

Apotheken-Notdienst: Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.
Do. 02.10.2025 Adler Apotheke Gerlingen,

Kirchstr. 6, 70839 Gerlingen
Tel.: 

07156 -2 16 14
Fr. 03.10.2025 Apotheke Warmbronn,

Planstr. 3, 
71229 Leonberg-Warmbronn

Tel.: 
07152 -94 95 

50
Sa. 04.10.2025 Central-Apotheke international,

Leonberger Str. 108, 
71229 Leonberg

Tel.: 
07152 -4 79 69

So. 05.10.2025 Apotheke Höfingen,
Ditzinger Str. 9, 
71229 Leonberg-Höfingen

Tel.: 
07152 -2 68 95

Mo. 06.10.2025 Markt-Apotheke Flacht,
Weissacher Str. 38, 
71287 Weissach-Flacht

Tel.: 
07044 -90 01 

11
Di. 07.10.2025 Apotheke am Rathausplatz 

Hirschlanden,
Rathausplatz 4, 
71254 Ditzingen-Hirschlanden

Tel.: 
07156 -61 01

Mi. 08.10.2025 Schloss-Apotheke Hemmingen,
Hauptstr. 9, 
71282 Hemmingen

Tel.: 
07150 - 91 67 91

Fr. 03.10.2025
(Tag der Dt. 
Einheit)

Apotheke Warmbronn,
Planstr. 3, 
71229 Leonberg-Warmbronn

Tel.: 
07152 -94 95 50

Am Dienstag, 14. Oktober 2025, lädt der DRK-Blutspende
dienst zur Blutspende nach Rutesheim ein. Von 14.30 bis 19.30 

DRK-Blutspendeaktion in Rutesheim am 14. Oktober

kehrswende informieren. Am 4., 11. 

An den beiden Terminen 11. und 25. Okto

betragen 20 Euro für Nicht-Mitglieder, 10 
Euro für ADFC-Mitglieder und 5 Euro für 

zur Codierung finden Sie im Termin-Portal 
unter https://www.adfc-bw.de/renningen. 

tag, 06.10.2025 in der Richard-Wag

Wagner-Straße 22/24 komplett er
bis Freitag, den 16. Oktober 2025, abge
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Sa. 04.10.2025 Central-Apotheke international,
Leonberger Str. 108, 
71229 Leonberg

Tel.: 
07152 -4 79 69

So. 05.10.2025 Apotheke Höfingen,
Ditzinger Str. 9, 
71229 Leonberg-Höfingen

Tel.: 
07152 -2 68 95

Bürgerhaus-Apotheke
Maichingen,Sindelfinger Str. 31, 
71069 Sindelfingen-Maichingen

Tel.: 
07031 -38 11 13

Notrufe

Polizei 110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt) 99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt) 6050
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Krankentransport 19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg 07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen 07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt 07031 632-808
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen) 0800 
3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen)
 0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg: 07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg: 07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim 5002-0
Telefax 5002-1033
Außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger 0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus 0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Reinhold/Herr Schönitz 0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Rathfelder 0151 72637084
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter 0171 5685379

Sprechzeiten

Sprechzeiten Bürgeramt

Sprechzeiten Rathaus allgemein
Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt 
Montag 08:30 – 15:00 Uhr

zwischen 15:00 Uhr und 17:00 Uhr 
- nur mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Terminbuchungen sind auch online möglich 
über die Homepage der Stadt Rutesheim mit 
folgendem Link:

https://kurzelinks.de/ 
Online-Terminvereinbarung
oder per QR-Code:

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale: 07152 5002-0
Telefax Rathaus Zentrale: 07152 5002-1033

Revierförster Herr Neumann

Die Sprechstunde des Revierförsters Herr Neumann entfällt!
Gerne können aber auch Anliegen per Telefon oder E-Mail-Verkehr 
vorgetragen werden.
Hierzu die Kontaktdaten:
Telefon: 07152-51145
Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1

Tel. 905767
Montag  17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  12.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag  09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag  12.00 bis 19.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule

Waldenserstraße 46
Tel. 53177
Mittwoch  15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag  16.30 bis 18.30 Uhr

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet auf dem Rathausvorplatz statt.
Samstag  7.00 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Rutesheim

Im Bonholz
Die Öffnungszeiten werden bis auf Weiteres ausgedehnt:
Wertstoffhof Rutesheim auch montags und donnerstags, 15 bis 
18 Uhr, geöffnet.

Die Öffnungszeiten sind somit:
Montag  15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700
Fax: 07152-5002-3733
E-Mail: tagespflege@rutesheim.de

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Stadt Rutesheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeisterin 
Susanne Widmaier, Leonberger 
Straße 15, 71277 Rutesheim,  
oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Soziale Dienste

Landratsamt Böblingen Soziales und Teilhabe
Landratsamt Böblingen

Amt für Soziales und Teilhabe

Sozialer Dienst

Frau Unden

Tel.: 07031/663-1383

E-Mail h.unden@lrabb.de

Beratung für Personen ab 18 
Jahre und ihre Angehörigen:

- die finanzielle, persönliche und gesundheitliche Probleme haben

-  die pflegebedürftig sind und nicht wissen, wie sie die Pflege be-
zahlen sollen

- die Grundsicherung oder Geld vom Sozialamt erhalten

- die ihre Miete oder ihren Strom nicht mehr bezahlen können

- die Probleme haben, ihre Wohnung in Ordnung zu halten

- die wissen wollen, welche Hilfsangebote es im Landkreis gibt.

Wir stehen unter Schweigepflicht.

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre An-
gehörigen

IAV-Stelle
Ansprechpartner:

Stadtverwaltung Rutesheim, Frau Reusch,  
Tel.: 07152-5002-1037, Zimmer 214

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere Menschen
Ansprechpartner:

Herr Besserer, Tel. 07152-7659442

E-Mail: armin.besserer@emk.de

Frau Groth, Tel. 07152-58767

E-Mail: grothbirgit@web.de

Frau Reusch, Tel. 07152-5002-1037

E-Mail: s.reusch@rutesheim.de

Pflege Stützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung rund 
um die Pflege.

Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, jeden 
1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.

Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung

Telefon: 07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder

 07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)

Per E-Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de

Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:

Montag bis Mittwoch 9:00 bis 16:00 Uhr

Donnerstag 9:00 bis 18:00 Uhr

Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr

Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 Uhr;
Mittwoch von 13 bis 16 Uhr

Notruf: 07031 222-066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 und 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel- und Kontaktgruppen / Nachbarschaftshilfe 
Rutesheim

Kontaktdaten Nachbarschaftshilfe Rutesheim
Anschrift: Schubertstraße 12, 71277 Rutesheim
Email: nachbarschaftshilfe-rutesheim@gmx.de
Tel. 0 71 52 - 7 45 48 34
Ansprechpartnerin: Bianca Radlinger

Eltern-Kind-Spielgruppe Rutesheim-Heuweg
freitags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Ansprechpartnerin: Sarah Kunst & Thomaskirche Heuweg/Silberberg
E-Mail: elternkindgruppe-rutesheim@gmx.de

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monaten bis 3 Jahren
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in Perouse
Ansprechpartnerin: Carolin Simondet (015115538650), Veranstalter: 
Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute

Das neue Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von 
Geburtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, 
nicht jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund 
des Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.

NUSSBAUM.de

Deinem Verein auf

Mehr von
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zu einer Sitzung des Gemeinderats

am Dienstag, 07.10.2025, Rathaus – Sitzungssaal

Tagesordnung:
18.00 Uhr öffentlich
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Bebauungsplan „Heuweg Nord“: 

Städtebaulicher Entwurf, Konkretisierung der Planung
4. Bebauungsplan „Spissen II“: 

Bebauungsplan-Vorentwurf, Vorstellung der Inhalte
5. Breitbandausbau in Rutesheim: Vorstellung der Breitband-

analyse
6. Umbau und Erweiterung der Kläranlage Rutesheim 

- Vergaben
7. Jahresabschluss 2023 für die Stadtwerke Rutesheim
8. Verschiedenes, Anfragen und Anregungen

Die Bevölkerung ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

Susanne Widmaier
Bürgermeisterin

Neuabschluss des Konzessionsvertrages Strom 
für die Stadt Rutesheim

Der Gemeinderat der Stadt Rutesheim hat in der Sitzung des 
Verwaltungsausschusses vom 15.01.2025 beschlossen, die 
Konzession zum fortgesetzten Betrieb des Stromnetzes zur all-
gemeinen Versorgung in der Gemeinde zu vergeben. Diese Ab-
sicht wurde im Bundesanzeiger am 26.01.2024 veröffentlicht. 
Nach Durchführung des Konzessionsverfahrens hat der Gemein-
derat der Stadt Rutesheim in öffentlicher Sitzung am 21.07.2025 
den Beschluss gefasst, den neuen Konzessionsvertrag mit der 
bisherigen Altkonzessionärin, der Fa. Netze BW GmbH, Schel-
menwasenstraße 15, 70567 Stuttgart, abzuschließen.

Maßgeblich dafür ist, dass es sich bei der Fa. Netze BW GmbH 
um einen geeigneten und zuverlässigen Stromnetzbetreiber 
handelt und damit gemäß den energiewirtschaftlichen Zielen 
des § 1 EnWG eine effiziente, preisgünstige, verbraucher-
freundliche, umweltverträgliche und treibhausgasneutrale Ver-
sorgung durch den Konzessionär gewährleistet wird. Die Fa. 
Netze BW GmbH hat im Ausschreibungsverfahren einen ge-
messen an den energiewirtschaftlichen Zielen des § 1 EnWG 
überzeugenden Konzessionsvertrag in Gestalt des Musterkon-
zessionsvertrages MKV 3.0 der Kommunalen Landesverbän-
de Baden-Württemberg angeboten. Der Konzessionsvertrag 
zwischen der Stadt Rutesheim und der Fa. Netze BW GmbH 
zur Überlassung des für den Netzbetrieb erforderlichen Wege-
rechtes weist eine Laufzeit von 20 Jahren, beginnend ab dem 
01.04.2026, auf.

Rutesheim, den 29.09.2025

Veröffentlichung von Geburtstagen und Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine Ver-
öffentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), Goldene Hochzeit 
usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies rechtzeitig mitzu-
teilen (Frau Heigold Tel. 5002-1051). Sollten Sie uns die Nicht-
veröffentlichung bereits mitgeteilt haben, müssen Sie dies nicht 
noch einmal tun.

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurde nichts abgegeben.

Info zur Abfuhr von Müll und Wertstoffen:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

Landratsamt Ludwigsburg
-untere Flurbereinigungsbehörde-

Öffentliche Bekanntmachung vom 25.09.2025

Flurbereinigung Ditzingen-Heimerdingen (Südumfahrung)

Bekanntgabe der Ergebnisse der Wertermittlung

(Anhörungstermin nach § 32 Flurbereinigungsgesetz)

1. Anhörungstermin nach § 32 FlurbG
Der Termin zur Anhörung der Beteiligten über die Ergebnisse 
der Wertermittlung (Anhörungstermin nach § 32 Flurbereini-
gungsgesetz) in der Flurbereinigung Ditzingen-Heimerdingen 
(Südumfahrung) findet am

Mittwoch, den 29.10.2025, um 20:00 Uhr
in der Turn- und Festhalle Heimerdingen (Weissacher 
Straße 44, 71254 Ditzingen)

statt.
Zu diesem Termin werden die Beteiligten hiermit eingeladen.

2. Auslegung der Ergebnisse der Bodenwertermittlung
Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung der 
Grundstücke des Flurbereinigungsgebiets liegen zur Einsicht-
nahme für die Beteiligten
vom 24.10.2025 bis 14.11.2025
in der Verwaltungsstelle Heimerdingen (Hindenburgstra-
ße 4, 71254 Ditzingen)
während der üblichen Öffnungszeiten aus.
Ein Beauftragter des Landratsamts Ludwigsburg -untere Flur-
bereinigungsbehörde- steht für Auskünfte am

• Montag, den 03.11.2025 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr,
• Donnerstag, den 06.11.2025 von 14:30 Uhr bis 

18:00 Uhr,
• Dienstag, den 11.11.2025 von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
jeweils in der Verwaltungsstelle Heimerdingen (Hin-
denburgstraße 4, 71254 Ditzingen) zur Verfügung.

Ein Beauftragter des Landratsamts Ludwigsburg -untere Flur-
bereinigungsbehörde- wird außerdem im Anhörungstermin die 
Ergebnisse der Wertermittlung erläutern.
Die Beteiligten können im Anhörungstermin und während der 
Dauer der Auslegung Einwendungen gegen die Ergebnisse der 
Wertermittlung sämtlicher, nicht nur der eigenen in das Verfah-
ren eingebrachten, Grundstücke schriftlich erheben oder zur 
Niederschrift vor der Flurbereinigungsbehörde vorbringen. Die 
Einwendungen werden vom Landratsamt Ludwigsburg -untere 
Flurbereinigungsbehörde- geprüft. Das Ergebnis der Überprü-
fung wird jedoch nicht mitgeteilt. Nach Behebung begründeter 
Einwendungen stellt das Landratsamt Ludwigsburg -untere Flur-
bereinigungsbehörde- die Ergebnisse der Wertermittlung fest 
und gibt den Feststellungsbeschluss öffentlich bekannt. Hierbei 
werden die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung 
einschließlich des Ergebnisses der Überprüfung der Einwendun-
gen noch einmal zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass
1. gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung 

nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung innerhalb von 1 
Monat Widerspruch erhoben werden kann,

2. die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung für das 
ganze Flurbereinigungsgebiet gilt. Sie ist, sobald sie unan-
fechtbar geworden ist, für alle Beteiligte bindend.

Das zugestellte Verzeichnis der in das Flurbereinigungsgebiet 
eingebrachten Grundstücke ist zum Erläuterungs- und zum 
Anhörungstermin mitzubringen.

Falls keine Einwendungen erhoben und keine Auskünfte 
gewünscht werden, ist ein Erscheinen beim Termin nicht 
erforderlich.

Zusätzlich kann diese Bekanntmachung ab sofort, die dazu-
gehörende Karte und der Wertrahmen ab dem 24.10.2025, 
auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/4909) ein-
gesehen werden.

gez. Simmank (LVD)    D.S
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Kehrarbeiten

Am Mittwoch, 8. Oktober 2025, und Donnerstag, 9. Oktober 
2025, Fahrzeuge nicht auf Straßen und Wegen parken.

Gekehrt wird:
• dienstags und mittwochs im gesamten Gebiet Rutesheim,
• donnerstags in Perouse und im Heuweg.

Wir bitten um Beachtung, Kraftfahrzeuge möglichst auf den eige-
nen Stellplätzen/Garagen zu parken.
Saubere Straßen und Wege sollten uns diese Aufmerksamkeit 
wert sein.

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landkreis Böblingen

Wenn die Biotonne für das Gartenlaub nicht ausreicht:

Ab 6. Oktober stehen auf den Häck-
selplätzen Laubcontainer bereit
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Böblingen (AWB) bietet vom 6. 
Oktober bis einschließlich 30. November 
wieder die Abgabe von Laub aus priva-
ten Haushalten an. Spezielle Laubcontainer stehen auf allen 24 
Häckselplätzen für die Landkreisbewohner bereit. Dies ist ein kos-
tenfreies Zusatzangebot zur Biotonne und zu den AWB-Papier-
säcken, die man ganzjährig auf den Wertstoffhöfen kaufen kann.
Lediglich private Haushalte dürfen ihr Gartenlaub anliefern und in 
den Laubcontainern entsorgen. Der AWB weist darauf hin, dass 
andere organische Abfälle wie Gras, Fallobst und Küchenabfälle 
nicht in die Container und auch sonst nicht auf den Häckselplatz 
gehören. Diese organischen Abfälle sind ausschließlich über die 
Biotonne zu entsorgen. Gewerbebetriebe und kommunale Ein-
richtungen dürfen die kostenfreien Laubcontainer nicht nutzen, 
sondern liefern ganzjährig ihr Laub mit Voranmeldung an die Ver-
gärungsanlage Leonberg an.
Wichtig ist, dass das Laub ausschließlich im angegebenen Zeit-
raum und in den dafür aufgestellten Containern entsorgt werden 
darf, da die Häckselplätze nur für die Anlieferung von Baum- und 
Heckenschnitt eingerichtet sind. Größere Mengen an Laub – und 
auch Gras – führen zu Schäden an den Häckselmaschinen und 
beeinträchtigen die weitere Verwertung des Materials.

Seelische Krankheiten verstehen:  
Kinofilm „About a girl“ informiert über Suizidprävention

Anschließend Publikumsgespräch 
mit einer Expertin der Psychologi-
schen Beratungsstelle
Zum Startschuss der Aktionswoche See-
lische Gesundheit vom 10. bis 20. Okto-
ber 2025 zeigen der AKL – Arbeitskreis 
Leben Böblingen e. V. und das Kontaktbüro Selbsthilfegruppen 
des Gesundheitsamtes Böblingen den Kinofilm „About a girl“, der 
das sensible Thema Suizidgefährdung aufgreift. Ein anschließen-
des Publikumsgespräch soll dazu beitragen, seelische Krankhei-
ten besser zu verstehen. Der Filmabend findet am Mittwoch, 8. 
Oktober 2025, um 18 Uhr im Filmzentrum Bären, Poststraße 36 in 
Böblingen, statt. Der Eintritt beträgt drei Euro.
„About a girl“ handelt von der übellaunigen Charleen, 15, die null 
Bock hat auf Familie, Schule und typische Mädchengespräche 
über Jungs und Mode. Sie beschäftigt sich bevorzugt mit dem 
Tod und unternimmt schließlich aus einer Laune heraus einen 
Selbsttötungsversuch. Doch ausgerechnet in diesem Moment 
klingelt ihr Handy und statt im Jenseits landet sie im Krankenhaus, 
das sie nur unter der Auflage, einen Psychotherapeuten aufzu-
suchen, verlassen darf.
Im Vorzimmer des Therapeuten trifft sie zufällig auf Linus, den 
größten Streber ihrer Klasse. Linus lässt sich von Charleens ab-
weisender Art nicht abschrecken und es entwickelt sich eine hu-
morvolle Freundschaft und nach und nach ändert sich ihre Sicht 
auf das Leben.
Die deutsche Tragikomödie aus dem Jahr 2015 stammt aus den 
Federn der Drehbuchautoren Mark Monheim und Martin Rehbock.
Wie geht man mit der Ambivalenz zwischen Lebenshunger und 

Todessehnsucht um? Wie spricht man über Suizid, ohne zu ver-
stummen – und ohne zu verharmlosen? Darauf wird im nachfol-
genden Publikumsgespräch die Leiterin der Psychologischen Be-
ratungsstelle Sindelfingen, Frau Fischer, eingehen.
Kontakt: AKL Arbeitskreis Leben Böblingen e. V. Hilfe in Lebens-
krisen und bei Selbsttötungsgefahr www.ak-leben.de,
akl-boeblingen@ak-leben.de, Krisen-Telefon: AB 07031 3049259
Kontaktbüro Selbsthilfegruppen
Gesundheitsamt Landratsamt Böblingen
Telefon: 07031 663 1751
selbsthilfebuero@lrabb.de
www.selbsthilfe-bb.de

Allgemeine Bekanntmachungen

Beratungsdienste im Haus der Diakonie Leonberg

Haus der Diakonie Leonberg
71229 Leonberg, Agnes-Miegel-Straße 5
Telefon (07152) 332940-0
E-Mail: info@diakonie-leonberg.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
-  Beratung für Schwangere u. junge Familien / Schwangerschafts-

konfliktberatung

Mit Abstand sicher: 
Netze BW informiert über Gefahren durch Stromleitungen
Stuttgart. Mit der Erntezeit be-
ginnt auf Feldern, Wiesen und 
Äckern eine arbeitsreiche reiche 
Phase – und moderne Land-
maschinen beeindrucken dabei 
nicht nur durch ihre Größe, sondern erreichen mit ihren Dimen-
sionen neue Höhen. So sind etwa die Auswurfrohre moderner 
Häcksler über sechs Meter hoch. Anlass für die Netze BW, auf 
mögliche Gefahren und Abstandsregeln hinzuweisen, die diese 
Entwicklung mit sich bringt.
Je nach Spannungsebene der Freileitung gibt es unterschiedliche, 
gesetzlich vorgeschriebene Abstände, die unbedingt einzuhalten 
sind. Ist die Spannung einer Leitung nicht bekannt, gilt grundsätz-
lich ein Sicherheitsabstand von fünf Metern. Im Zweifelsfall sollten 
sich Landwirte vor Beginn der Feldarbeit mit größerem Gerät bei 
dem zuständigen Netzbetreiber über die Mindestabstände infor-
mieren. Bei der Netze BW zum Beispiel kann man entsprechende 
Auskünfte über die Homepage des Unternehmens einholen:
https://www.netze-bw.de/partner/planenundbauen/leitungsaus-
kunft
Für eine sichere Erntezeit sind bei Kontakt mit Freileitungen fol-
gende Regeln zu beachten: „Sollte der Fahrer oder die Fahrerin 
mit seinem landwirtschaftlichen Gerät in Kontakt mit einer Frei-
leitung gekommen sein: unbedingt im Fahrzeug sitzenbleiben und 
versuchen, rückwärts wieder herauszufahren! Ist der Aufenthalt im 
Fahrzeug nicht mehr möglich, mit geschlossenen Füßen möglichst 
weit abspringen und sich in Sprungschritten entfernen. Wer diese 
Regeln kennt und anwendet, schützt sich selbst und andere“, er-
klärt Andreas Herre, Leiter Netzregion Donau bei Netze BW.

Herbstzeit ist Drachenzeit:  
Richtig reagieren bei Kontakt mit Leitungen
Auch beim Drachensteigen heißt es: Abstand halten! Traditionell las-
sen Groß und Klein auf abgemähten Flächen Drachen steigen. Auch 
dabei ist besondere Vorsicht geboten, wenn sich eine Stromleitung 
in der Nähe befindet. Volkher Klipfel, Leiter Netzregion Enz-Murg bei 
Netze BW, rät: „Eine Entfernung von mehreren hundert Metern von 
elektrischen Freileitungen ist einzuhalten. Schon eine Berührung kann 
lebensgefährlich sein. Und wenn doch mal ein Drachen in eine Frei-
leitung gerät, gilt: Niemals die Drachenleine berühren, die über einer 
Stromleitung hängt – sofort Hände weg von der Leine! Keine Bergungs-
versuche unternehmen, man begibt sich sonst in Lebensgefahr!“
Auf keinen Fall sollten Kinder oder Eltern versuchen, den Drachen 
selbst herunterzuholen: Unbedingt den zuständigen Netzbetrei-
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ber (wenn bekannt) oder die Feuerwehr (112) bzw. Polizei (110) 
verständigen. Bei der Netze BW steht die Stromstörungs-Hotline 
unter 0800 3629 477 zur Verfügung. Zum Entfernen des Drachens 
muss die Leitung abgeschaltet werden.

Abstand schützt Leben
Bei allen Aktivitäten gilt: mit Abstand sicher! Natürlich dürfen gene-
rell keine Fremdkörper in die Freileitungen gelangen. So ist nicht nur 
bei der Erntearbeit oder beim Drachensteigen Vorsicht geboten, 
sondern ebenso bei Forstarbeiten, beim Angeln oder Gleitschirm-
fliegen. Eines sollte grundsätzlich verinnerlicht werden: Freileitun-
gen müssen bei allen Aktivitäten im Blick behalten und ein ausrei-
chender Abstand eingehalten werden. Dann steht dem Erfolg bei 
der Arbeit und dem Spaß bei Freizeitaktivitäten nichts im Wege.

Auswärtige Schulen

Ferdinand-Porsche-Schule

Vector Informatik unterstützt Ferdinand-
Porsche-Schule mit großzügiger Note-
book-Spende
Weissach – Die Ferdinand-Porsche-Schule in Weis-
sach hat Grund zum Feiern: Die Vector Informatik 
GmbH hat der Schule eine großzügige Spende 
von 33 Notebooks zukommen lassen. Diese Un-
terstützung kommt zum richtigen Zeitpunkt, um 
den MINT-Bereich der Schule zu stärken und den Schülerinnen und 
Schülern den Zugang zu modernen Technologien zu ermöglichen.
Die Notebooks werden sowohl für den Technikbereich als auch für 
die Ausstattung der 9. und 10. Klassen eingesetzt. Mit den stei-
genden Anforderungen an die Geräte im Bereich CAD und 3D-
Druck kommt diese Unterstützung wie gerufen. Die Schule kann 
nun ihre Ausstattung auf den neuesten Stand bringen und den 
Schülerinnen und Schülern eine optimale Ausbildung in den MINT-
Fächern bieten.
Die Ferdinand-Porsche-Schu-
le bedankt sich herzlich bei der 
Vector Informatik GmbH für die-
se großzügige Spende. „Wir sind 
sehr dankbar für diese Unterstüt-
zung, die es uns ermöglicht, un-
sere Schülerinnen und Schüler 
auf die Herausforderungen der 
digitalen Zukunft vorzubereiten“, 
sagt der Fachbereich MINT&Di-
gitales der Ferdinand-Porsche-
Schule. „Die Notebooks werden 
einen großen Beitrag zur Förde-
rung der MINT-Bildung an unse-
rer Schule leisten.“
Die Vector Informatik GmbH ist 
ein führender Anbieter von Soft-
ware-Werkzeugen und -Kompo-
nenten für die Entwicklung und Vernetzung elektronischer Systeme. 
Das Unternehmen unterstützt seit 2020 Schulen mit Mitarbeiterbezug 
durch die Spende von ausrangierten Notebooks. Mit dieser Initiative 
möchte Vector die Digitalisierung in Bildungseinrichtungen vorantreiben 
und jungen Menschen den Zugang zu spannenden technischen The-
men und praktischen Erfahrungen ermöglichen.
Die Ferdinand-Porsche-Schule ist dankbar für diese Partnerschaft 
und freut sich darauf, die Notebooks für die Ausbildung ihrer 
Schülerinnen und Schüler einzusetzen.
Vielen Dank an die Vector Informatik GmbH für diese großzügige 
Spende!
(Son)

Volkshochschule

Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3–5, Telefon 07152 9904930,
Fax 07152 9904910, www.vhs.leonberg.de

Vhs Rutesheim
Ab sofort kann das neue Herbst/Winter-Programm online durch-
gestöbert werden.

Das Vhs-Programm für 2/25 liegt für Sie in Rathäusern, Ort-
schaftsverwaltungen, Banken, Sparkassen, Schreibwarenge-
schäften, Büchereien, Post-Agenturen und in den Räumen der 
Vhs kostenlos bereit.

 www.vhs.leonberg.de

LE O N B E RG  |  RENNINGEN | RUTESHEIM | WEIL DER STADT | WEISSACH

VOLKSHOCHSCHULE

SEMESTERSCHWERPUNKT

Gemeinsam
Zukunft gestalten!

SEMESTERPROGRAMM

2|2025
SEPTEMBER 2025 _ FEBRUAR 2026

252-5730B
Spanisch A1 Anfänger/-innen mit Vorkenntnissen
„Con gusto nuevo A 1“, ab Lektion 10/11
Wir begeben uns gemeinsam auf die Reise, die spanische Sprache 
weiter zu entdecken und uns von dem Temperament dieser klang-
vollen Sprache begeistern zu lassen. Wir erarbeiten weitere Grund-
lagen und vertiefen bisher Gelerntes. Daher ist dieser Kurs auch 
ideal für alle, die leichte Vorkenntnisse haben und über eine Wieder-
holung der ersten Schritte wieder besser in die spanische Sprache 
hineinfinden möchten. Dieser Kurs arbeitet mit einem Lehrwerk, um 
wichtige Grundlagen zu strukturieren und dies mit der Möglichkeit 
zu kombinieren, mehr über spanischsprachige Länder zu erfahren.
Elizabeth Viera de Rathfelder
donnerstags, 10:00–11:30 Uhr
15-mal ab Do., 02.10.2025
Altes Rathaus Rutesheim
90,00 €

252-1302BV
Himalaja-Expedition durch eine atemberaubende Land-
schaft abseits der Touristenpfade
Multivisions-Vortrag
Die Trekking-Tour geht durch eine atemberaubende Landschaft 
bis auf über 6.000 Meter und bringt beide Reisende an ihre Gren-
zen: unwegsames Gelände, Abbruch der Gipfelbesteigung zum 
6.273 m hohen Parchamo Peak wegen eisigem Wind, der Bruch 
des Sprunggelenks auf 5.000 Meter im Nirgendwo und die dra-
matische Rettung mit einem Hubschrauber. Die Referenten er-
zählen vom Leben der einheimischen Menschen in wilden, noch 
ursprünglichen Bergregionen, über die außergewöhnlichen Leis-
tungen der elf Sherpas, die die Tour erst möglich machten, und die 
Begegnungen mit Kindern in einer Schule auf 2.000 Meter.
Elke Möbius, Jörg Möbius
Mi., 12.11.2025, 19:30–21:00 Uhr
Christian-Wagner-Bücherei Rutesheim, Bürgersaal
6,00 € (Anmeldung erwünscht; Restkarten an der Abendkasse erhältlich)
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252-2331B
Mörderischer Winter – Kriminelle Neuerscheinungen
Der Herbst beschert den Krimifans unter Ihnen wieder eine Reihe von 
spannenden kriminellen Neuerscheinungen, so dass trübe Winter-
abende im Flug vergehen und die Nächte zu kurz werden zum Schla-
fen. Aber es ist nicht immer leicht, unter der Flut der Neuerscheinungen 
die richtigen Bücher für sich selber zu finden. Es werden Ihnen bekann-
te und weniger bekannte Autoren und ihre mörderischen Geschich-
ten aus aller Welt vorgestellt. Sicher ist auch für Sie der eine oder an-
dere Krimi dabei! Bei einem Glas Wein oder Saft/Sprudel und Gebäck 
(nicht im Preis enthalten, auf Spendenbasis) dürfen Sie gespannt lau-
schen. In Kooperation mit der Christian-Wagner-Bücherei Rutesheim.
Caren Decker-Jung
Do., 20.11.2025, 20:00–21:30 Uhr
Christian-Wagner-Bücherei Rutesheim, Bürgersaal
6,00 € (Anmeldung erwünscht; Restkarten an der Abendkasse er-
hältlich)

252-3324B
Sanfte Fitness mit Pilates
Vor allem für Anfänger/-innen und wenig trainierte Personen 
ist dieses sanfte Ganzkörpertraining bei mittlerer Beanspruchung 
eine ideale Methode, trotzdem das Herz-Kreislauf- und Stoffwech-
selsystem maßvoll zu aktivieren und damit die Ausdauer und Kraft 
langsam zu steigern. Dabei ist es wichtig, langfristig die Beweg-
lichkeit zu verbessern und Verspannungen zu lösen, besonders 
zur Schonung von Muskulatur und Gelenken. Die Dozentin achtet 
daher auf die richtige Durchführung der Übungen. Mit bewusst 
ausgeführten Pilatesübungen werden Körperhaltung und Kör-
perspannung stetig aufgebaut, was den Rücken stabilisiert und 
Beschwerden reduziert. Der Kurs ist für jedes Alter geeignet. 
Bitte kommen Sie in Sportkleidung und bringen Sie feste Turn-
schuhe, Handtuch, kleines Kissen und Getränk mit!
Petra Wilgenbus
donnerstags, 18:00–19:00 Uhr
12-mal ab Do., 09.10.2025
Sporthalle Bühl I Rutesheim, Fitnessraum
75,00 €

252-3329B
Afterwork-Fitness
Wer nach einem langen, anstrengenden Tag von der Arbeit abschal-
ten will, kann das bei diesem dynamischen und trotzdem entspan-
nenden Fitnesstraining tun. Auf schonende Weise und gleichzeitig 
kraftvoll aus der Körpermitte werden durch Kräftigungsübungen für 
Rücken-, Bauch- und Beckenmuskulatur Körperhaltung, Atmung 
und Konzentration verbessert und der Beckenboden stabilisiert. 
Entspannende Yoga- und Dehnübungen ergänzen die Stunde. Bit-
te in Sportkleidung kommen und Sportschuhe mitbringen.
Petra Wilgenbus
donnerstags, 17:00–17:50 Uhr
12-mal ab Do., 09.10.2025
Sporthalle Bühl I Rutesheim, Fitnessraum
72,00 € (keine Ermäßigung)

252-3326B
Pilates
für Teilnehmer/-innen mit und ohne Vorkenntnisse
Im Trainingsprogramm von Joseph Pilates steht der ganzheitliche 
Ansatz, der Körper und Geist gleichermaßen fordert, im Vorder-
grund. Die Basis der Übungen bildet die aktive Körpermitte, ver-
bunden mit einer präzisen Übungsausführung und unter Einsatz 
der Atemkontrolle. Es ist eine sanfte und zugleich auch dyna-
mische Fitnessmethode, um mehr Muskelkraft, eine verbesser-
te Körperhaltung, eine flexiblere Muskulatur sowie eine erhöhte 
Konzentration zu erreichen. Pilates bietet eine harmonische Ver-
bindung von bewusst ausgeführten Bewegungen und aktiver 
Entspannung, sensibilisiert die Körperwahrnehmung und vertieft 
das Körperbewusstsein. Diese Trainingsmethode ist hervor-
ragend zum Stressabbau und für alle Altersstufen optimal 
geeignet. Bitte in Sportkleidung kommen und Sportschuhe so-
wie ein Handtuch mitbringen.
Petra Wilgenbus
donnerstags, 19:10–20:10 Uhr
13-mal ab Do., 09.10.2025
Sporthalle Bühl I Rutesheim, Fitnessraum
71,00€

Persönliche Anmeldung in der Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3–5
71229 Leonberg

Tel.: 07152 9904930
Fax: 07152 9904910
E-Mail: vhs@leonberg.de
Montag bis Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Christian-Wagner-Bücherei
Betriebsausflug: Am Freitag, 10. Oktober, bleiben sowohl 
die Hauptstelle in Rutesheim als auch die Zweigstelle in Pe-
rouse aufgrund des Betriebsausflugs aller Mitarbeiter der 
Stadt Rutesheim geschlossen.

Rutesheimer Gesichter: Im Lesecafé gibt es einen neuen Emp-
fehlungstisch für Medien. Unter dem Motto „Rutesheimer Gesich-
ter“ empfiehlt Bürgermeisterin Susanne Widmaier das Buch 
„Mimik“ von Sebastian Fitzek. Sie schreibt dazu: „Mir hat das Buch 
‚Mimik‘ von Sebastian Fitzek sehr gut gefallen. Es ist ein mega 
spannender Thriller, interessant bezüglich der Körpersprache und 
Mimik und offen bis zum Schluss, was Täter und Motive angeht.“

Ein Regal für dich: Emilia Kuhn hat ihr Regal zum Thema „De-
tektive und Krimis“ enthüllt. Claudia Wedlich vom Büchereiteam 
bestückte „Ein Regal für dich“ nach den Sommerferien mit attrak-
tiven Sachbüchern, Erzählungen und Hörbüchern. Emilia war von 
der Auswahl begeistert und suchte sich gleich ihre Lieblingsme-
dien aus.
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Goldener Herbst: Auf den Sondertischen im Eingangsbereich 
der Hauptstelle hat das Büchereiteam Medien für den goldenen 
Herbst zusammengestellt. Freuen Sie sich auf herbstliche Wande-
rungen, Bastelzeiten mit den Kindern, Glücksmomente im Garten 
und auf kulinarische Herbstgenüsse.

Maschenzeit in der CWB: Am Montag, 13. Oktober, 15–16.45 
Uhr, startet im Bürgersaal die „Maschenzeit in der CWB“ mit Ale-
xandra Hering vom Büchereiteam. Haben Sie Lust, in geselliger 
Runde zu stricken, neue Muster auszuprobieren und sich auszu-
tauschen? Egal, ob Sie erst beginnen, wieder einsteigen wollen 
oder bereits fortgeschritten sind – Sie sind herzlich willkommen 
bei einer Zeit für kreative Projekte, Tipps und Tricks rund ums Stri-
cken, Austausch von Ideen und Mustern, Hilfe für Neu- und Wie-
dereinsteigende. Bitte bringen Sie Ihre eigenen Stricknadeln und 
Wolle mit. Bitte melden Sie sich bis Donnerstag, 9. Oktober, 
per E-Mail unter buecherei@rutesheim.de oder per Telefon unter 
905767 an.

Amateur-Astrofotografie mit Steffen Mayer: Am Donners-
tag, 16. Oktober, 20 Uhr, im Bürgersaal präsentiert Steffen Ma-
yer packende Fotos vom Sternenhimmel. Erleben Sie bei seinem 
Vortrag ein faszinierendes Hobby, das die Sterne näherbringt. Na-
türlich gibt der passionierte Sternengucker auch Tipps zum erfolg-
reichen Fotografieren des beeindruckenden Universums. Das 
Highlight am Abend: Bei klarem Himmel geht es auf den Patio 
direkt unter den Sternenhimmel. Steffen Mayer demonstriert live, 
was man am Rutesheimer Nachthimmel entdecken kann. Der Vor-
trag findet im Rahmen des Jahresthemas „Bausteine des Wis-
sens“ statt. Der Eintritt ist frei. Bitte melden Sie sich an, damit wir 
planen können.

Rutesheimer Onliner: Die 
Rutesheimer Onliner beraten 
montags von 9.30 bis 11.30 
Uhr zu allen Fragen rund um 
Internet, Tablet und Smart-
phone.

eBook: „Erste eigene Woh-
nung Kochbuch“ von Johanna 
Fenrich: Bei Mama schmeckt’s 
zwar am besten, aber der Ge-
schmack der Freiheit ist auch 
nicht zu verachten? Trotzdem wollen Sie auch nach dem Auszug 

auf die geliebten Klassiker nicht verzichten und sich in der ers-
ten eigenen Küche selbst stressfrei die leckersten Köstlichkeiten 
auf den Tisch zaubern? Mit diesem Kochbuch, auch für Anfänger, 
kein Problem!

eAudio: „Passion Project“ von London Sperry: Mittzwanzigerin 
Bennet ist nach New York gezogen, um über den Verlust ihrer 
ersten Liebe hinwegzukommen, aber nun fühlt sie sich orientie-
rungslos und ohne Zukunft. Als sie nach einem schiefgegangenen 
Date den fast schon nervtötend optimistischen Henry trifft, macht 
sie ihm ein alkoholgetränktes Geständnis: Es ist Jahre her, dass 
sie sich für etwas begeistert hat. Henry ruft spontan das „Passion 
Project“ ins Leben. Er wird Bennet helfen, eine neue Leidenschaft 
zu finden. Als Freunde, versteht sich. Die beiden probieren vom 
Tätowieren bis hin zum Erklimmen von Wolkenkratzern fast alles 
aus. Allmählich bemerkt Bennet jedoch, dass ausgerechnet Henry 
ihr Herz höherschlagen lässt. Aber ist sie wirklich schon bereit für 
eine neue Liebe?

Zu den erfolgreichen Medien in der Zweigstelle gehören die Brett-
spiele. 120 Spiele sind im Bestand – 50 davon sind derzeit entlie-
hen. Zweigstellenleiterin Nadja Hüsemann hat 13 Spiele neu in 
den Bestand eingearbeitet. Sie präsentiert die attraktive Auswahl 
auf dem „Sondertisch Brettspiele“ im hinteren Bereich der Bü-
cherei. Interessant ist auf dem Sondertisch auch, was 18 Kinder 
beim Spiele-Check in ihre Checkliste eingetragen haben. Brett-
spiele – eine tolle Idee für gemeinsame Familienabende im Herbst.

Vorlese-Zeit: Die nächste Vor-
lese-Zeit findet am Mittwoch, 
8. Oktober, um 16 Uhr statt. 
Jessica Kläber wird ein Bilder-
buch vorlesen, anschließend 
hat Kira Scheffers ein tolles 
Bastelangebot für euch.

Bitte vormerken: Am Freitag, 
7. November, findet um 17 
Uhr die nächste Vorlese-Zeit 
mit Melanie Scheeff statt.

Online-Katalog Web OPAC und App B24: Alle Neuheiten der 
Bücherei finden Sie im neu gestalteten Online-Katalog Web OPAC. 
Der Online-Katalog ist in der App B24 oder auf unserer Internet-
Seite www.cwb-rutesheim.de unter dem Button „CWB-Kata-
log/Kundenkonto“ abrufbar.

Freundeskreis Flüchtlinge 
Rutesheim

Wir sind Menschen aus Rutesheim. Wir unterstützen einander und 
andere, wo es gewollt und gebraucht wird. Und wir lernen von-
einander.
Unser Ziel ist es, gemeinsam ein tolerantes und vielfältiges Zusam-
menleben in unserer Stadt zu fördern.
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Café International
Ein Café für alle im Herzen der 
Stadt.
In der Stadtmitte einen Kaffee 
oder Tee trinken.
Ins Gespräch finden, gemein-
sam spielen.

„Es sind die Begegnungen 
mit Menschen, die das Le-
ben lebenswert machen.“
(Guy de Maupassant)

Lernen Sie geflüchtete Men-
schen persönlich kennen.
Erfahren Sie von ihren Beweg-
gründen, Hintergründen, Ge-
schichten.
Bei Kaffee und Tee kommen 
Sie in Kontakt, ins Gespräch, 
von Mensch zu Mensch.
Alle zwei Wochen freitags zwischen 15:30 und 17:30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Pfarrstraße 15, Rutesheim.
Wir freuen uns auf Sie! Bringen Sie gerne Ihre Kinder oder Enkel-
kinder mit.
Wir haben eine große Spielecke mit Kinderbetreuung.
Das Café-International-Team

Die nächsten Termine unseres Café 
International:

Freitag, 17.10.2025, 15:30 - 17:30 Uhr
Freitag, 31.10.2025, 15:30 - 17:30 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus, 
Pfarrstr. 15
Termine auch über den hier gezeigten 
QR-Code

Das Koordinationsteam des Freundeskreises ist erreichbar:
WhatsApp/Signal: 0176 95274558
E-Mail: fk-rutesheim@web.de
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Senioren

Seniorentreff Rutesheim

Montag, 6. Oktober 2025
Wer Lust auf ein kleines Schwätzchen, Kaffee und Kuchen oder 
Spaß bei Gesellschaftsspielen hat, ist recht herzlich zu unserem 
Seniorentreff eingeladen. Neue Besucher/-innen sind herzlich will-
kommen.
Geöffnet ist montags von 14.00 bis 17.30 Uhr. Sie sind neu in 
Rutesheim? – Dann schauen Sie doch einfach mal unverbindlich 
bei uns vorbei.
Treffpunkt am 6. Oktober: Seniorenwohnanlage Widdumhof 
in der Pforzheimer Straße
Das Team vom Seniorentreff freut sich auf Ihren Besuch.

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim
Tel.: 07152 905772
E-Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim

WhatsApp: 015126129432

www.jugendtreff-rutesheim.de

Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)

Montags von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Dienstags von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Mittwochs von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Donnerstags von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Freitags von 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr

(bei Veranstaltungen von 18.00 Uhr bis 24.00 Uhr)

Offener Bereich
Schüler/-innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der Wo-
che im Rahmen der Mittagspause der Schulen oder innerhalb der 
schulischen Ganztagsbetreuung in den Nachmittagsstunden, um 
zu Kickern, zum Billard oder Tischtennis spielen oder einfach nur, 
um bei verschiedenen Getränken und kleinen Snacks zu reden. 
Die Mitarbeitenden sind hier Ansprechpersonen für alle möglichen 
Situationen und Bedürfnisse und dienen obendrein als Spielpart-
ner/-in für die vielen verschiedenen Spielmöglichkeiten, die der 
Schülertreff zu bieten hat. Am Freitag öffnet der Jugendtreff eben-
falls bereits mittags und wird zunächst von den Schulsozialarbei-
terinnen betreut. Im Anschluss übernehmen die Jugendtreff-Mit-
arbeitenden. Ab den Abendstunden hat der Jugendtreff für ältere 
Jugendliche und junge Erwachsene aus Rutesheim und Umge-
bung geöffnet.

Jugendtreff-AG
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit von 14.00 Uhr bis 
15.30 Uhr eine AG für Schüler/-innen der Klassen 5 und 6 statt. Im 
Rahmen der AG werden die Interessen der AG-Teilnehmenden bei 
der Programmplanung berücksichtigt. Es wird gebastelt, gekocht 
und gebacken sowie ausgiebig gespielt. Die AG wird von den Pä-
dagoginnen Frau Zimmermann und Frau Niederle durchgeführt. 
Unterstützt werden sie dabei von den Bundesfreiwilligendienstlern 
und Studierenden der offenen Jugendarbeit.

Arbeitskreis Geschichte vor Ort

Projekt Jahrgang 1943
Drei Frauen aus Rutesheim – alle Jahrgang 1943 – mit völlig un-
terschiedlichen Biografien – alle Mitglieder unseres Arbeitskreises 
Geschichte vor Ort – haben ihre Erinnerungen aufgeschrieben. 
Sie wurden in den letzten Kriegsjahren geboren und zunächst von 
ihren Müttern großgezogen. Die Väter waren im Krieg verwundet, 
gefallen und vermisst.

Diese Mütter haben Unglaubliches geleistet, waren sie doch ei-
gentlich meist nur vorgesehen und erzogen als treusorgende Ehe-
frauen, Mütter und Gastgeberinnen.

Aber seit Kriegsbeginn spielten sie eine immer größere Rolle in der 
veränderten Welt. Sie mussten die Männer, die im Krieg waren, in 
allen Dingen im Alltag ersetzen, in Fabriken und in der Landwirt-
schaft, auch in der Herstellung von Bomben und anderem Kriegs-
gerät. Nebenbei wurde die übliche Familienarbeit verrichtet.

Als Zeitzeugen wollen sie von dieser schweren Zeit erzählen – von 
ihren Müttern, vom Aufwachsen in der Nachkriegszeit, im Wirt-
schaftswunder und vom Bleiben oder Ankommen in Rutesheim.
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1. Hedwig Duppel,  
1921 - 1986, Mutter von  
Else Kaltenecker
Meine Mutter wurde am 1. No-
vember 1921 als Hedwig Bin-
der in einer alteingesessenen 
Rutesheimer Familie geboren. 
Zusammen mit ihrer jüngeren 
Schwester wuchs sie in einer 
sehr streng pietistischen Fa-
milie auf. Jeden Morgen las ihr 
Vater aus der Bibel vor, danach 
wurde gefrühstückt. Sonntags 
ging man in die Kirche und 
nachmittags in die Stunde. Sie 
hatte eine schöne Kindheit.
1933 kamen die Nationalsozia-
listen mit Hitler an die Macht. In 
der christlichen Familie meiner 
Mutter war das ein Schock. Es 
war niemand für diese Partei.

 
… hier zusammen mit ihrem sehr früh verstorbenen Mann Gustav

Hedwig ging sehr gerne in die Schule, bis eines Tages ihr dama-
liger Lehrer seine Schülerinnen aufforderte, den Jungmädeln bei-
zutreten. Sie und ihre Freundin fanden das blöd, so gingen sie 
einfach nicht hin. Ihr Lehrer war darüber sehr erbost, schimpfte 
mit ihnen und teilte ihnen mit, sie in Zukunft nicht mehr zu beach-
ten. Das machte er auch, aber da sie seine besten Schülerinnen 
waren, fehlten ihre Beiträge im Unterricht sehr, so dass er sie nach 
ungefähr einem Monat einfach wieder teilnehmen ließ.
Das beeindruckte mich sehr, sowie ihre Erzählung, dass ihr Vater 
am Bahnhof Leonberg den armen, ausgemergelten Zwangsarbei-
tern immer wieder ein Stück Brot zusteckte, denn sie taten ihm so 
leid, doch das war zu dieser Zeit sehr gefährlich.
So wuchs sie sehr behütet auf und musste zuhause auf dem Bau-
ernhof mitarbeiten, wie das so üblich war. Einen Beruf zu lernen 
oder zu studieren, war zu dieser Zeit in dieser Gesellschaft und 
vor allem für Frauen keine Option. Mädchen heirateten, bekamen 
dann Kinder und hatten für Mann und Kinder dazusein.
Irgendwann verliebte sie sich in einen jungen Mann namens Gus-
tav. Sie wollten eigentlich heiraten, aber ihre Eltern waren nicht 
sehr begeistert.
Inzwischen wurde dieser junge Mann zum Militär eingezogen. Zu-
erst war er in Karlsruhe und schickte von dort viele Briefe an meine 
Mutter, in denen er ihr bekundete, wie sehr er sie liebe. Nach dem 
Abschied von ihm war meine Mutter schwanger und es gab keine 
Möglichkeit, noch schnell zu heiraten. Was für eine Schande für die 
beiden und vor allem für ihre Familien. So kam mein Bruder am 14. 

 

Hedwig Duppel in jungen Jahren

März 1940 unehelich zur Welt. In dieser Zeit hatte mein Vater an 
seine geliebte Hedwig sehr viele Liebesbriefe geschrieben, zuerst 
aus Karlsruhe und danach aus Frankreich. Auch an seine Eltern 
und Großeltern hat er Briefe geschrieben und sie um Verzeihung 
gebeten für die Schande, die er über die Familie gebracht hatte. 
Dann hatten sie endlich eine Kriegstrauung und zogen in eine kleine 
Wohnung im Haus der Eltern meines Vaters in der Kirchstraße ein.

1941 wurde Gustav dann an die Ostfront versetzt, wo er eine Ver-
letzung erlitt und nach Kolberg ins Lazarett eingeliefert wurde. Dort 
konnte meine Mutter ihn auch besuchen. Auch von Kolberg schrieb 
er wieder Briefe an seine Eltern, seine Großeltern und natürlich an 
seine geliebte Hedwig. Zuvor hatte er auch Briefe von seiner Ver-
wundung an sie von der Front im Osten geschrieben, aber die kamen 
nicht zuhause an. Anschließend musste er wieder zurück an die Ost-
front und die Briefe waren nun spärlicher. 1942 hatte er nochmals 
Heimaturlaub und danach, am 9. Januar 1943, erblickte ich als Mäd-
chen die Welt. Meine Eltern haben sich sehr über mich gefreut, leider 
konnte mich mein Vater sehr selten sehen, denn er war ja Soldat 
und es war Krieg. Weihnachten 1943 war er noch einmal bei seiner 
Familie im Urlaub, er hat sich sehr über sein kleines Mädchen Elschen 
gefreut. Danach musste er wieder an die Ostfront.

Am 18. März 1944 kam dann die schreckliche Mitteilung, dass 
mein Vater am 17. März 1944 in Weißrussland an den Folgen ei-
nes Kopfschusses verstorben ist und in Luniniec/Pripjet auf dem 
Ehrenfriedhof beigesetzt wurde. Gleichzeitig mit der Todesnach-
richt kam ein Brief an seinen kleinen Sohn Manfred zum 4. Ge-
burtstag mit der Hoffnung auf baldiges Wiedersehen.

Ich kann mir heute gar nicht vorstellen, wie meine Mutter mit ihren 
22 Jahren und zwei kleinen Kindern das alles verkraftet hat. Doch 
sie musste funktionieren, musste den Mann ersetzen und die Kinder 
erziehen. Sie beschloss, wieder zurück zu ihren Eltern zu ziehen, in 
eine kleine Wohnung im Dachgeschoss in der Renninger Straße.

1946 kamen die Vertriebenen hier an und wurden auf die Häuser 
verteilt. So musste meine Mutter mit ihren zwei nun sechs und drei 
Jahre alten Kindern in ihr früheres Kinderzimmer in der Wohnung 
ihrer Eltern ziehen.

Wir wurden immer beobachtet, ob wir auch gut erzogen wurden, 
obwohl meine Mutter und die Großeltern alles dafür taten, dass wir 
gute Menschen wurden. Ich kann mich bis heute daran erinnern, 
dass wenn wir irgendwelche Streiche machten, die eigentlich die 
meisten Kinder machten, die Leute sofort sagten: „Da sieht man 
eben, dass kein Vater da ist“. Als ob diese Kriegswitwen und ihre 
Kinder schuld gewesen wären an diesem entsetzlichen Krieg und 
seinen Folgen für sie und ihre Kinder.

Wenn meine Mutter etwas Zeit hatte, was sehr selten der Fall 
war, hat sie immer gelesen, ein Zeitvertreib, den ich von ihr geerbt 
habe. Außerdem hat sie mit großer Freude im Kirchenchor mitge-
sungen. Sie hat auch da viele Ausflüge mitgemacht, es gab ja viele 
Frauen, die ihren Mann im Krieg verloren hatten.

Dann kam meine Schulzeit. Ich war eine gute Schülerin und wäre 
nach der 4. Klasse gerne in die Oberschule gegangen, aber 
unsere Lehrerin behandelte viele Kinder schlecht. Sie war sicher 
überfordert, denn wir waren fast 60 Kinder in der ersten Klasse. 
So ging meine Mutter zu ihrem früheren Lehrer, der inzwischen 
der Rektor der Schule war, und sagte ihm, dass ihre Tochter un-
bedingt auf die Oberschule wolle, was sie denn tun solle. Seine 
Antwort war: So ein Unsinn, die heiratet doch sowieso, und du 
als Witwe kannst dir das sowieso nicht leisten. Als sie mir das er-
zählte, hat mich das sehr wütend gemacht. Müsste der Staat nicht 
auch diesen Kindern helfen, die ihren Vater im „Dienst fürs Vater-
land“ verloren hatten? Das hat mich für mein Leben sehr geprägt.

Zusammen mit meinem Bruder und seiner Familie, inzwischen 
gab es drei Enkel, hat sie dann in ihrem früheren Elternhaus ge-
wohnt. Mein Bruder übernahm dann die Landwirtschaft und sie 
arbeitete mit.

Da ihre Witwenrente zum Leben nicht reichte, arbeitete sie später 
im Krankenhaus Leonberg, bis sie sehr krank wurde und kurz vor 
ihrem Eintritt ins Rentenalter am 8. Juni 1986 verstarb. Was für ein 
hartes Leben.

Else Kaltenecker

VERLAGSTIPPS:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Rutesheim

Evangelische Kirchengemeinde Rutesheim, Kirchstr. 15, 
Rutesheim

Pfarrteam:
Pfarrerin Angelika Rühle (Schwerpunkt Johanneskirche),
Tel. 07152 51303, angelika.ruehle@elkw.de
Pfarrer Jonas Frank (Schwerpunkt Thomaskirche),
Tel. 0160 304 94 27, jonas.frank@elkw.de
Pfarrer Dr. Klaus-Dieter Nikischin (Schwerpunkt Waldenserkirche),
Tel. 0175 35 23 656, klaus-dieter.nikischin@elkw.de
Pfarrerin Elisabeth Berner (Schwerpunkt Konfirmandenarbeit),
Tel. 07152 9093959, elisabeth.berner@elkw.de

Gemeindebüro Johanneskirche:
Kirchstraße 15,
Beate Bolay, Miriam Bolay, Tel.: 07152 51303
Donnerstag: 9.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch: 9.30 – 11.30 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 02.10. geschlossen
E-Mail: Pfarramt.rutesheim.johanneskirche@elkw.de
Homepage: www.johanneskirche-rutesheim.de

Gemeindebüro Thomaskirche:
Am Heuweg 44,
Sven Matz Tel. 07152 51150
Öffnungszeiten: Aufgrund von Renovierungsarbeiten ist das Büro 
derzeit geschlossen.
Termine nach Vereinbarung bzw. montags von 9:30–11:30 Uhr im 
Gemeindebüro der Johanneskirche.
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-Silberberg.Thomaskirche@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.rutesheim-silberberg.elk-wue.de

Gemeindebüro Waldenserkirche:
Hauptstraße 33,
Sven Matz, Tel. 07152 59572
Öffnungszeiten: freitags 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Perouse@elkw.de
Homepage: www.perouse-evangelisch.de

Kirchenpflegerin
Elsbeth Duppel, Tel. 905481, E-Mail: elsbeth.duppel@elkw.de
Die drei Jahresrechnungen 2024 unserer Kirchengemeinde lie-
gen in der Zeit von Montag, 06. Oktober bis Dienstag, 14. Okto-
ber öffentlich aus. Sie können für die Johanneskirche bei Elsbeth 
Duppel, für die Thomaskirche bei Angelika Klenge und für die Wal-
denserkirche bei Renate Gössl eingesehen werden. Um Termin-
absprache wird gebeten.

Homepage der Evang. Landeskirche:
www.elk-wue.de

Konfirmandenunterricht:
Gruppe 1: 15:00 Uhr, im Kirchsaal
Gruppe 2: 16:30 Uhr, im Kirchsaal

Tauftermine 2025
Johanneskirche: 07.12.
Thomaskirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro
Waldenserkirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro

Wochenspruch für die kommende Woche:
Psalm 145, 15: „Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen 
ihre Speise zur rechten Zeit.“

Donnerstag, 02.10.2025
19.00 Uhr „Wein und Worte“ (Weinprobe für Frauen) mit Damaris 
und Sarah Pessara vom Weingut Pessara, Kirchsaal
Nähere Informationen dazu finden sie auf der Homepage www.
johanneskirche-rutesheim.de

Dienstag; 14.10.2025
9.00 Uhr Frauenfrühstück, Evang. Gemeindehaus, Pfarrstr. 15
Thema: „Wenn die Angst ihre Herrschaft verliert“
Referentin: Renate Kraft

Herzliche Einladung!

rauenfrühstück

Während des Vortrages 
werden kleine Kinder 

betreut!

Evangelische Johanneskirche Rutesheim

Dienstag, 14. Oktober 2025

9.00 Uhr mit Renate Kraft

“Wenn die Angst ihre Herrschaft verliert”

Ängste verstehen lernen und verändert

damit umgehen. 

 
Frauenfrühstück

Kindermusical:

Bist Du dabei?! Hier die wichtigsten infos:

Wer? 

Wo? Die Proben finden samstags von 10-12 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus Rutesheim statt.

MOSE – ein echter Blockbuster! Die berühmte Geschichte der
Befreiung aus der Sklaverei in Ägypten wurde schon oft erzählt,
besungen und verfilmt. Denn für die Menschen aller Zeiten und

Generationen steckt unglaublich viel Hoffnung im Leben von
Mose. Auf spektakuläre Weise wird er überraschend von Gott

berufen, um die Israeliten in die Freiheit zu führen.
Ausgerechnet Mose, der als ägyptischer Ex-Prinz kläglich versagt

hatte. Der große Showdown beginnt: Wer ist mächtiger, der
unbekannte Gott oder der große Pharao?

   Herzliche Einladung 
zum Kindermusical 2026

Wir freuen uns, dass es wieder ein Kindermusical in Rutesheim gibt. 
Im Herbst 2025 wollen wir mit den Proben  starten.

Mitmachen können alle ab der 3.Klasse bis 30 Jahre.

Rutesheim
In 

Kooperation
mit

Veranstalter:

MOSEGERETTET UND BEFREIT

H

Bist Du ddabei??! Hierr die wichtigsten infoff s:

Wer?

Woo??Die PPrroobeenn findden samstaggs vvonn 111000-1122 UUhrr iimmm
eevanggeeliscchhen GGemeindehhaus RRRuuuttteeshheeeimmm staattt

MMOOSE – eein echter Blockbuster! Die berühmtte Geschiichte der
BBeffreeiungg aus der Sklaverei in Ägypten wurde scchhoon ooftff erzähltt,
beesuunngenn uundd vveerfilmt. Denn für die Menschen aller ZZeiteen unnd

Geenerattionen steckt unglaublich viel Hoffnung im Leebenn vvoon
Mosse. AAuf sspektakuläre Weise wird er überraschend von Goott

bbeerufeeenn, um diee IIssraeliten in die Freiheit zu führren.
AAusgerechnett MMoose, der als ägyptischer Ex-Prinz klägllicch veersaggt

hatte. Der ggroßee SShowdown beginnt: Wer ist mächhtigger,,rr der
unbbekanntte Gott oder der große Pharao??

Herzliche Einladung
zzumm Kindermusical 20266

Wir freueen uns, dass es wieder ein Kindermusical in Rutessheim gibt.
Immm HHeerbst 2025 wollen wir mit den Probeen sstarrtten.

Miitmmacchenn können allllee ab der 3.Klasse bbiis 330 Jahrre..

Ruteesheim
In

operationn
mit

Veerraanstalter:

MOSEGERETTET UND BEFREIT

H
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Da wir in jeder Probe neue Lieder üben, solltest Du in
möglichst allen Proben anwesend sein.
Probentermine:
18.10.2025
08.11.2025
15.11.2025
29.11.2025
13.12.2025
10.01.2026
17.01.2026
24.01.2026

Für die Proben und das Üben benötigst Du eine CD
(12€) und ein Notenheft (6€). Außerdem werden für
die Auftritte T-Shirts bestellt (18€).

mail@kinder-musical.info

Die Anmeldung erfolgt ab dem 04.10.2025 online.
Bitte den QR-Code scannen! Es gibt eine
Teilnahmebegrenzung.

Wir freuen uns auf viele
Sängerinnen & Sänger! 

Liebe Grüße Rossi, Nonni,
Eric, Matze, Mareike, 
Oli, Stefan & Theresa

Die zwei Auftritte 
               finden am 

 

Kosten? 

Fragen? 
Anmeldung:

Wann? 
31.01. + 01.02.

in der Bühl 2 in Rutesheim
 statt.

DaaDD wiir iinn jj
l t

üben, solltest
mmögglichst allen Proben anwesend se
Probbeenntermine:
18.10.200255
08.11.20225
15.11.20255
29.111.220025555
133.12.200225
10.01.202666
17.011.2202666
224.0011..220266

Füür ddie Proben und das Üben benötigsst Du einee CDD
((12€))) uund einn Notenheftff (6€). Außerdeeemm weerdeen füürr
die Auufttff rriitte T-TT Shirts bestellt (18€).

mmail@@kindeer-musical.info

Diee Anmmeeldungg eerrffoollggtt aab demm 044.10.220025 oonliinnee.
BBittee den QQRR-Code scannen!! EEEss ggibt eeinne
TTeeilnaahmebegreennzunggg....

Wir ffrreeueenn unnss auff viele
Sängerinneenn && Sänngger!

LLiiebe Grüße RRoossi, Noonni,
EEric, Matze, MMareike,
Oli, Stefan & TTheresa

Die zwei Auftff ritte
finden am

KooKK stenn?

Fragen?
AAnnmeldungg::

WaWW nn?
31.01. + 01.02.

in der Bühl 2 in Rutesheim
statt.

mögllichst ein..

 
Kindermusical

Johanneskirche

Donnerstag, 02.10.2025
9.30 Uhr Mama-Papa-Kinder-Treff, Kirchsaal
Thema: „Berufe in der Bibel: Hirte“
Freitag, 03.10.2025
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof (Herr Ku-
dernatsch)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(Herr Kudernatsch)

Samstag, 04.10.2025
20.00 – ca. 20.30 Uhr Abendgebet mit Abendmahl, Johan-
neskirche
Herzliche Einladung zum Abendgebet mit Abendmahl.
Es wird Saft und Wein in Einzelkelchen geben.

Sonntag, 05.10.2025
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Rühle), Johanneskirche
Mitwirkung Chor der Johanneskirche
Opfer: Aufgaben eigene Gemeinde
(auch online über YouTube-Kanal der Johanneskirche Rutesheim 
zu sehen)
Ab 9.30 Uhr Spielzeit der Kinderkirche, Evang. Gemeindehaus, 
Pfarrstraße 15
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Evang. Gemeindehaus, 
Pfarrstraße 15

19.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der Altpietistischen Gemein-
schaft, Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

Dienstag, 07.10.2025
19.30 Uhr Chorprobe Chor der Johanneskirche, Evang. Gemein-
dehaus, Pfarrstr. 15

Vorankündigung:
Samstag, 11.10.2025
Freundestreffen „missionarisch unterwegs“ mit Hans-Mar-
tin Stäbler
Programm:
9.45 Uhr biblischer Vortrag: „Gott tut Wunder“, Johanneskirche
13.00 Uhr Mittagessen, Evang. Gemeindehaus, Pfarrstr. 15
15.15 Uhr „Verkündigung mal 
anders“, Johanneskirche
16.30 Uhr Kaffee-Ständerling
17.30 Uhr Konzert „Wert(h)töne 
mit Jürgen Werth, Johanneskirche
18.15 Uhr Abschluss und Se-
gen, Johanneskirche

Thomaskirche

Freitag, 3. Oktober
15:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe

Sonntag, 5. Oktober
10:00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Hausding)

Montag, 6. Oktober
10:00 Uhr Bewegungsangebot für Senioren
20:00 Uhr Chorprobe

Dienstag, 7. Oktober
12:00 Uhr Markt-Café: Jägerschnitzel

Vorschau

Sonntag, 12. Oktober
10:00 Uhr Erntedankgottesdienst (Pfarrer Jonas Frank) 
unter Mitwirkung des Richard-Wagner-Kindergartens und der 
Kinderkirche.
Unsere Gaben kommen auch in diesem Jahr wieder der wich-
tigen Arbeit des Leonberger Tafelladens zugute, der von den 
Evang. Kirchengemeinden unseres Kirchenbezirkes sowie der 
Katholischen und Methodistischen Kirche unterstützt wird.

Wunschzettel der Tafelkunden (neben den Gaben aus 
Acker und Garten):
Folgende Waren sind in der Tafel immer Mangelware. Deshalb 
freuen wir uns über Ihre Sachspende.
• Trockene Grundnahrungsmittel, z.B. Reis, Mehl, Zucker, 

Nudeln …
• Konserven in Glas, Dose oder anderer Verpackung
• Kaffee, Tee, Kaba …
• Essig, Öl, Gewürze
Für die Kinder:
• Schulsachen
• Mal was Süßes zum Naschen oder aufs Brot
Hygiene-Artikel:
• Deo, Duschgel usw.
Für die ganz Kleinen:
• Babynahrung
• Windeln … oder das, was Ihnen sonst noch einfällt und Sie 

gerne geben wollen.

Erntedank ist eine gute Gelegenheit, ärmeren Menschen 
etwas abzugeben.

 
„missionarisch unterwegs“

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Im Oktober gibt es einen Projektchor. Kommen Sie und 
singen Sie mit.

Waldenserkirche

Sonntag, 5. Oktober
10:00 Uhr Erntedank-Familiengottesdienst (Prädikantin Caro 
Simondet) unter Mitwirkung der Kinderkirche
Unsere Gaben kommen auch in diesem Jahr wieder der wichtigen 
Arbeit des Leonberger Tafelladens zugute, der von den Evang. Kir-
chengemeinden unseres Kirchenbezirkes sowie der Katholischen 
und Methodistischen Kirche unterstützt wird.
Wunschzettel der Tafelkunden (neben den Gaben aus Acker 
und Garten): Folgende Waren sind in der Tafel immer Mangelwa-
re: Deshalb freuen wir uns über Ihre Sachspende.
• Trockene Grundnahrungsmittel, z.B. Reis, Mehl, Zucker, Nudeln…
• Konserven in Glas, Dose oder anderer Verpackung
• Kaffee, Tee, Kaba…
• Essig, Öl, Gewürze
Für die Kinder:
• Schulsachen
• Mal was Süßes zum Naschen oder aufs Brot
Hygiene-Artikel:
• Deo, Duschgel usw.
Für die ganz Kleinen:
• Babynahrung
• Windeln … oder was Ihnen sonst noch einfällt und was Sie 

gerne geben wollen.
Erntedank ist eine gute Gelegenheit, ärmeren Menschen 
etwas abzugeben.
Erntegaben/Spenden können am Samstag, den 4. Oktober, 
von 9:00 bis 12:00 Uhr an der Kirche abgegeben werden.
18:30 Uhr Lobpreisabend in der Gemeindehalle

Spielgruppe im Alten Rathaus
Dienstags findet von 9.15 bis 10.30 Uhr die Spielgruppe im Alten 
Rathaus statt.
Jeder ist dazu herzlich willkommen!
Kontakt: Felicitas Frantz, fe.schindele@gmail.com

Herbst-Gemeinde-Café

Herbst-Gemeinde-Café

Herzliche Einladung !

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Rutesheim

Im Gemeindehaus Perouse

Mi, 8.10.25
14.30 – 17 Uhr

Kunst und Kirche
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Zum Vormerken

6-teilige Vortragsreihe zum Buch Esther

 

Kirchenwahl 2025

KIRCHENGEMEINDE
-RATSWAHL 25 

GESTALTEN UND VERWALTEN ! 

KIRCHENGEMEINDE RUTESHEIM 

statt 

SEI DABEI! 

Die Fusion ist geschafft, der Grundstein für die „Evange-
lische Kirchengemeinde Rutesheim“ ist gelegt – jetzt beginnt 
das, was wirklich zählt: zusammenwachsen, Gemeinschaft 
leben, Einheit werden und Zukunft gestalten.  
Was wir jetzt brauchen, sind Menschen mit Ideen, Visionen 
und Perspektiven und der Bereitschaft, sich einzubringen. 
Menschen, die Jesus nachfolgen, denen Glaube wichtig ist.  
Und mit einem Herz für die Evangelischen Landeskirche. 
Menschen wie Dich, die das Miteinander in unserer Gemein-
de sowohl vor Ort in den Parochien als auch in der ganze 
Gemeinde aktiv mitgestalten. 
Sicherlich, der Kirchengemeinderat verwaltet auch: er initiiert 
Entwicklungsprozesse, fördert die Entfaltung der vielfältigen 
Begabungen und Berufungen der Gemeindemitglieder, 
schafft geeignete Rahmenbedingungen für das pastorale 
Handeln der haupt- und ehrenamtlich Tätigen  … aber Eh-
renamt ist viel mehr als nur Pflicht: es ist Gestaltungsfreiheit, 
Verantwortung, Teamarbeit und echter Einfluss auf das, was 
in Deiner Gemeinde passiert. 
Mach mit im neuen Kirchengemeinderat! 

 Mitreden.             Mitgestalten.       Mittragen. 
Kandidiere jetzt für die Wahl 2025 ! 
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Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim - Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

Liebe Leser,
der Wochenspruch fordert:
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn Er sorgt für euch.“
1. Petrus 5,7
In diesem Textabschnitt geht es um das Thema Demut. Als Chris-
ten sollten wir uns gern der Autorität Gottes unterordnen. Wir 
vertrauen uns dann Seiner Herrschaft und Fürsorge an, deshalb 
brauchen wir uns nicht zu sorgen. Wie ein kleines Kind bei allen 
Schwierigkeiten selbstverständlich und hoffnungsvoll nach seinen 
Eltern ruft, so dürfen auch wir bei jeder Herausforderung vor Gott 
unser Herz ausschütten. Danach tun wir, was wir selbst können 
und freuen uns über Sein Eingreifen darüber hinaus.

Einladung zur Bibelstunde am Sonntag, 05.10.25 um 19:00 
Uhr mit Hans-Peter Kudernatsch und Martin Märkt
Wir betrachten Psalm 136, 1 – 26 Die Gnade Gottes hört niemals auf

Gebetskreis am Dienstag, 07.10.25 um 18:45 Uhr
Vorschau: Api-Café am Dienstag, 14.10.25 um 14:30 Uhr mit 
Manfred Binder
Fragen oder Gebetsanliegen bitte per E-Mail an apisrthm@t-on-
line.de senden oder bei Manfred Binder, Telefon 54908 anrufen.

Wir wünschen eine gesegnete Woche mit dem Wochen-
psalm 127,
die Rutesheimer Apis

Katholische Kirchengemeinde
St. Raphael - Rutesheim

Kath. Pfarramt St. Raphael
Schubertstr. 12
Tel.: 51913, E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de
www.se-clebora.drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag 09.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr

Telefonnummern für die Seelsorge:
Pater Gasto Lyimo: 0152 02391009
Pater Chidi Emezi: 0176 36542569
Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 0157 39356036
Jugendreferent Martin Umstetter: 0160 98550908

Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit rund 
um die Uhr unter den Nummern: 08 00 111 0 111 und 08 00 111 0 
222. Die Internetseelsorge unterstützt und berät ebenfalls in schwie-
rigen Situationen und ist erreichbar via www.internetseelsorge.de-
Unsere Kirche St. Raphael steht tagsüber offen und lädt Sie ein 
zum Besuch, zum Ruhigwerden, zum Gebet.
Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkommu-
nion wünschen, melden Sie sich gern im Pfarrbüro.

Termine

Unsere Gottesdienste

Sonntag, 5. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis
L1: Hab 1,2-3; 2,2-4; L2: 2 Tim 1,6-8.13-14: Ev: 17, 5-10
09.00 Uhr Erntedankgottesdienst in St. Raphael
10.45 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank mit anschließendem 
Ständerling in St. Clemens

Erntedankgottesdienst
Unseren diesjährigen Ern-
tedankgottesdienst in 
St. Raphael feiern wir am 
Sonntag, 5. Oktober, um 
09.00 Uhr.
Wir laden Sie ein, sich mit 
Ihren Gaben am Ernteal-
tar zu beteiligen.
Abgabe bis Samstag, 4. 
Oktober, 10:00 Uhr im Ein-
gangsbereich der Kirche.
Nach dem Gottesdienst ge-
hen die gespendeten Acker- und Gartengaben sowie alle ande-
ren Spenden an die Leonberger Tafel.
Die Arbeit der Tafelläden, in denen Menschen mit geringem 
Einkommen sehr günstig einkaufen können, ist nach wie vor 
dringend notwendig. Durch die Folgen des Ukrainekrieges und 
der Inflation sind zunehmend mehr Menschen betroffen und 
angewiesen auf Angebote wie die Tafelläden.
Erntedank ist eine gute Möglichkeit, Freude zu teilen.
Auf dem Wunschzettel der Tafelkunden stehen z. B.:
Trockene Grundnahrungsmittel wie Reis, Mehl, Zucker, Nudeln
Konserven in Glas, Dosen, Tetrapaks
Kaffee, Tee, Kaba
Gewürze, Essig, Öl
Schulsachen für die Kinder
Süßigkeiten
Hygieneartikel
Windeln

Wallfahrt im Rahmen unseres Jahresthemas  
„Da_Seins_Freude“
Wie schon im letzten Jahr laden wir 
wieder im Oktober zum Wallfahren 
ein.
Am 11. Oktober 2025 sind wir ge-
meinsam unterwegs von der Wen-
delinskapelle bei
Neuhausen über Steinegg und Ham-
berg wieder zurück zum Ausgangs-
punkt. Einkehr wird in Hamberg in 
der Gaststätte „Grüner Wald“ sein,
Die Wanderstrecke beträgt ca. 11 km mit 5 Stationen, die spi-
rituell gestaltet werden von Gerhard Erb.
Die Anfahrt findet mit Privat-PKWs statt.
Die Anmeldung zu unserer Wallfahrt ist bis zum 2. Oktober 
2025 im Pfarrbüro St. Raphael möglich (Telefon: 07152/51913, 
E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de).
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt oder anbieten kann, 
möchte dies gerne bei der Anmeldung im Pfarrbüro angeben.
Zur Abfahrt treffen wir uns um 13 Uhr auf dem Platz vor unserer 
Kirche St. Raphael in Rutesheim.
Wir freuen uns schon auf ein Gemeinschaft stiftendes Erlebnis 
in Gottes freier Natur.

 
Korb mit Erntegaben

 
Logo Jahresthema
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Chor Alegriá

Chorproben
Wir treffen uns jeden Montag um 19.45 Uhr
im alten Gemeindehaus der St. Raphaelskirche, Rutesheim, 
Schubertstr. 12.
Dazu laden wir alle ein, die Freude am Singen haben.

Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich unverbindlich 
über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben Sie, welche 
Freude gemeinsames Singen macht.

Katholische Junge Gemeinde

Ausflug KjG

 
Plakat zum Ausflug

Hallo Freunde des Abenteuers,
auf unserer letzten Vollversammlung haben wir zusammen be-
schlossen einen Ausflug im Herbst zu machen. Da sich die bei-
den Ziele Höhle und Freizeitpark ähnlich stark gewünscht wur-
den, haben wir entschieden, einfach beides zu kombinieren.
Wir werden am 04.10.2025 zusammen die Bärenhöhle in 
Sonnenbühl besuchen und anschließend in den anliegenden 
Traumland-Freizeitpark gehen.
Dafür Starten wir in Rutesheim auf unserem Kirchplatz (Schub-
ertstraße 12, 71277 Rutesheim) um 09:00 Uhr, seid also bitte 
mindestens schon eine Viertelstunde vorher da und Enden dort 
auch wieder um 18:30 Uhr.
Der Ausflug ist für alle Kinder zwischen 8 und 13 Jahren.
Weitere Infos und eine kleine Packliste stehen in der Anmel-
dung.
https://mida.kjg.de/DVRottenburgStuttgart_StRaphaelRutes-
heim/?veranstaltung=9407
Wir freuen uns schon auf einen erlebnisreichen Tag mit euch!
Eure KjG Rutesheim

Aus der Seelsorgeeinheit

Kinderbibeltag 2025

18.10.2025

10-16 Uhr

Gemeindezentrum  

St. Martinus Malmsheim 

Infos und Anmeldung  

www.clebora.de

EINLADUNG  
 zum Kinderbibeltag

Ein bunter Entdecker-Tag für alle Vorschulkinder bis Klasse 5. 

Polenreise
06.04.2026 – 11.04.2026
6-tägige Jugend- und Familienreise nach Polen
mit Jugendreferent Martin Umstetter
Über die Reise
Im 10. Jahrhundert hielt das Christentum Einzug in Sachsen und 
Schlesien. Noch heute zeugen Kirchen, Kunstwerke und Wall-
fahrtsstätten von tiefer Frömmigkeit und reicher Tradition. Große 
Baumeister und Künstler aus Polen, Böhmen, Preußen und Ös-
terreich prägten das Land nachhaltig. Unsere Reise führt zu den 
wichtigsten Kulturdenkmälern und religiösen Zentren der Region.
Jugendreferent Martin Umstetter
Tel.: 0160 98550908
E-Mail :martin.umstetter@drs.de

Evangelisch-
methodistische Kirche

Wort für die Woche:
All eure Sorgen werft auf ihn, denn er sorgt für Euch. 1. Petrus 5,7

Gottesdienst:
Sonntag; 5.10., 9.30 Uhr Gottesdienst und Kinderzeit mit Pastor 
i.R. Johannes Browa.

Gruppenveranstaltungen:
Dienstag, 7.10., 15.30 Uhr Kirchenmäuse für Kinder von 0-4 Jah-
ren und Eltern.
Mittwoch, 8.10., 18.45 Uhr Schweigen für den Frieden, 19 Uhr Bi-
belgesprächsabend. Bei den Gruppenangeboten, die stattfinden, 
informieren die Verantwortlichen der Gruppen die Teilnehmenden 
über die möglichen Treffen.
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Gesprächsabende mittwochs 

in der Markuskirche um 19 Uhr 
 

24. Sept.:  Ein einzigartiger Gott – Staunen über Gott  
Psalm 29+87 
 

01. Okt.:   Den Gott der Rettung feiern – Das „Hallel“  
Psalm 113-118 
 

08. Okt.:   Gottesvergiftung oder heilsame Gottesnähe - 

Psalm 139 Ein Weg der Suche 
 

15. Okt.:   Gottes gütige Treue – Leben in Gerechtigkeit 
Psalm 26+36 
 

22. Okt.:   Vergebung der Sünden – Psalmen der Buße 
Psalm 51+130 
 

12. Nov.:   Leben mit dem Tod – Todesangst und  

Psalm 90+91 Lebenskraft 
         

 

Informationsabend: „Photovoltaik 2025“ am 2. Oktober

Herzliche Einladung zu einem Informationsabend

Energie aus der Sonne - Photovoltaik 2025

Aus der Sicht eines Praktikers – verständlich erklärt 

für Interessierte, Einsteiger und alte Solar-Hasen.

Referent: Johannes Oldenkott, Firma Sonnenwucht.de

Förderverein Photovoltaik der 

Evangelisch-methodistischen Kirche  

Bezirk Heckengäu

Donnerstag, 2. Oktober 

19 - 20.30 Uhr

Markuskirche Rutesheim 

Leonberger Straße 12

Der Förderverein Photovoltaik der Evangelisch-methodistischen 
Kirche Rutesheim (Bezirk Heckengäu) lädt herzlich zu einem Infor-
mations-und Gesprächsabend ein. Donnerstag, den 2. Oktober, 
19-20.30 Uhr. Markuskirche, Leonberger Straße 12, Rutesheim.
Es geht um die Energie aus der Sonne . „Photovoltaik 2025“ . Aus 
der Sicht eines Praktikers – verständlich erklärt für Interessierte, 
Einsteiger und alte Solar-Hasen. Referent ist Johannes Oldenkott 
von der Firma Sonnenwucht.de.
Die Themen behandeln: Funktionsweise und Komponenten. Neue 
Technologische Entwicklungen. Mieterstrom-Modelle. Dynami-
sche Stromtarife. Was tun mit Alt-Anlagen? Zu den Themen kön-
nen gerne Fragen gestellt werden.

Kontakt:
Für Gespräche steht Pastor Liese gerne zur Verfügung. Weitere 
Informationen und Material für Hausandachten sind auch auf der 
Homepage des Gemeindebezirks zu finden: www.emk-hecken-
gäu.de oder über das Pastorat erhältlich.
Pastor Gottfried Liese, Telefon: 07152-997618 (Pastorat); 0176-
75884291 (Mobil)
Email: gottfried.liese@emk.de

Neuapostolische Kirche
Rutesheim mit Perouse, Raiffeisenstraße 23

Samstag, 04.10.2025
Bezirksfest in Rutesheim (Sportpark Bühl)

Sonntag, 05.10.2025 – Erntedankfest
10.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen des Bezirksfests (Sportpark 
Bühl)

Dienstag, 07.10.2025
19.30 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 08.10.2025
20.00 Uhr Gottesdienst
20.00 Uhr Fresh-Up-Jugendgottesdienst mit Bischof Grauer in 
Hemmingen

Samstag, 11.10.2025
18.00 Uhr Gottesdienst in allen Gemeinden

Sonntag, 12.10.2025
10.00 Uhr Gottesdienst für Geistliche mit Stammapostel Jean-Luc 
Schneider in Karlsruhe-Mitte. Übertragung nach Leonberg.

Wer gerne an der Zoomübertragung teilnehmen möch-
te, kann gerne unter folgendem Link eine Mail schreiben 
https://www.nak-stuttgart-leonberg.de/rutesheim

Parteien und
Wählervereinigungen

CDU Stadtverband

Rutesheim

Einladung zum Festakt der CDU zum Tag der Deutschen 
Einheit
Die CDU lädt herzlich ein zum Festakt zum Tag der Deutschen 
Einheit am 3. Oktober 2025 um 10 Uhr in der Begegnungsstätte 
Ehningen (Bühlallee 11, 71139 Ehningen).
Festredner in diesem Jahr ist Julian Würtenberger. Während der 
deutschen Wiedervereinigung vor 35 Jahren vertrat er das Land 
Baden-Württemberg im Innenausschuss des Bundesrats. Dort 
prägte Julian Würtenberger an entscheidender Stelle die Beratun-
gen zum Einigungsvertrag zwischen der Bundesrepublik und der 
DDR. Anschließend war er von 2008 bis 2012 Regierungspräsident 
in Freiburg und zuletzt bis zum Eintritt in den Ruhestand im Jahr 
2022 beamteter Staatssekretär und Amtschef des Ministeriums des 
Inneren, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg.
Ferner werden die Abgeordneten Marc Biadacz MdB und Dr. Mat-
thias Miller MdL sowie die Landtagskandidaten Regina Dvorák-
Vucetic und Albrecht Stickel Grußworte sprechen. Die CDU freut 
sich, in das gemeinsame Gespräch zu kommen. Der Eintritt ist 
kostenfrei.
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Bündnis 90/Die Grünen
OV Rutesheim/Weissach

Einladung zum öffentlichen Stammtisch von Bündnis90/
Die Grünen OV Rutesheim und Weissach
Der Ortsverband Rutesheim und Weissach lädt alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger herzlich zu einem öffentlichen Stamm-
tisch ein. In lockerer Runde haben Sie die Gelegenheit, sich über 
unsere Arbeit zu informieren und mit unseren Stadträten ins Ge-
spräch zu kommen. Über Ihre Fragen und Anliegen, aber auch 
Anregungen können wir uns hier austauschen. Wir freuen uns 
über eine rege Teilnahme und heißen Sie herzlich willkommen.
Wann? Am 8. Oktober 2025 um 19.00 Uhr
Wo? Sportgaststätte Bühl
Kommen Sie doch einfach vorbei!
Ortsverband Bündnis 90 / Die Grünen
OV Rutesheim und Weissach

SPD Ortsverein

Rutesheim-Perouse

SPD Ortsverein

Rutesheim-Perouse

Bürgersprechstunde der SPD-Bundestagsabgeordneten 
Jasmina Hostert
Unsere SPD-Bundestagsabgeordnete Jasmina Hostert bietet am 
29. September von 17 bis 19 Uhr eine Bürgersprechstunde in ih-
rem Wahlkreisbüro in der Stadtgrabenstraße 8 in Böblingen an.
Interessierte können mit Jasmina Hostert persönlich ins Gespräch 
kommen.
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, wird um vorherige Anmel-
dung gebeten – per E-Mail an jasmina.hostert.wk@bundestag.
de oder per Telefon unter 07031 2850284.

Vereinsnachrichten

Cello-Akademie

Cello Akademie Rutesheim - Höhepunkt der Festivalwoche

Höhepunkt der Festivalwoche 
weltweit einmalig 

Orchesterkonzert mit zehn Dozenten 
Orchester: Württembergische Philharmonie Reutlingen 

Mittwoch, 29.10.2025 | 19 Uhr Halle Bühl 2
Freuen Sie sich auf ein herausragendes Orchesterkonzert mit der 
Württembergischen Philharmonie Reutlingen unter der Leitung 
von Alexander Mayer!
Die Solisten des Abends sind die Dozenten der Meisterkurse, die 
ihr außerordentliches Können präsentieren werden.

 
Cellist Jakob Spahn mit der Württembergischen Philharmonie 
Reutlingen unter der Leitung von Alexander Mayer.

Ein besonderes Ereignis: Die Uraufführung des Konzerts für 
vier Violoncelli und Orchester, „PIK, KREUZ, KARO & HERZ 
– Geheime Welt zwischen Himmel und Jahrmarkt“, wurde 
ausdrücklich für dieses Konzert und die vier Dozenten kom-
poniert. Das Werk, inspiriert von Kartensymbolik aus der Großen 
Arkanum des Tarot, erzählt in sechs Sätzen (Prolog – Pik As – Kreuz-
bube – Karokönig – Herzdame – Epilog) eine fantasievolle musikali-
sche Reise.

Programm
Natalie Clein: Méditation hébraïque von Ernest Bloch

Denis Severin: Introduction und Prière et Bolérovon von 
Jacques Offenbach

Danjulo Ishizaka: Dark Pastoral von Ralph Vaughan Williams
Jens Peter Maintz: Allegro de Concert von Carl Davidoff

Marc Coppey: Fantasie-Stück von Théodore Dubois
Attila Pasztor: Vocalise von Sergei Rachmaninov

Und als besonderer Höhepunkt die Uraufführung
Enjott Schneider: PIK, KREUZ, KARO & HERZ. Konzert für 

vier Violoncelli und Orchester
„Geheime Welt zwischen Himmel und Jahrmarkt“

Pik As (Jakob Spahn)
Kreuzbube (Claudio Bohórquez)
Karokönig (Sebastian Klinger)

Herzdame (Wen-Sinn Yang)
Enjott Schneider stellt sein Werk selbst vor.
Lassen Sie sich von zauberhaften Klängen und musikalischer 
Meisterschaft begeistern – ein Muss für alle Liebhaber klassischer 
Musik!
Tickets: cello-akademie-rutesheim.de
Telefon: 07152 3195477
verein@cello-akademie-rutesheim.de

Schule 
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Chorverband Johannes Kepler e.V.

Gemeinsames Singen: „Wind of Change“ am 3. Oktober 
überall

Mit Hits wie „Griechischer 
Wein“ und „Wind of Change“ 
will die Initiative „3. Oktober – 
Deutschland singt und klingt“ 
erneut ein Zeichen für den Frie-
den setzen – und lädt an vie-
len Orten zum Singen ein. Der 
Kepler-Chorverband ist bereits 
zum 6. Mal in Folge Veranstal-
ter in Leonberg.
Wir laden ganz herzlich zum 
Mitsingen auf den Leonberger 
Marktplatz ein. Die Band Mu-
sicus Hortus, Alexander Kübler 
aus Weissach, wird die Veran-
staltung um 18.30 Uhr musi-
kalisch und Oberbürgermeister 
Martin Georg Cohn mit einem 
Grußwort eröffnen. Um 19.00 
Uhr singen wir gemeinsam die 

bundesweit einheitlichen 10 Lieder. Bei Schlechtwetterprognose 
versammeln wir uns im Neuen Rathaus, Belforter Platz. Zusatz- 
und Übeveranstaltung: Bereits am Nachmittag um 15 Uhr findet 
eine separate kleine Veranstaltung im Samariterstift neben dem 
Neuen Rathaus in Leonberg statt.
Liederhefte und Texthefte 2025 sowie Kerzen werden am Veran-
staltungstag ausgegeben. Liedtexte können über den QR-Code 
angezeigt werden. Im näheren Umfeld finden an folgenden Or-
ten weitere Veranstaltungen am 3. Oktober statt: Weil der Stadt 
(Probe Projektchor 3.10., 17.45 Uhr im Alten Kloster), Friolzheim, 
Ditzingen. Alle laden zum Mitsingen und Mitfeiern zum 35-jährigen 
Jubiläum des Mauerfalls zum Tag der Deutschen Einheit ein. Von 
der Hauptveranstaltung in Saarbrücken gibt es einen Livestream.
Alle Informationen auf https://3oktober.org/ oder über Angelika 
Puritscher, info@chorverband-kepler.de

CVJM Rutesheim

www.cvjm-rutesheim.de

Die Gruppenstunden starten wieder.
Bitte schaut in euren Signalgruppen.

Diesen Sonntag, 05.10.2025, hat das Fowa-Café das letzte Mal in 
dieser Saison ab 14.30 Uhr geöffnet. Jeder ist herzlich eingeladen, 
bei Kuchen und Kaffee den Forchenwald zu genießen.

Offenes Singen
3.Oktober 2025

18.30 Uhr
Marktplatz Altstadt

bei Regen:
 Foyer neues Rathaus, Belforter Platz

Band: 
Musicus Hortus 
Alexander Kübler
Weissach

QR-Code Textblatt

 

Plakat mit Text QR-Code 

Ausblick

HERZLICHE

EINLADUNG
Mädels-

Jungschar
Klasse 2 & 3 

ab dem 
29.09.

Montags
17:45 - 19 Uhr

ZUR

Du bist 

GELIEBT

Das nächste Mal Grill & Chill ist am Samstag, 04.10.2025, ab 18 
Uhr. Herzliche Einladung!

Am Mittwoch, 8. Oktober, ist wieder Gemein-
sam Glauben am Mittwoch im Kirchsaal mit 
Dave Kissling.
Ankommen ab 19:45 Uhr, Start um 20 Uhr. 
Bibel nicht vergessen.

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Rutesheim

+++ Bewegungsprogramme nach den Sommerferien +++
Domizil, Kirchplatz 1
Kurs 1, 9–10 Uhr
Kurs 2, 10–11 Uhr
Geeignet für Frauen und Männer
Infos bei Gisela Werner, Tel. 07159/6620
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Sitzgymnastik
Widdumhof, Pforzheimer Str. 31
mittwochs 15:00 Uhr, geeignet für Frauen und Männer
Bei Fragen, Unklarheiten, Schwellenangst melden Sie sich bei:
Rainer Duppel, Tel. 07152 51668

Tanz in geselliger Form
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
in jeder geraden KW mittwochs von 14:30 bis 16:00 Uhr
Kontakt: Frau Rölker, Tel. 07044 950167

DRK-Wassergymnastik
Wassergymnastik im Hallenbad Rutesheim.
Gruppe 1 – 17.50 – 18.35 Uhr
Gruppe 2 – 18.45 – 19.30 Uhr
Gruppe 3 – Aquafitness 50+ 19.40 – 20.25 Uhr

+++ Mittagstisch Rutesheim +++
„Gemeinsam statt einsam“ – 
Mittagessen beim DRK-Mit-
tagstisch
Sollten Sie Fragen haben, kön-
nen Sie sich gerne an unsere 
Sozialleiterin Frau Keck unter 
07152 51370 oder sozialar-
beit@drk-rutesheim.de wen-
den. Sehr gerne werden Ihre 
Fragen beantwortet.

DRK-Mittagstisch in Perouse
Der nächste DRK-Mittagstisch in Perouse findet am Donnerstag, 
2. Oktober, im Ev. Gemeindehaus statt.
Essensbestellung am 02.10. ab 09.30 Uhr unter mobil 0175 
6184721

Wir haben eine neue Speisekarte.

Zarter Sauerbraten 8,00 €
Apfelrotkraut und gekochte Kartoffelklöße

Schlemmerfilet Napoli  8,00 €
Seelachsfilet mit pikanter Gemüse-Sahnesoße 
 und Käse überbacken, dazu Reis

Fränkische Bratwürste 6,50 €
auf Sauerkraut angerichtet mit Kartoffelpüree

Schwäbische Linsen 6,50 €
mit 1 Paar Wiener und Spätzle

Kaiserschmarrn 5,00 €
mit Zimt und Zucker bestreut, dazu Apfelkompott

Vegetarisch
Champignontopf in Rahmsoße mit Nudeln  5,00 €

Blutspende
Reservieren Sie jetzt Ihren Blutspendetermin in Rutesheim.

 
Blutspende

Herbstaktion bei der DRK-Blutspende: 
Erst Blut spenden – 
dann Koffer packen
Die Blutspende ist die einfachs-
te Möglichkeit um Leben zu 
retten. Das DRK ruft zur guten 
Tat auf und verlost unter allen 
Lebensretter*innen vier exklusi-
ve Reisen nach Lissabon.
Die Blutspende ist die einfachs-
te Möglichkeit, um Leben zu 
retten. Benötigt wird für eine 
Blutspende lediglich etwa eine 
Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur knappe 
10 Minuten.
Abgenommen werden 500 
Milliliter Blut. Den Flüssigkeits-
verlust kann ein gesunder Kör-
per ohne Probleme kurzfristig 
wieder ausgleichen. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der 
ersten Blutspende erfahren Spender*innen, die zum ersten Mal 
gespendet haben, ihre eigene Blutgruppe – eine Information, die 
im Notfall lebensrettend sein kann.

+++ Bereitschaft +++
Freitag, 03.10.2025, 9.00 Uhr
Wir treffen uns am DRK-Depot, Rob.-Bosch-Str. 39
Unterstützung der Bereitschaft Leonberg beim Charity Bike Cup

Wir brauchen dich! Rotes Kreuz: dein Ehrenamt!
Haben Sie Interesse und Zeit an einer interessanten und abwechs-
lungsreichen ehrenamtlichen Tätigkeit?
Dann bietet unsere Bereitschaftsarbeit viele Möglichkeiten.
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf unter bereitschaft@drk-rutes-
heim.de.
Wir melden uns.

Musikschule Rutesheim -

1. HHS Rutesheim e.V.

www.musikschule-rutesheim.de

Vereinsheim:
Mieminger Weg 7, 71277 Rutesheim
E-Mail: info@musikschule-rutesheim.de – Tel. 07152 9266911 
(Bitte sprechen Sie auf den AB, wir rufen Sie gerne zurück!)
Gaststätte:
Il Corallo 1.0 – Telefon: 07152 9266937

Unser Unterrichtsangebot ...
Blockflöte (Sopran, Alt, Tenor, Bass) • Akkordeon • Keyboard • 
Klavier • klassische Gitarre • musikalische Früherziehung

Orchester/Ensembles:
Akkordeon-Orchester • Spielgruppen • Flöten-Ensemble

Kreis Junger Christen

Unsere Gruppenstunden
Liebe Vereinsmitglieder,
unsere Gruppenstunden finden wieder wie folgt statt:

Only Women
Jeden Mittwoch von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr finden sich Frauen 
jeden Alters zusammen, um gemeinsam zu basteln, zu kochen, 
zu backen, für einen gemeinsamen Ausflug, zu Führungen und 
Vorträgen und vielem mehr ...

Kidsclub (5-8 Jahre)
Freitags von 15:00 bis 16:30 Uhr

Jugendclub Mädels/Jungs (9-12 Jahre)
Freitags von 17:00 bis 18:30 Uhr

WIR (13-15 Jahre)
Freitags von 19:00 bis 20:30 Uhr

 
Erst Blut spenden dann Koffer 
packen
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Tanzzwerge (3-6 Jahre)
Wir wollen gemeinsam tanzen, spielen und lernen, wie schön es 
ist, sich zur Musik zu bewegen.
Dienstags von 16:30 bis 17:30 Uhr.
Wir freuen uns auf euch!
*** Besuchen Sie uns auf www.kjc-rutesheim.de und folgen Sie 
uns auf Facebook sowie Instagram! ***

Donnerstag, fortlaufend ab 02.10.2025 - 18.12.2025, 18:00 
Uhr, Feuerwehrsaal
Wir erweitern unser Kursangebot „Zeit für dich“
Aroma-Yoga – Einstieg jederzeit möglich

Kursleitung: Ilona Renneke

Dienstag, 02.09.2025 bis 16.12.2025, 18:30 Uhr Feuerwehr-
saal
Kurs „Innere Balance“ Qigong
Es können vorläufig keine weiteren Teilnehmer aufgenom-
men werden

Mittwoch, 08.10.2025, 18:00 Uhr Feuerwehrsaal

Vorstandswahlen
Gewählt werden:
• Ortsvorsitzende
• Stellvertreterinnen
• Kassiererin
• Schriftführerin
• weitere Vorstandsmitglieder
Wahlberechtigt sind alle anwesenden volljährigen Mitglieder nach 
§ 3 ( 1 ) der Satzung.
Wir freuen uns, viele Mitglieder am Wahltag zu begrüßen!

Mittwoch, 15.10.2025, 18:00 Uhr, Sportgaststätte Bühl
Stammtisch
Jeden 3. Mittwoch im Monat findet ein Stammtisch für LandFrau-
en und Interessierte statt. Jeder ist herzlich willkommen.
Wegen Reservierung bitte mit Anmeldung bis 12.10.2025.

Donnerstag, 16.10.2025, 18:30 Uhr Feuerwehrsaal
Vortrag „Gewalt gegen Frauen im öffentlichen Raum“
Referent: Carmelo Gibella (Polizei)

Freitag, 17.10.2025, 9:30 Uhr, Altes Rathaus
LandFrauen-Frühstück mit Weißwurst
Unkostenbeitrag: 5,00 €, Gäste 7,00 €
Bitte mit Anmeldung bis 15.10.2025

Für Rückfragen und Anmeldungen sind wir unter folgender 
Telefonnummer zu erreichen:
Karin Wöhrle
Tel. 07152 52889

Anmeldung und Kontakt der Jungen LandFrauen
Stefanie Hirsch
E-Mail-Adresse: jlf-rutesheim@gmx.de

Zu unseren Veranstaltungen laden wir alle Mitglieder, Gäs-
te und Interessierte aller Altersgruppen herzlich ein und 
freuen uns auf rege Teilnahme.
Besuchen Sie uns auch unter www.landfrauen-kreisboeblingen.
de

Obst- und Gartenbauverein

Rutesheim e.V.

ogv-rutesheim.jimdofree.com oder rutesheim-live.de – 
Hier erfahren Sie immer aktuell unsere geplanten Aktionen 
und Veranstaltungen

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender (Ulmer-Verlag)

Obst- und Ziergehölze

Walnussernte
Ende September/Anfang Oktober werden die Walnüsse geern-
tet. Der günstigste Erntezeitpunkt ist dann gekommen, wenn die 
Schale aufspringt und leicht entfernt werden kann. Ist sie noch ge-
schlossen, müssen die Nüsse mit der Hand von der Schale befreit 
werden. Hierbei bietet sich das Tragen von Handschuhen an, da die 
Gerbstoffe in der Schale die Haut stark verfärben können. Wichtig 
ist, dass die Nüsse gut getrocknet (der Wassergehalt sollte weniger 
als 3 % betragen) und anschließend luftig gelagert werden, dann 
bleibt die gesundheitsfördernde Wirkung auch lange erhalten. Von 
einer Reinigung der Nüsse mit Wasser ist abzuraten, da die Gefahr 
einer gesundheitsschädlichen Schimmelbildung am Kern zu groß 
ist.

Schnitt von Walnussbäumen
Wenn Ihr Walnussbaum zu hoch wird oder dürre Äste hat, soll-
ten Sie ihn am besten unmittelbar nach der Ernte schneiden. Be-
schränken Sie sich auf das Herausnehmen einzelner Äste und 
achten Sie darauf, dass die Schnittstellen nicht einreißen, also 
stärkere Äste zuerst auf Stummel und dann auf Astring absägen. 
Größere Schnittwunden sind möglichst zu vermeiden, da über 
diese bevorzugt Pilzkrankheiten einwandern können.

Leimringe anlegen
Legen Sie rechtzeitig Leimringe an die Stämme Ihrer Obstbäume 
und der benachbarten Laubbäume an, um die Weibchen des Klei-
nen Frostspanners an der Eiablage zu hindern. Die Ringe (gut be-
währt haben sich Fertigleimringe) müssen rundum dicht und fest 
am Stamm anliegen. Glätten Sie Unebenheiten mit einem Rinden-
kratzer und füllen Sie Ritzen und Risse mit Ton oder Lehm. Eine 
sehr gute Unterstützung bei der Reduzierung der Frostspannerlar-
ven bieten verschiedene Meisenarten – hängen Sie Nistkästen auf!

Blumen – Gemüse

Tomaten nachreifen lassen
Lassen Sie Tomaten an der Pflanze nachreifen. Da die Pflanzen 
bis zum Frost blühen, werden selbst in warmen Jahren nicht alle 
Früchte reif. Am besten reifen Tomaten nach, wenn die Pflanzen 
gerodet und kopfüber aufgehängt werden. So können die Spei-
cherstoffe aus den Stängeln noch in die Früchte wandern und de-
ren Aroma verbessern.

Ältere Rhabarberpflanzen teilen
Eine Faustregel besagt, dass alte Rhabarberpflanzen nach acht 
Jahren geteilt werden sollten. Jetzt ist eine gute Gelegenheit, die 
Wurzelstöcke auszugraben und nach der Teilung wieder auszu-
pflanzen.

Empfindliche Kübelpflanzen einräumen
Empfindliche Kübelpflanzen sollten allmählich an einen frostsiche-
ren Platz gestellt werden. Oleander verträgt dagegen kurzfristig 
leichte Minustemperaturen. Lassen Sie ihn ruhig etwas länger im 
Freien, dann schließen die Triebe besser ab und die Pflanze über-
steht die Wintermonate besser.
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Sellerieknollen lagern
Sellerieknollen lassen sich zur Lagerung gut in einem kühlen Keller 
in feuchten Sand einschlagen. Setzen Sie die Knollen dicht anein-
ander so ein, dass Herzblätter und Knollenkopf frei bleiben. Tipp: 
Die Zugabe von Essig oder Zitronensaft verhindert, dass sich Sel-
lerie beim Kochen schwarz verfärbt.

Sonstiges

Fallobst verwerten
Fallobst ist eine gute Grundlage für ein schmackhaftes Apfelmus. 
Die Früchte werden geviertelt und in einem großen Topf bei scho-
nender Hitze leicht verkocht. Mit einem Passiersieb wird das Mus 
dann von Kernen und Stielen befreit und mit Zimt (je nach Bedarf 
auch mit Honig, Ahornsirup oder einem Obstbrand) verfeinert, be-
vor es warm in Gläser abgefüllt wird.

Feldmausbefall verringern
Stellen Sie rechtzeitig Sitzkrücken für tagaktive Beutegreifer wie 
Turmfalke, Bussard, Milan, Habicht oder Sperber auf und sorgen 
Sie für geeignete Mauswieselverstecke in der Nähe der Bäume.

Nistkästen reinigen
Wenn Sie im Garten Nistkästen für Vögel aufgehängt haben, ist 
jetzt ein günstiger Zeitpunkt, um sie zu reinigen. Gleich wieder auf-
gehängt, wird sie vielleicht manch ein gefiederter Gartenfreund als 
Winterbehausung nutzen. Aber Achtung, dabei Handschuhe anzie-
hen, da verschiedene Parasiten zu Hautreizungen führen können.

„Vom Baum zum Saft – oder: Wie kommt der Apfel ins Glas?“

Stadtranderholung
Unter diesem Motto besuchten 
uns am Vormittag des 11. Sep-
tember 12 Kinder und ihre Be-
gleiter der Stadtranderholung in 
unserem Obstsortenmuseum 
Häsel. Hier durften sie mit unse-
rer Unterstützung Äpfel schüt-
teln, auflesen, waschen, vermu-
sen und mit einer Obstmühle zu 
leckerem Häselapfelsaft pres-
sen. Es machte allen sichtlich Spaß und jeder durfte nicht nur vom fri-
schen Saft genießen, sondern auch davon mit nach Hause nehmen.

Kinderferientag
Am Nachmittag kamen dann 
noch einmal 15 Kinder des 
Kinderferienprogramms ins 
Häsel. Auch mit ihnen wurde 
in denselben Arbeitsschritten 
gemeinsam naturreiner Apfel-
saft von unseren ungespritzten 
Bäumen hergestellt. Auch hier 
halfen alle fleißig mit und konn-
ten sich auf dem großen Gelän-
de austoben.

Pro Rad Rutesheim

Tourenangebot im Jahr 2025
Eingeladen sind alle, die Freude am Radfahren haben. Die Touren 
sind besonders auch für Frauen geeignet. Das Tempo wird auf die 
Teilnehmer/innen abgestimmt, z. B. gemütliche oder flotte Fahrwei-
se. Auf den untrainierten Teilnehmer wird Rücksicht genommen. Ein 
gesunder Kreislauf wird allerdings vorausgesetzt. Jede/r Teilnehmer/
in ist für die Einhaltung der StVO, für die eigene Sicherheit und seine 
Unfall- bzw. Krankenversicherung selbst verantwortlich. Der ehren-
amtlich tätige Tourenleiter kann keine Haftung übernehmen. Bitte den 
Fahrradhelm nicht vergessen (zur eigenen Sicherheit).

Touren-Treffpunkt:
Sporthalle Bühl, Robert-Bosch-Straße 51
Abendtouren (Tourenziele vorbehalten)
Mittwoch, 8. Oktober
Saisonabschluss gemeinsam mit SKV-Rad Start: 16.00 Uhr, Dau-
er ca. 2,0 h
Ziel: Schöckingen-Hirschlanden ca. 28 km, 360 Hm
TL: Harald Schaber
Einkehr: SKV Sportgaststätte Bühl

Royal Rangers - Christliche Pfadfinder

Liebe Rangers, liebe Eltern, liebe Leser,
ein aktionsgeladenes Wochenende liegt hinter uns. Unsere Rutes-
heimer Pfadrangers durften am Samstag den Klettersteig „Gelbe 
Wand“ besteigen. Dazu fuhren sie am Freitagabend los und fan-
den für die Nacht Unterschlupf bei den Rangers RR354 in Markt-
oberdorf. Am nächsten Morgen ging es dann los zum Tegelberg. 
Fröhlichen Mutes meisterten sie den Klettersteig. Trotz wolkenver-
hangenem Himmel und teilweise im Nebel fanden sie zum Gipfel. 
Anschließend ging es auf dem Rückweg noch zur Rohrkopfhütte. 
Dort genossen sie den kulinarischen Teil des Tages mit Kaiser-
schmarrn, Apfelstrudel, Kässpatzen und Cappuccino. Als sie den 
Berg hinter sich gelassen hatten, hatten die Rangers Spaß bei 
ein paar Runden auf der Sommerrodelbahn, während die Leiter 
sich im Kneippbecken tummelten. Nach der Andacht von Joshi 
zur Souveränität Gottes machten sie sich dann auf den Heimweg.

Auf der Rangerwiese hatten wir am Samstagmorgen Besuch 
von den Rangers aus Leonberg. Martin leitete den Stammtreff 
und begrüßte alle Rangers herzlich. Für den musikalischen Teil 
griff Claudia zur Gitarre. Alte und neue Lieder klangen über die 
Rangerwiese. Die Frage zur letzten Bibel-Geschichte stellte Ju-
lia. Das leckere Hefezöpfle wanderte ins Team der Ameisen. Die 
neue Bibelgeschichte zum Süßie des Tages „von der Schrift an der 
Wand“ erzählte Lise. Nach den Teammeldungen durften wir noch 
einige Gäste begrüßen. Nun blieben die Entdecker allein auf der 
Rangerwiese zurück. Inhaltlich hatten sie das Thema „Jesus, der 
gute Hirte“. Dazu gehörte die Geschichte vom verlorenen Schaf 
„Flocke“. Auch spielerisch griffen wir das Thema Hirte auf. Ein ver-
stecktes Schaf finden, unter Führung des Hirten in den Pferch fin-
den und einige Bewegungsspiele. Mit unserem Segnungslied be-
endeten wir den Stammtreff. Die Forscher machten sich auf den 
Weg zum Spielplatz. Nach der Zeit für Seilbahn und Drehscheibe 
erzählte Claudia, warum Gott die Menschen geschaffen hat. Am 
Reck wurden viele Klimmzüge gemacht, bevor Nils verschiede-
ne Hirscharten erklärte. Die Kundschafterstufen aus Rutesheim 
und Leonberg machten sich gemeinsam auf den Weg zum Ler-
chenberg-Spielplatz. Dort erklärte Simon aus Leonberg sein vor-
bereitetes Geländespiel. An vier verschiedenen Stationen konnten 
die Kundschafter ihre Fähigkeiten in den Bereichen Sport, Bibel, 
Pfadfinderschaft und Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Jedes 
der drei Teams sollte bei den Stationen Puzzle-Karten sammeln. 
Das Ziel des Spiels war es, alle Karten zu haben und diese in der 
richtigen Reihenfolge abzulegen.

Nach so viel Bewegung freuten sich alle auf das leckere Mittages-
sen. Die Leiter der Ameisen hatten sich ins Zeug gelegt. Es gab Salz-
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kartoffeln, gebratene Karotten, Nürnbergerle, geschmorte Zwiebeln 
und Bratensoße. Im Anschluss folgte die Andacht von Nikla, danach 
ging es zurück zur Rangerwiese. Die vier Stunden waren wie im Flug 
vergangen. Auch die Pfadfinderstufen aus Rutesheim und Leon-
berg hatten eine gemeinsame Aktion. Silas hatte ein Geländespiel 
zum Thema Orientierung mit verschiedenen Aufgaben vorbereitet. 
Zum Einsatz kamen Krokis (selbst gezeichnete Karten), Kompasse, 
Marschzahlen und mit Schritten gemessene Entfernungen sowie ein 
Kartenpuzzle. Alle Teilnehmer konnten die Aufgaben lösen und ka-
men am Ziel an. Die abschließende Andacht von Silas drehte sich um 
„Die tägliche Entscheidung“ nach 1. Korinther 10. 23 - 33
Allzeit bereit
Martin

Nächster Stammtreff auf der Rangerwiese am
Samstag, 04.10.2025, von 10.00 - 12.00 Uhr
Denkt bitte an wettergemäße Kleidung und eine gefüllte 
Trinkflasche

Infos zum Forscher-Wochenende 04./05.10.2025 über die 
Teamleiter

Entdecker (4 - 5 Jahre)
Mädchen und Jungsteam „Glühwürmchen“ (TL Philipp)

Forscher (6 - 8 Jahre)
Mädchenteam „Spatzen“ (TL Claudia)
Jungsteam „Mungos““ (TL Niko)

Kundschafter  (9 - 11 Jahre)
Mädchenteam „Ameisen“ (TL Julia)
Jungsteam „Grizzlys“ (TL Sven)

Pfadfinder  (12 - 14 Jahre)
Mädchenteam „Eisfüchse“ (TL Anouk)
Jungsteam „Hammerhaie“ (TL Jonas)

Pfadranger  (15 - 17 Jahre) Freitag 18:30 - 21:30
Mädchenteam „Amy Carmichael“ (TL Jule)
Jungsteam „Dietrich Bonhoeffer“ (TL Joshua)

Informationen
bei Martin und Claudia Märkt,
Tel. 07152 / 5 94 83
E-Mail: stammleitung-rutesheim@rr629.de
web: rutesheim.rr629.de

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Leonberg

Samstag, 04.10.2025 - Vom Neckar über Berg und Burg ins Kino
Treffpunkt:  8.00 Uhr Bahnhof Leonberg
Fahrtkosten:  5 € VVS (3Zonen) oder Deutschlandticket
Wanderstrecke:   Obertürkheim – Uhlbach – Stetten - YBurg - 

Strümpfelbach - Schnait – Remstalkino - Beu-
telsbach

Wegstrecke:   ca 21 km, Gehzeit: ca 5,5 Std., Höhen-
unterschied ca +600/-590 Hm

Sonstiges:   Sportliche Wanderung
 Rückkehr ca. gegen 18.30 Uhr.
 Anmeldung: Telefonisch unter 0178 1352518
 Wanderführer: Werner Beck und Elisabeth Theimer
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen!

 
Altes Rathaus Uhlbach

Unsere Tour beginnt in Obertürkheim. Von dort wandern wir hinauf 
zur Waldschenke „7 Linden“, bevor es gleich wieder hinunter nach 
Stetten geht. Vorbei an der Yburg führt uns der Weg durch idylli-
sche Weinberge hinüber nach Strümpfelbach, wo uns zahlreiche 
Skulpturen im Garten von Herrn Nuss und entlang des Pfades 
zum Staunen bringen.
Anschließend steigen wir hinauf zur Karlshöhe und wandern wie-
der hinab nach Schnait. Dort befindet sich das Geburtshaus von 
Friedrich Silcher. Leider ist es seit 2023 geschlossen; die ehemals 
dort ausgestellten Objekte können inzwischen in Marbach bewun-
dert werden.
Von Schnait aus geht es wieder bergauf zum Aussichtspunkt 
„Remstalkino“, der uns mit einem herrlichen Blick belohnt. Beim 
Abstieg nach Beutelsbach erfahren wir, dass der Überlieferung 
nach schon Noah den ersten Weinberg angelegt hat.
Zum Abschluss unserer Wanderung kehren wir gemeinsam ein 
und lassen den Tag gemütlich ausklingen. Von dort ist es nur noch 
ein kurzer Spaziergang bis zum S-Bahnhof Beutelsbach.

Mittwoch, 15.10.2025 – Seniorenwanderung bei Kirchheim/Teck
Treffpunkt: 8.30 Uhr Bahnhof Leonberg
Fahrtkosten: 6,00 €/Person oder Deutschlandticket
Gruppenticket Netz wird vom Wanderführer gelöst.
Wanderstrecke: Haltestelle Bürgersee – Dettingen über Bürger-
seen
Wegstrecke: ca. 4,6 km, Gehzeit: ca. 2,5 Std., Höhenunterschied 
ca. +90/-50 Hm
Sonstiges: Schlusseinkehr im Alten Forstamt Kirchheim, Schloss-
platz 9
anschließend Rundgang durch Kirchheim

 
Bürgersee

Anmeldung: telefonisch unter 07152 44341 bis spätestens 
14.10.2025
Wanderführer: Helmut Übel und Hartmut Maier
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen!

SKV Rutesheim

Geschäftsstelle im Vereinsheim
Robert-Bosch-Straße 55, Telefon 07152/58111,
E-Mail: post@skv-rutesheim.de, www.skv-rutesheim.de
Sprechzeiten: Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
und Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr

Sportgaststätte Bühl – Ristorante Pizzeria
Unsere Wirtin Ellen Ehrhardt freut sich über Ihren Besuch und 
nimmt gerne Reservierungen für Veranstaltungen von Familien, 
Firmen und Vereinen entgegen, auch für Weihnachtsfeiern und 
Konfirmationen unter der Telefonnummer: 07152/3560808.
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 22.30 Uhr
Sonntag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 21.00 Uhr
Montags geschlossen
Wir freuen uns auf Sie!
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Abteilung Fußball

1. Mannschaft

Verdienter Derby-Erfolg
TSV Heimerdingen – SKV Rutesheim 1:3 (0:1)
„Einfach riesig gegen Flecken“: So lautet einer der Slogans des 
Waschmittels „Weißer Riese“. Auch unsere Elf hat etwas gegen 
Flecken auf ihrer bislang blütenweißen Weste. Das hat sie im 
Derby beim TSV Heimerdingen eindrucksvoll bewiesen und den 
siebten Dreier im siebten Spiel eingefahren. „Ein verdienter Sieg“, 
wie unser Coach Chris Baake nach der packenden Begegnung 
feststellte. Nicht nur, dass die SKV in der ersten Hälfte schneller 
ins Spiel fand, unsere Jungs kamen im Gegensatz zu den Gästen, 
die überwiegend mit weiten Bällen operierten, auch zu Chancen.

 
Hochkonzentriert in der Abwehr

In der 25. Minute prallte ein Heber von Laurin Stütz an den Innen-
pfosten und von dort ins Feld zurück. Nur acht Minuten später 
rettete Torhüter Lukas Emmrich gegen den am Fünfer postierten 
Stütz. In der 43. Minute schließlich das nächste Kapitel in dem 
Thriller Emmrich gegen Stütz. Nach einem weiten Pass von Mar-
cel Held ging unser Stürmer, der, wie die Videoaufnahmen zeigen, 
nicht im Abseits stand, auf und davon und wurde vom TSV-Torhü-
ter zu Fall gebracht. Die Folge: Rote Karte und ein Freistoß für die 
SKV. Den von Flavio Heiler getretenen Ball fälschte die TSV-Mauer 
ins eigene Tor ab. Mit Beginn der zweiten Hälfte kamen die Gast-
geber mit dem Mute der Verzweiflung aus der Kabine. Und muss-
ten schon früh einen Dämpfer hinnehmen. Laurin Stütz setzte sich 
am rechten Flügel durch, seinen Pass in die Mitte verwertete Alex 
Grau zum 0:2 (54.) Dennoch gab der TSV nicht auf und war insbe-
sondere bei Eckbällen gefährlich. Aber die Defensive um Kapitän 
Tim Rudloff ließ nichts anbrennen. Zehn Minuten vor Spielende 
schließlich die Entscheidung, als Alex Grau eine feine Kombination 
über Gianluca Crepaldi und Laurin Stütz zum 0:3 abschloss. Der 
Ehrentreffer des TSV in der 85. Minute war letztendlich nicht mehr 
als ein Schönheitsfleck angesichts der blitzsauberen Vorstellung 
unserer Elf.

 
Jubel nach dem Führungstreffer

 
Derbysieger, Derbysieger...

Nächstes Spiel
Am kommenden Samstag empfängt unsere Elf den TV Oef-
fingen. Und damit eine Truppe, die die vergangenen drei Spiele 
allesamt gewonnen und dabei zehn Treffer erzielt hat. Eine echte 
Bewährungsprobe für unser Team. Anpfiff ist um 15.30 Uhr.

Abteilung Handball

Männliche C-Jugend Bezirksliga Staffel 2 siegt auf heimi-
schem Parkett
Am Samstag traten wir gegen die HSG Oberer Neckar an. Beide 
Teams tasteten sich zunächst ab und lieferten sich einen offenen 
Schlagabtausch. Doch nach ca. 13 Minuten gelang es uns. die 
Kontrolle zu übernehmen und erstmals in Führung zu gehen.
Durch konsequente Abwehrarbeit und gut herausgespielte Angrif-
fe setzten wir uns Schritt für Schritt ab. Der Gegner fand bis zur 
Halbzeitpause kein Mittel, um den Rückstand zu verkürzen – zur 
Pause stand es verdient 14:8 für uns.
Auch in der zweiten Hälfte ließen wir nicht nach. Mit starken Zuspie-
len, einer geschlossenen Teamleistung in der Abwehr und schnellem 
Umschaltspiel hielten wir den Gegner weiter auf Abstand. Besonders 
hervorzuheben ist, dass nach verletzungsbedingter Auswechslung 
unseres Torhüters Julius unser Feldspieler Nikolai die Position im Tor 
übernahm und seine Sache dort bemerkenswert gut machte.
Am Ende konnten wir den Vorsprung souverän über die Zeit bringen.
Das Spiel endete mit einem Spielstand von 28:20 für uns. Weiter 
so, Jungs!
Es spielten:
Julius Däsch (im Tor), Valentin Maxim Fleisch Mesquita (8), Benno 
Huber (6), Linus Haag (5), Semih Özay (5), Oskar Gruber (4), Lian 
Noel Bauer, Nikolai Borshov, Levin Bubser, Thiên Ân Nguyen

Männliche C1 – 2. Spiel, 2. Sieg …
Stuttgart, 28.09.2025 – Was für ein Spiel!
Schon zu Beginn wurde klar: Leicht würde es nicht werden. Das 
gegnerische Team legte furios los, angetrieben von einem lautstar-
ken Publikum auf der Tribüne. Bereits in der 6. Minute lagen unse-
re Jungs mit 1:6 hinten – ein früher Rückstand, der die Nerven auf 
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die Probe stellte. Doch die Mannschaft behielt die Ruhe, kämpfte 
sich Tor um Tor zurück und konnte in der 11. Minute ausgleichen. 
Bis zur 15. Minute entwickelte sich ein offener Schlagabtausch 
bei dem beide Teams auf Augenhöhe spielten. Mit einem starken 
Schlussspurt in der ersten Halbzeit ging unsere C1 schließlich mit 
17:13 in Führung.
Ein wichtiger Rückhalt in dieser Phase – wie so oft – war unser 
Torhüter Julius, der mit starken Paraden glänzte und das Team 
immer wieder im Spiel hielt. Seine Leistung war erneut ein Faktor 
für die Stabilität in der Abwehr und gab der Mannschaft den nö-
tigen Rückhalt.
Nach der Pause spielte das Team wie entfesselt. Schnelle Zuspie-
le, clevere Spielzüge und eine aufmerksame Abwehr sorgten dafür, 
dass der Vorsprung stetig ausgebaut werden konnte. Die zweite 
Halbzeit war ein klares Zeichen dafür, dass die Mannschaft nicht 
nur spielerisch überzeugt, sondern auch als Einheit funktioniert.
Der Endstand von 41:32 spricht für sich – doch noch mehr beein-
druckte die Art und Weise, wie dieser Sieg zustande kam. Man spürt 
deutlich: Diese Mannschaft hat sich gefunden. Jeder kämpft für jeden 
und der Erfolg ist eine Gemeinschaftsleistung, denn auch bei diesem 
Spiel konnte sich jeder Feldspieler in die Torschützenliste eintragen.
Ein verdienter Auswärtssieg der gezeigt hat, was mit Teamgeist, 
Wille und Zusammenspiel möglich ist, und der Lust auf mehr 
macht!
Es spielten:
Julius Däsch (im Tor), Luca Müller (9), Oskar Gruber (7), Julius Grä-
finger (7), Noah Kauffmann (5), Philipp Nisi (5), Moritz Diedrich (3), 
Valentin Fleisch (3), Matthis Endmann (1) und Eddie Krohn (1)

Frauen 1

TSV Alfdorf/Lorch/Waldhausen – SKV Rutesheim  27:28 (15:12)

)

Unglaublicher Kampfgeist belohnt – SKV Rutesheim dreht das 
Spiel und feiert Last-Minute-Sieg!
Was für ein Handballnachmittag in Lorch! Der SKV Rutesheim 
hat mit einer beeindruckenden Willensleistung das Auswärtsspiel 

beim TSV Alfdorf/Lorch/Waldhausen mit 28:27 gewonnen – und 
das, obwohl die Mannschaft fast die gesamte Partie über einem 
Rückstand hinterherlief.
Schon in der ersten Halbzeit war klar: Es würde ein hart umkämpftes 
Spiel werden. Nach 15 Minuten führten die Rutesheimerinnen noch 
knapp mit 7:8, doch die Gastgeberinnen fanden immer besser ins 
Spiel und gingen mit einem Drei-Tore-Polster (15:12) in die Kabine.
Kurz nach Anpfiff lag Rutesheim sogar mit 12:17 im Rückstand. Mit 
einer unglaublichen Energieleistung kämpfte sich die Mannschaft 
Schritt für Schritt zurück. Jessy hielt uns mit zwei gehaltenen 7 m 
im Spiel, jeder weitere Ballgewinn, jede gelungene Abwehraktion 
und jedes Tor wurden gefeiert – die Spielerinnen gaben alles für-
einander und ließen nie den Glauben an sich selbst vermissen.
Die Schlussphase war an Dramatik kaum zu überbieten: Sekun-
den vor dem Ende stand es noch unentschieden – bis unsere 
Pia erst den Ball stibitzte und dann auch noch 23 Sekunden vor 
Schluss einen Zuckerpass eiskalt verwandelte und damit den 
28:27-Sieg perfekt machte. Die Jubelszenen danach sprachen 
Bände: pure Freude, Erleichterung und Stolz über eine sensatio-
nelle Aufholjagd.
Nun blickt das Team mit Rückenwind auf das nächste Spiel: Am 
kommenden Sonntag (16:00 Uhr) empfängt der SKV Rutesheim 
den SV Hohenacker-Neustadt vor heimischem Publikum in Mag-
stadt. Mit der gezeigten Moral dürfen sich die Fans schon jetzt auf 
ein packendes Spiel freuen!
SKV Rutesheim: Eva Günther (8), Pia Cammarata (4), Silke Enss-
len (3), Leonie Humm (3), Bianca Ionita (3), Sarah Weber (3), Anis-
cha Ruoff (2), Nadine Heck (1), Nina Steinhardt (1), Alina Auer, 
Annika Kulik, Sarah Schönemann, Jessica Drodofsky, Ariane Kulik

Frauen 2

SV Hohenacker/Neustadt3 – SKV Rutesheim2:  15:24 (9:12)

Die Frauen 2 der SKV Rutesheim besiegen den SV Hohenacker-
Neustadt auswärts mit 15:24 (9:12).

Das Spiel war zu Beginn relativ ausgeglichen. Hohenacker führte 
nach 15 Minuten mit 6:5. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit 
wechselte die Führungsposition jedoch, weil Rutesheim die Ab-
wehr stabilisieren konnte und die Chancen im Angriff konsequent 
verwertete. So konnte der SKV Rutesheim mit einer Führung von 
3 Toren (9:12) in die Pause gehen.
Direkt nach der Halbzeit zeigte Rutesheim eine sehr starke Leis-
tung! Geschlossene Abwehrleistung, mehrere Glanzparaden und 
schöne Kontertore ließen den Abstand immer größer werden. So 
gewinnt Rutesheim eindeutig und verdient mit 15:24.
Nächstes Spiel: Der SKV Rutesheim trifft am 19. Oktober um 
13:45 Uhr vor heimischen Publikum (in Rutesheim) auf den SC 
Korb.
SKV Rutesheim: Anja Weindorf (11), Jadranka Glavas (3), Semira 
Kugel (3), Jamila Aziz (2), Rabea Aziz (1), Stefanie Baum (1), Ma-
rina Kugel (1), Annika Kulik (1), Selina Wendlik (1), Rebecca Renz, 
Annalena Franik, Luisa Schiller
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Abteilung Tischtennis

Unsere Trainingszeiten:

Erwachsene:
dienstags und donnerstags
von 20.00 bis 21.45 Uhr

Jugend:
dienstags und donnerstags
von 18.00 – 19.15 Uhr (Anfängertraining)
von 18.00 – 20.00 Uhr (Mannschaftstraining)

Aus Kapazitätsgründen können wir aktuell keine neuen Kinder 
im Jugendtraining aufnehmen. Interessierte Eltern/Kinder können 
sich aber über eine E-Mail an die Jugendleitung (ttrutesheim@
gmx.de) auf eine Warteliste setzen lassen. Weitere Informationen 
zum Jugendtraining bzw. generell zur Tischtennis-Abteilung sind 
auch auf unserer Homepage www.ttrutesheim.de zu finden.
e Tourenleiter/innen können keine Haftung übernehmen. SH

Klettergruppe

Liebe Kletterfreunde,
diese Woche findet kein Klettern statt. 
Wir treffen uns wieder am Freitag, 
10.10.2025, im 3. Hallenteil der Halle Bühl 
I von 20:00 Uhr bis 21:45 Uhr. Hinweise 
auf die Nutzungsregeln und kurzfristige 
Änderungen befinden sich auf folgender 
Homepage: http://freizeitklettern.petra-
und-bernd.de/
Neue Nutzer der Kletterwand erhalten die 
notwendige Einverständniserklärung und die Benutzerordnung zur 
Kletterwand an den Kletterterminen vor Ort.
Das Freitags-Kletterteam

S.V.Perouse

SV Perouse 1963 e.V.

Geschäftsstelle
Im Aischbach 1 sv-perouse@gmx.de
71277 Rutesheim www.svperouse.de

„Eigene“ Haltestelle im VVS-Netz
3 Minuten Fußweg zur VVS-Haltestelle „Perouse Sportgelände 
Aischbach“

Sportgaststätte SV Perouse
Im Aischbach 1 Telefon: 07152 / 909 7888
71277 Rutesheim

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do., Fr., Sa: 17 - 22 Uhr
Sonntag: 11 - 20 Uhr
Dienstag: Ruhetag

Unser Wirt Vedran Rako und 
sein Team freuen sich auf Ihren 
Besuch. Er bietet deutsche 
und kroatische Gerichte an, 
darunter auch raffinierte Spe-
zialitäten.
Unsere Räumlichkeiten bieten 
unter anderem:
• abtrennbarer Nebenraum 

für bis zu 100 Personen,
• Terrasse mit traumhaftem 

Schwarzwaldblick,
• urige Kegelbahn.
Anrufe für Tischreservierungen 
und Organisation von Fami-
lien-, Vereins- und Firmenfeiern 
sind jederzeit während der Öff-
nungszeiten möglich.

 

 Foto: Vrakan Rako

Abteilung Fußball

Fußball Aktive

Ergebnisse:

Erste Niederlage für den SV Perouse
In der ersten Halbzeit hatte 
unsere Mannschaft gleich zwei 
hundertprozentige Chancen, 
die leider ungenutzt blieben. 
Auch im zweiten Durchgang 
erspielten wir uns genügend 
Möglichkeiten, um das Spiel für 
uns zu entscheiden – doch der 
Ball wollte einfach nicht ins Tor.
Wie so oft im Fußball gilt: Wer 
seine Chancen nicht nutzt, wird 
bestraft. Am Ende stand eine 
bittere 1:4-Niederlage auf der 
Anzeigetafel.
Jetzt heißt es: Mund abwi-
schen, weiterarbeiten und im 
nächsten Spiel wieder angreifen!

Vorschau:

Fußball                                                  SV PEROUSE                                                         
                                                  

Abteilung: Aktive 1. Mannschaft Kreisliga B 
 

Die 1.Mannschaft ist für die Saison 25/26 angemeldet. 

Die Trainingstage sind Di. und Do. 19 Uhr im Aischbachstadion. 

 

Anprechpartner:1. Vorsitzender Hardy P. Essig  

Telefon: 0175/2726573  

E-Mail

Telefon: 0175/2726573

: 

Telefon: 0175/2726573Telefon: 0175/2726573

sv-perouse@gmx.de 
 

 

Abteilung: Fußball AH 
 

Trainingszeit: Mi. 19:15  

Sportplatz Aischbachstadion 
 

Ansprechpartner: Tony Drebes  

Telefon:  0152/32032871 

E-Mail:

Telefon:  0152/32032871

Mail: 

Telefon:  0152/32032871Telefon:  0152/32032871

Mail: cocdummy@web.de 
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Abteilung Fußball Junioren

Fußball Jugend

Crêpe 
Verkauf
am 18. Oktober 2025
von 11 Uhr bis 16 Uhr

am Netto Parkplatz Perouse

Der Erlös kommt dem Jugendfußball zugute!

f
2025

6 Uhr
z Perouse

CrCC êrr pêê epp
VeVV ree k
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Der Erlös kommt dem Jugendfu

amm 1188. Oktober
von 11 UUhhr bis 16

am Netto Parkkplatz

Jahrgang 2017-2018 

Trainingszeiten Di. und Do. 16:45 - 17:45 
Sportplatz beim SVP Sportheim 

Fußball Jugend                          SV PEROUSE                                                         
                                               

Bambini 
 
 
 
 
 
   

F-Jugend  

 
 

 
 
 
    

Sven Rentschler,  Telefon:  0176/45647712,  svenolaf.rentschler@gmail.com                  
Tony Drebes,        Telefon:  0152/32032871,  , cocdummy@web.de 

Jahrgang 2019- 2021 

Trainingszeit Di. 16:45 – 17:45 
Sportplatz beim SVP Sportheim 

Abteilung Eltern-Kind-Turnen

 Eltern-Kind-Turnen                             SV PEROUSE                                                         
    

EELLTTEERRNN  --  KKIINNDD  --  TTUURRNNEENN   
                      22  ––  44  JJaahhrree  
 
FFrreeiittaagg,,  

    1155::4455  UUhhrr  ––  1166::4455  UUhhrr  
GGeemmeeiinnddeehhaallllee  PPeerroouussee  
 
Melanie, Sabrina + Sara, Kontakt: turnzwerge-perouse@gmx.de 
Gerne nehmen wir Sie auf unsere Warteliste auf. 

 
     
 

 

Abteilung Frauengymnastik

Frauengymnastik                             SV PEROUSE                                                         
    

 

Montag, 19:30 – 20:30 Uhr 
Gemeindehalle Perouse   

   
 
 

 Förderung der Beweglichkeit und 
Mobilisation durch funktionelle 
Übungen 

 
 Stärkung der Muskeln durch   

kräftigende Übungen zur   
Haltungs- und   
Koordinationsverbesserung 

 
 Entspannungsübungen für  

verspannte Muskeln 

Abteilung Freizeitsport

Freizeitsport                                         SV PEROUSE                                                         
 

Unsere gemischte Sportgruppe findet 
mittwochs um 19 Uhr  
in der Sport-/Gemeindehalle Perouse 
statt. 
 
 

Eine gute Gelegenheit, die 
notwendige Dehnung und 

Gymnastik mit Spaß zu 
verbinden. Wer einen 

regelmäßigen, wöchentlichen 
Termin mal ausprobieren will, kann 

mit Hallenturnschuhen gerne 
einfach vorbeikommen und 

schauen, ob die Gruppe passt. 
 
 
Da die Übungsabende nicht jeden Mittwoch stattfinden (z.B. Ferien), besser 
vorher anrufen/schreiben: 07152 516 92, norbert@steinhauser-perouse.de 

 

Abteilung Fitness-Mix

Fitness-Mix                                          SV PEROUSE                                                         
 

Das vielseitige Training für Jung und Alt  

 
jeden Freitag von 9:30- 10:30 Uhr, 

Gemeindehalle, Perouse  
 
 
 

 

 
 

  

 

Das abwechslungsreiche Programm 

kombiniert verschiedene Trainings-

einheiten, die Kraft, Ausdauer und 

Beweglichkeit fördern. 

Die Übungen sind so gestaltet, dass sie 

sowohl für Anfänger als auch für 

erfahrene Sportler geeignet sind.  

Kontakt: Daniela Baral, daniela.baral@web.de 
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Abteilung Tennis

Tennis                                                              SV PEROUSE                                                         

 

Spiel Tennis beim SV Perouse  
   

Drei herrliche Plätze am Waldrand mit moderaten Gebühren. 

Durch die geringe Mitgliederanzahl  ist ein kontinuierlicher Spielbetrieb 

ohne Wartezeiten zu fast allen Zeiten möglich. 
 

Kontakt :  

Abteilungsleiter Mario Michaelis  +49 172 681 4842 

Sportwart Gerhard Kloss  +49 157 519 915 69 

Abteilung Zumba®

GEMEINDEHALLE PEROUSE 

DIENSTAG  

19:30 Uhr bis 20:30 Uhr

Mit Matthias 
Mobil: 0170 /2994388 

E-Mail: ingrid_und_matthias@arcor.de

Kontakt 

Sabine Becht 

Mobil: 0172 /7337954

10er Karte 45 Euro fŸr Mitglieder 
75 Euro fŸr nicht-Mitglieder

   Zumba                                                   SV PEROUSE                                                         

VdK Ortsverband Rutesheim

Termine 2025
12.09.2025 Kaffeeklatsch und Tauschbörse mit Heidi (Bitte bei 
Heidi Rösner (0160 8455209) anmelden!)

26.09.2025 Stammtisch mit Rainer (Bitte bei Rainer Schadnik 
(07152 54041) anmelden!)

07.11.2025 Kaffeeklatsch und Tauschbörse mit Heidi (Bitte bei 
Heidi Rösner (0160 8455209) anmelden!)
30.11.2025 Weihnachtsfeier

Informationen zum VdK Rutesheim erhalten Sie bei:
Arndt Minter, Tel. 0172 2820678 - E-Mail: ov-rutesheim@vdk.de - 
Besuchen Sie uns im Internet: www.vdk.de/ov-rutesheim

Jahrgangstreffen

Jahrgang 1948/49
am 07.10.2025, um 11.30 Uhr treffen wir uns in der Sportgast-
stätte Bühl Rutesheim.
Im Anschluss an das Mittagessen können wir noch etwas bei 
Kaffee und Kuchen verweilen.
Ich freue mich auf ein paar schöne Stunden.
Marliese

Rückmeldung für Reservierung:
Marliese Weiß, Telefon: 53518

Zukunftsräume Solawi Heckengäu e.V.

Grüße von den Zukunftsräumen
ßLasst uns gemeinsam Zu-
kunftsräume gestalten, für ein 
ehrliches, gemeinschaftliches 
Miteinander ohne Ausgrenzung!
Hervorgegangen aus der Sola-
wi Heckengäu in Perouse be-
schäftigen wir uns seit unserer Gründung 2024 mit Themen rund 
um regeneratives Leben, alternatives Wirtschaften, Umweltschutz 
und Ernährung.
Du fühlst dich manchmal auch hilflos oder überfordert in unserer 
heutigen Zeit, in der aktuellen politischen Lage, mit der Klimakrise 
und dem ausgrenzenden Umgang in unserer Gesellschaft?
Dann melde dich bei uns und komm zu unserem offenen Stamm-
tisch. Termine und Ort teilen wir dir gerne mit.
info@zukunftsraeumeheckengaeu.de

Im Herbst findet wieder die nächste Veranstaltung im vir-
tuellen Raum statt.
Zukunftsräume.online am 9. Oktober um 19 Uhr, zum Thema: 
Aktuelle Fragen und Ideen rund um Achtsamkeit und Beziehungs-
kompetenzen.
Anmeldung bis zum 09.10. 15 Uhr an o.g. E-Mail-Adresse.
zukunftsraeumeheckengaeu.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig

Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier �ndest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte �nden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei ö�entlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.
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TRAUER
Unser Trauerportal fi nden Sie auf

www.nussbaum.de/trauer
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Erd-, Feuer-, See-, Friedwaldbestattung, Beratung,  

Betreuung und Begleitung auch bei Ihnen zu Hause,  

behutsame Versorgung der Verstorbenen.

Im Trauerfall seit über  
27 Jahren – Wir sind für Sie da!

Bahnhofstraße 16 • 71272 Renningen

 www.am-bestattungen.de

24 Stunden Tag und Nacht!

07159 93 382 83

Ihr Helfer bei Trauerfällen

Schulstraße 30

71277 Rutesheim

07152 – 5 24 21

www.trauerhilfe-rutesheim.de

71282 Hemmingen

07150 – 20 97 55

Rathausgasse 5

70825 Korntal-Münchingen

07150 – 9 14 99 00

Bestattungsinstitut  •  Peter  Maier
TRAUERHILFE

• Erd-, Feuer- und Seebestattung
• Überführung im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten

• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
• Auf Wunsch Beratung im Haus
• Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag

Münchinger Str. 12

Das besondere Grabmal

Bildhauer • Steinmetzmeister • Restaurator

www.dieSteinwerkstatt.de

Rutesheim
' 071 56- 89 61
Friedhofstraße 15

Ditzingen
' 071 56 - 89 61

Breslauer Straße 2

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Urnenbeisetzung
im engsten Familienkreis statt.

Leben ist wie Schnee.
Du kannst ihn nicht bewahren.

Trost ist, dass du da warst -
Stunden, Monate, Jahre.

Hab Dank für alles und mach's gut auf deiner letzten Reise.
Wir vergessen dich nicht.
Christine, Ralf, Marc, Kim

"An die Berge scheint die Sonne zuerst."

Skifahren war deine große Leidenschaft.

Hermann Volk
* 6.11.1930   † 19.9.2025

Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.

www.nussbaum.de/trauer

Auf unserer neuen Trauerseite finden Sie:

  Alle Traueranzeigen aus Ihrer Region

  Einfühlsame Inhalte zu Abschied und Trost

  Passende Dienstleister im Trauerfall

Wertschätzend. Unterstützend. Immer für Sie da.
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MIETGESUCHEGESUNDHEITSWESEN

Praxis für Integrative Psychotherapie,  
Beratung & Coaching

Für Erwachsene, Kinder, Paare & Familien – auch online: 
Unterstützung bei Stress, Belastungen, Beziehungsfragen, 

Neuorientierung … und mehr

Info & Anmeldung: 

Gabriela Klaiber  •  Heilpraktikerin für Psychotherapie 
Renningen - Malmsheim   0162 7599241 auch WhatsApp 

 info@hypnotherapia.net  •   www.hypnotherapia.net 
Hypnose-Therapie und andere Therapieformen
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IHR PARTNER
für schlüsselfertige
Realisierungen und 
Rohbauten.

HÄRTTER GMBH
Hoch- und Tiefbau
Raitestraße 11 · 71272 Renningen
Tel. 0 7159/24 59 · Fax 0 7159/172 90

 

    

   

Rufen Sie uns an!

Telefon 0 71 59 / 24 59

Kleine Wohnanlage mit 5 Einheiten,
Goethestraße 5, in Renningen

Noch 1 Wohnung frei!

Kapitalanleger aufgepasst!

Obergeschoss, 3,5 Zimmer inkl. Balkon, 
Kellerraum, eigene Photovoltaikanlage mit 
Batteriespeicher und Einbauküche.

Kaufpreis 475.200,- €
Fertigstellung: November 2025.
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IHR PARTNER
für schlüsselfertige
Realisierungen und 
Rohbauten.

HÄRTTER GMBH
Hoch- und Tiefbau
Raitestraße 11 · 71272 Renningen
Tel. 0 7159/24 59 · Fax 0 7159/172 90

Verkaufsstart !

Wohnanlage mit 8 Einheiten und Aufzug. 
Hinterriedstraße 33 in Renningen.

Barrierefreie Wohnungen, 49 - 74 m2 
mit Terrasse / Balkon, Kellerraum  
und Photovoltaikanlage mit Batterie-
speicher für jede Wohnung.

Kaufpreis 299.475,- bis 465.000,- A.

Rufen Sie uns an!

Telefon 0 71 59 / 24 59

Suchen 1-2 Zi.-Wohnung
für unsere Tochter (Nichtraucherin, keine Haustiere, sehr

ordnungsliebend) in Weissach oder naher Umgebung.

Wenn möglich mit Einbauküche und einer Warmmiete bis

ca.700 €.

Freuen uns über Rückmeldungen unter Tel.:

015757932481

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Foto:  mikkelwilliam/E+/Getty Images Plus

IMMOBILIEN-VERKÄUFE
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Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profi tieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0

esslingen@garant-immo.de

www.garant-immo.de

gut Immobilien GmbH, Tel. 0711 72 20 90 30  www.gutimmo.de

OFFENE BESICHTIGUNG So. 05.10.25
von 11꞉00 ‑ 12꞉00 Uhr, Bühlstr. 11 (Baulücke)  

Kommen Sie vorbei – Wir  freuen  uns  auf  Sie! 

 „Ein Wohngenuss mit 6 Zi. in Renningen“

Hochwer ge DHH im Bau

ca. 136 m² W .,  230 m² Grundstück. Bezug Sommer 2026. 

GEG2024/LWWP/A+. Komple chlüsselfer g꞉ € 769.456,‑ 

Merklingen, schönes EFH
freistehendes EFH (Baujahr 1969) Garten, Doppelgara-

genanbau (2020), 5 Zimmer, großes Tageslichtbad, offe-

ner Wohn-Küchenbereich, Terrasse, Hofeinfahrt für weite-

re PKWs; modernisiert in 2014 - 2020 AP 620.000 €. An-

fragen vorab gern per E-Mail an: julia.angela.stauch@

gmx.de

https://nussbaumwelt.net/coupons/

Kostenlos für Abonnenten! Mehr als 7.500 Coupons – jetzt sparen!  

Entdecke exklusive Angebote aus den Bereichen Familienaus�üge, Freizeitspaß sowie Genuss.  
Hol dir jetzt deine Coupons und spare direkt bei deinen Lieblingsaktivitäten!
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AUTO

STELLEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Angebote bitte an: Hahn + Keller, ¡ 0711/39697010

Dipl.-Ing. sucht großzügige Wohnung  

zum Kauf in Rutesheim + 10 km Umkreis.  

Finanzierung gesichert! 

WIR SUCHEN FÜR:WIR SUCHEN FÜR:

Immobilien Service Bärbel Bahr  |  71088 Holzgerlingen 
Im Dörnach 5  |  Tel.: 07031 4918-500  |  www.baerbel-bahr.de

• Junges Ehepaar, 3-4-Zi.-Whg. mit Balkon oder Terrasse bis 530.000 €

• Projektmanager & Krankenschwester, Reihenhaus o. DHH bis 620.000 €

• Wirtschaftsinformatiker & Grafikerin, naturnahe DHH bis 750.000 €

• Zahnarzt mit Familie, großzügige Penthouse-Wohnung bis 980.00 €

• Investor, Mehrfamilienhaus in guter Lage bis 2.200.000 €

• Geschwister-Paar, Grundstück zur gemeinsamen Bebauung

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

stellv. Bauho�eitung (m/w/d) 
in Vollzeit.

Die Einstellung erfolgt nach TVöD entsprechend persönlicher Eignung.  
Ausführliche Informationen können Sie aus der detaillierten Stellen- 
ausschreibung auf unserer Homepage entnehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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NUSSBAUM MEDIEN ist ein engagiertes Familienunternehmen 

und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 

Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-

licher Au�age in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 

Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 

unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 

kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services.

• Teammitarbeiter  
Abo-Kundenservice (m/w/d)

in Vollzeit (40 Stunden/Woche)

• Teamleiter  
Textseitenlayout (m/w/d) 

 in Vollzeit (39 Stunden/Woche)

• Kinderbetreuer/ 
Erzieher (m/w/d)

 in Teilzeit (14 Stunden/Woche)

• Personalsach- 
bearbeiter (m/w/d)

in Vollzeit (40 Stunden/Woche)

• Mediaberater/Verkäufer 
im Innendienst (m/w/d)

in Vollzeit (40 Stunden/Woche)

Ihre Zukunft beginnt hier:
Werden Sie Teil des Teams!

Die vollständige Stellenbeschreibung finden Sie 
unter www.nussbaum-medien.de/karriere

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG

  info@auto-schwab.com

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,   
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, BUSSE,  
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

  0711 - 3424 7363

Junge Fam. sucht Haus
mit Garten in Renningen/Umkreis 15 km, 5 Zimmer, max.

400.000 €, gern sanierungsbed., faw22@gmx.de

Werbung bringt Erfolg!
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Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW
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über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen
Region/
Kreis

Job-ID*

Gärtner/in (m/w/d) für den 
Bauhof

Bürgermeister-
amt A�alter-
bach

A�alter-
bach

15721877

Sachbearbeitung im 
Bürgerbüro (m/w/d)

Bürgermeister-
amt Aglaster-
hausen

Aglaster-
hausen

15721894

Sachbearbeitung für die 
Gemeindekasse (m/w/d)

Bürgermeister-
amt Flein

Flein 15722001

Ausbildung zur/zum P�ege-
fachfrau/P�egefachmann

Diakonie-Sozial-
station

Lau�en am 
Neckar

15721902

ZMF (m/w/d)
Dr. Monica 
Cremer

72108 Rot-
tenburg am 
Neckar

15721910

Lebensretter mit 
Fingerspitzengefühl (m/w/d)

NVT GmbH Hechingen 15721972

Techniker für den Eigenbe-
trieb Abwasser (m/w/d)

Stadtverwaltung 
Donaueschin-
gen

Donaue-
schingen

15721993

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  

Stellenanzeige auf 

diesen erfolgreichen 

Plattformen buchen?  

Wahlweise inklusive  

Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 

www.nussbaum-medien.de/mediadaten

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 

stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 

aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 

Fachportalen.

1Social-Media

■ Inklusive Erstellung der Kampagne 

■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 

■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW2 Social-Media1+ +

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW2 Social-Media1+ +

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere/ausbildung-bei-nussbaum

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben die 

Chance, unseren Veränderungsprozess vom Verlag zum Multime-

diahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet inten-

siv an der digitalen Transformation seines Geschäftsmodells. Dabei 

spielen die mobilen Kanäle, Communities und E-Commerce eine 

wichtige Rolle.  

Begleite auch Du uns in die Zukunft der lokalen Kommunikation. 

Medienkaufleute  
Digital und Print (m/w/d)

Ausbildungsinhalte sind unter anderem:
 • Praktische Mitarbeit in nahezu allen Abteilungen von  

Nussbaum Medien 

 • Unterstützung bei der Produktion unserer Medien 

 • Bearbeitung von Aufträgen und Rechnungen 

 • Kommunikation und Korrespondenz mit unseren Kunden 

 • Organisation von Terminen und Besprechungen 

 • Mitwirken bei Angebotsgestaltung und Vertragsanbahnung 

Das bieten wir Dir:
 • Optimaler Start: Dich erwartet eine spannende Einführungs-

woche zum Netzwerken und Kennenlernen der Nussbaum-

Medien-Welt

 • Beste Ausstattung: Du wirst von uns mit einem leistungs-

starken Laptop ausgestattet

 • Events & Highlights: Spannende Projekte, Exkursionen und 

Events mit Deinen Mit-Azubis sind Teil Deiner Ausbildung

 • Zusammenarbeit: Flache Hierarchie und regelmäßige  

Feedbackgespräche

 • Deine Perspektive: Nach Deiner Ausbildung erwarten  

Dich individuelle Einstiegschancen bei uns

 • Goodies: Fahrtkostenzuschuss, Prämien für sehr gute  

Klassenarbeiten und Ausbildungszeugnisse sowie 

angenehme Arbeitszeiten mit der Möglichkeit der �exiblen 

Gestaltung 

Wir suchen DICH!

Weil der Stadt 
Ausbildungsbeginn: 01.09.2026

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
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BAUEN & WOHNEN
Alle Themen fi nden Sie auch auf 

www.nussbaum.de/themen/
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Foto: djd/Solarlux/Bettina Meckel

Foto: Martin Barraud/OJO Images

Fenster: Wärmedämmung, Schallschutz & Sicherheit
Moderne Verglasungen sind Hightech-Produkte, die unterschiedlichste Eigenschaften in sich vereinen: eff ektive 
Wärmedämmung,  Wind- und Regendichtigkeit, Schallschutz und einbruchhemmende Ausstattung.

Zugluft im Winter oder Stra-
ßenlärm am Abend – viele 
Hauseigentümer kennen die 
Nachteile veralteter Fens-
ter. Ein Austausch kann sich 
gleich in mehrfacher Hinsicht 
lohnen, von einer besseren 
Wärmedämmung und Wind-
dichtigkeit über Schallschutz 
bis hin zu einem erhöhten Ein-
bruchschutz. Das Fenster-ABC 
zeigt, welche Vorteile moder-
ne Hightech-Verglasungen in 
sich vereinen.

Angenehm temperiert 

Eine hochwertige Verglasung 
hilft nicht nur beim Energie-
sparen, sondern fördert ein 
behagliches Raumklima. So 
halten Dreifachverglasungen 
im Winter die Wärme im Haus 
und im Sommer die Hitze 
draußen. Moderne Glasfassa-
den erzielen einen Uw-Wert 

von 0,8 und erfüllen damit die 
Anforderungen für den Einsatz 
im Passivhaus. Ebenso wichtig 
wie die Dämmung ist eine ver-
lässliche Abdichtung gegen 
Luftzug und Regen. Während 
Standard-Schiebefenster da-
bei häufi g Schwächen zeigen, 
bieten hochwertige Glas-Falt-
wände von Premiumherstel-
lern eine Schlagregendicht-
heit auf Orkan-Niveau und 
halten Windstärken von über 
210 Stundenkilometern stand.

Beschützt vor Lärm

An viel befahrenen Straßen 
oder in der Nähe von Bahn-
gleisen ist Lärmschutz essenzi-
ell. Schallschutzverglasungen 
mit unterschiedlichen Glas-
stärken, Schalldämmfolien 
und Gasfüllungen reduzieren 
eff ektiv die Belastung. Die 
Einstufung reicht von SSK 1 

(leichter Schutz) bis SSK 6 
(hoher Schutz). Hochwertige 
Systeme wie Glas-Faltwände 
erreichen Werte bis zu 45 dB 
– das entspricht etwa Klasse 5 
und somit einer Reduktion des 
Umgebungslärms um mehr als 
das Zehnfache.

Cleverer Einbruchschutz

Darüber hinaus gelten Fens-
ter als Schwachstelle beim 
Einbruchschutz, besonders 
im Erdgeschoss. Die Fens-
tertechnik wird nach Wider-
standsklassen (RC1 bis RC6) 
eingestuft. Hochwertige Sys-
teme mit Zertifi kat bieten 
Widerstandsklasse RC3 – das 
heißt, sie widerstehen auch 
professionellen Einbruchsver-
suchen mit Werkzeugen wie 
Brecheisen mindestens fünf 
Minuten lang. Unterstützt wird 
das durch verdeckt liegende 

Beschläge, mehrfach verrie-
gelnde Elemente und Sicher-
heitsglas.

Durchblick mit System

Fenster und Glasfassaden sol-
len sich fl exibel an individuel-
le Wohnkonzepte anpassen. 
Ob als Zugang zur Terrasse, 
für bessere Belüftung oder als 
Designlösung: Bewegliche, 
raumhohe Verglasungen wer-
den selbst zum architektoni-
schen Gestaltungselement. 
„Die Glas-Faltwand zeigt, wie 
moderne Fenstertechnik heu-
te aussehen kann. Sie verbin-
det Design, Funktion und Leis-
tung“, sagt Fachmann Holger 
Hunsche. So lassen sich die 
Systeme komplett zur Seite 
falten – für einen fl ießenden 
Übergang von innen nach au-
ßen und Wohnen ganz nah an 
der Natur. (djd/Solarlux/red)

 Auch Sonnenschutzverglasungen sorgen 
für angenehme Temperaturen im Raum. 
Wie das funktioniert, erfahren Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/sonnenschutzverglasung/
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Dachstuhlbau
Altbausanierung
Energetische Sanierung
Dachflächenfenster
Gauben
Innenausbau

Pergolen
Carports
Vordächer
Holzrahmenbau
und vieles mehr rund um
Ihr Haus

Simon Kienitz
zimmerei Holzbau Planung

info@zimmerei-kienitz.de · www.zimmerei-kienitz.de

Carl-Zeiss-Str. 16 · 71229 Leonberg

tel. 0 71 52 / 907 73 60
okologisch

planen und bauen!
Am Wasserturm 7 · 71277 Rutesheim

Wohnraumgestaltung
Fassadenrenovierung
Schimmelsanierung
Bodenbeläge
Trockenbau
Gerüstbau

DESIGN ODER
NICHT SEIN.

WIR BERATEN SIE GERNE:

M
O
D
E
R
N

GESTALTEN
SIE JETZT
IHRE TÜR
MITWERU

Modernes Design passend
zur Fassade

Innovative Technik für
mehr Komfort

Individuelle Ausstattung
nach persönlichem Bedarf

Sicher und Geld zurück.
WERU Haustüren sind
förderfähig.*

* Abhängig von aktuellen
Förderprogrammen

Illeson Innenausbau GmbH & Co. KG

Gutenbergstr. 6 | 71277 Rutesheim

Tel.: 07152 / 52520 | Fax: 58393

www.illeson.de

Im Gaiern 11 · 71287 Weissach

info@rolladen-hofmann.de · www.rolladen-hofmann.de

 07044 90 97 280

EINBAU SOWIE REPARATUR:
ROLLLÄDEN · JALOUSIEN · MARKISEN · INSEKTEN-
SCHUTZ · GARAGENTORANTRIEBE · PLISSEES

seit 1992

10 %
Garagentor 

antriebe

Im Oktober

Eine große Auswahl an Markisen & Über dachungen anschauen. Umfangreichen Spezialkatalog 

und kostenloses / unverbindliches Aufmaßangebot (in ganz Süddeutschland) anfordern!

Unsere Großausstellungen:
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Direkt vom  Hersteller ·  
bis 30 Jahre Garantie ·  

TÜV-geprüft

 

M
a
rk

isenbau Müller G
m

b
H

Q
u

alitä
tsmanufa

k
tu

r

Die Qualitätsmanufaktur  
für  Markisen & Überdachungen

71063 Sindelfingen l 07031 6310840 
74321 Bietigheim l Stuttgarter Straße 68 l 07142 55530

Internet: www.mm-markisen.de

Patentierter 

Sonnen- u. Regenschutz!

2 Tage Lieferzeit ab Werk!

5.10.2025 Schausonntag von 13 bis 16 Uhr

Supergünstige Winterpreise!
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Kleiner Luxus für zuhause: Sauna oder Infrarotkabine
Ob klassische Sauna oder moderne Infrarotkabine: Wellness für zuhause liegt im Trend. Schon kleine Räume lassen 
sich in Rückzugsorte mit gesundem Mehrwert verwandeln. Beim Kauf auf das RAL Gütezeichen achten.

Ein Rückzugsort für Körper und 
Seele, das wünschen sich viele 
Menschen im eigenen Zuhau-
se. Und tatsächlich lassen sich 
mit etwas Planung auch auf 
kleinem Raum Wellness-Oasen 
schaff en. Wer entspannen, das 
Immunsystem stärken oder 
einfach die Wärme genießen 
möchte, hat heute die Wahl 
zwischen klassischen Saunen 
und modernen Infrarotkabi-
nen – ganz nach Vorlieben und 
räumlichen Gegebenheiten.

Sauna mitten im Wohnraum

Die Sauna hat sich längst vom 
Kellerklassiker zum wohn-
lichen Designelement ent-
wickelt. Dank kompakter 
Bauweisen und moderner 
Außenverkleidungen lässt sich 
eine Sauna heute fast über-
all integrieren – sei es unter 
Dachschrägen, im Badezim-
mer oder sogar im Wohnzim-
mer. Viele Modelle wirken wie 
ein stilvolles Möbelstück, das 
sich harmonisch in die Ein-
richtung einfügt. Wichtig bei 
der Platzwahl: Die Sauna sollte 
nicht direkt an Wänden ste-

hen, um Feuchteschäden zu 
vermeiden. Ein gewisser Ab-
stand sorgt für Luftzirkulation 
und ein gutes Raumklima. 

Und so klappt‘s

Gedämmte Wände und ein 
wasserfester Boden sind eben-
falls empfehlenswert. Für den 
nötigen Luftaustausch sorgt 
ein Fenster, durch das nach 
dem Saunagang die feuchte 
Luft nach außen abgeleitet 
werden kann. Was den Strom-
anschluss angeht, genügt bei 
kleinen Saunen häufi g ein 
230-Volt-Anschluss, bei grö-
ßeren Saunen ist ein 400 Volt-
Anschluss notwendig. Den 
Anschluss muss dann ein Elek-
triker legen. Wer es unkompli-
ziert mag, fi ndet im Fachhan-
del sowohl DIY-Sets als auch 
komplett ausgestattete Fertig-
modelle – manche davon so-
gar ausfahrbar und besonders 
platzsparend.

Gesunde Infrarotwärme

Eine echte Alternative zur klas-
sischen Sauna ist die Infrarot-
kabine. Niedrige Lufttempera-

tur und hohe Wärmestrahlung 
– das ist das Funktionsprinzip 
der Infrarot-Wärmekabine. 
Diese milde Form des Schwit-
zens gilt als immunstärkend, 
kreislaufschonend und wohl-
tuend für Muskeln und Ge-
lenke. Die angenehme Wärme 
regt die Durchblutung an, för-
dert die Sauerstoff versorgung 
und kann helfen, Infekte ab-
zuwehren. Auch bei Verspan-
nungen und zur Regeneration 
nach dem Sport wird Infrarot-
wärme geschätzt. Wärme hilft 
Heilen. Das weiß die Mensch-
heit seit Tausenden von Jah-
ren. Schon vor 2.500 Jahren er-

kannte Hippokrates das Fieber 
als einen wichtigen Heilungs-
prozess des Körpers. 

Auf Qualität achten

Infrarotkabinen sind platzspa-
rend, benötigen keinen Stark-
stromanschluss und können 
in vielen Räumen problemlos 
aufgestellt werden. Vor dem 
Kauf lohnt sich ein Blick auf 
Qualitätssiegel. Die Gütege-
meinschaft Saunabau, Infrarot 
und Dampfbad e.V. verleiht 
das RAL-Gütezeichen, das auf 
über 30 Prüfkriterien basiert 
und eine gute Orientierung 
bietet. (spp-o/red)

Foto: RossHelen/iStock /Getty Images Plus Foto: Gütegemeinschaft Saunabau, Infrarot und Dampfbad e.V./akz-o

 10 Tipps für richtiges Saunieren, damit 

sich der Gesundheitseff ekt einstellt, 

fi nden Sie über diesen QR-Code oder 

auch hier:

https://go.nussbaum.de/sauna-tipps/
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Dipl.-Ing. C. Martin Freier Architekt
Lindenstr. 1; 71277 Rutesheim
Telefon 07152 / 90 54 - 92
E-Mail: info@architektur-martin.de
www.architektur-martin.de

kostenlose Erstberatung

Feuchtigkeit? Schimmel? 
Muff iger Geruch?

Tel. 07051-96 57 770 • Tel. 07033-46 64 268
www.huema-st.de • Inh. André Mader

 Kellerabdichtung
  Innendämmung 
 Rissverpressung 
 Schimmelsanierung
 Beton-/Balkonsanierung
  Wasserschadensanierung

Kostenlose Analyse und Angebotserstellung

Dank HüMa

wieder ein

trockenes und

behagliches

Zuhause!

Neue Generation. 
Bewährte Leistung. 
Ihr verlässlicher Partner 
für Holzbau in der Region.

Unsere Leistungen:
Dachsanierung &  Dachaufstockung.
Neubau, An- & Umbau.
Dachfenster & Gauben.
Pergolen, Terrassen & Carports.

Zimmerei Manuel Frick Im Neuenbühl 2 71287 Weissach-Flacht
 07044/32337 | mail@zimmerei-frick.com | www.zimmerei-frick.com

UNSERE NEUE WEBSITE IST DA.
GLEICH REINSCHAUEN!

ZUHÖREN.

VERSTEHEN.

MACHEN.

RENOVIEREN

LEICHT

GEMACHT

www.nussbaum.de/go/thema339
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Residenzschloss 

Urach

Bismarckstr. 18

72574 Bad Urach

www.schloss-urach.de

Das Schloss Urach in Bad Urach am Rand der Schwäbi-

schen Alb ist das einzige erhaltene spätmittelalterliche 

Residenzschloss Württembergs. Vor über 500 Jahren 

war es die Residenz der Grafen von Württemberg-Urach.

Nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

Gültig bis 31.12.2025
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10 % Rabatt auf den Eintritt
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Stei� Museum
Margarete-Stei�-Platz 1
89537 Giengen an der Brenz
www.stei�.com

Getreu dem Unternehmensmotto „für Kinder ist nur das Beste gut genug“ bietet das Stei� Museum 
seinen Besuchern unvergessliche Momente in einer traumhaften Kulisse. Seit 2005 ist das Stei� Muse-
um ein beliebtes Aus�ugziel für die ganze Familie. Besucher des Stei� Museums können sich auf einer 
Fläche von 2.400 Quadratmetern auf drei Ebenen von der bunten Stei� Welt verzaubern lassen. Muse-
umsbesucher machen sich auf eine virtuelle Reise und erhalten einen Einblick in die Geschichte von 
Stei� sowie der Herstellung der berühmten Plüschtiere.

Ein Erwachsener bezahlt den vollen Preis, ein gleichwertiger oder günstigerer Eintritt ist frei. Nicht mit anderen Rabat-
ten kombinierbar, keine Barauszahlung möglich. Aktuelle Ö�nungszeiten auf der Homepage „stei�.com“ beachten.

Gültig bis 31.12.2025

2 für 1 Zwei Eintrittskarten zum Preis von einer
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HolidayPark GmbH 
(Plopsaland Deutschland)

Holiday-Park-Straße 1-5

67454 Haßloch/Pfalz

www.holidaypark.de

Im Holiday Park Germany werden magische Geschich-
ten, geliebte Kindheitshelden und aufregende Aben-
teuer zum Leben erweckt. Biene Maja und ihre Freunde 
entführen die Gäste in eine Welt voller unvergesslicher 
Abenteuer.

Vorteil kann online mit dem nebenstehenden PLU-Code eingelöst werden. Nicht 

mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Aktionstickets von Umtausch/

Rücknahme ausgeschlossen. Nur gültig im Holiday Park/Plopsaland Deutschland.

5 €
Nachlass auf das 

„Einzelticket ≥ 1,40 m“

Gültig bis 02.11.2025

Unser feines Küchenstudio steht für hochwertiges Kü-

chendesign, persönliche Beratung und eine außerge-

wöhnlich große Musterauswahl, die immer die neuesten 

Trends zeigt. Am 11. Oktober ö�nen wir von 11:00 Uhr 

bis Mitternacht unsere Türen für ein buntes Jubiläums-

fest voller Genuss, Inspiration und guter Laune. Lassen 

Sie sich kulinarisch verwöhnen: Ein Pro�-Koch bereitet 

live köstliche Häppchen zu, wir servieren frisch gebrüh-

ten Ka�ee, leckeren Kuchen und erfrischende Getränke. 

Für unsere kleinen Gäste gibt es ein vielseitiges Programm 

– die Kinderschminkfee verwandelt Gesichter in kleine 

Kunstwerke, beim Mal-Wettbewerb sind Kreativität und 

Spaß gefragt, und am Glücksrad warten tolle Geschen-

ke. Unser DJ sorgt für beste Stimmung und begleitet uns 

musikalisch bis Mitternacht. Besuchen Sie uns, entdecken 

Sie Küchen, die begeistern, und feiern Sie mit uns ein Ju-

biläum, das in Erinnerung bleibt! Denn, wie wir alle wissen:  

DIE BESTEN PARTYS FINDEN IN DER KÜCHE STATT

25 JAHRE KOCH KÜCHEN -
HERZLICHE EINLADUNG ZU UNSERER 
JUBILÄUMSFEIER!

Geschäftliche Information - Anzeige -

HAPPY BIRTHDAY

11:00 BIS 24:00 UHR

SAMSTAG 

11.10.

Siemensstr. 1 - 71254 Ditzingen 
Parkplätze vorhanden

BORA LIVE COOKING
Kinderschminken

LIVE DJ & Dancefloor

WIR FEIERN UNSER JUBILÄUM MIT DIR!

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Löse bei einer digitalen Stadtführung spannende 
Rätsel und lerne dabei die Geschichte der Stadt und 
die schönsten Aussichtsplätze kennen.

Online buchbar über die Homepage mit dem Code. Nicht kom-
binierbar mit anderen Rabatten oder Nachlässen. Nur gültig für 
Stadtrallyes in Stuttgart oder Esslingen.

20 %
Rabatt auf Stadtrallyes  
in Stuttgart und Esslingen

Gültig bis 31.12.2025

Wander- und  
Naturerlebnisse
Oliver Mirkes
0711 / 50873325
info@wanatu.de
www.stuttgarter-stae�elestour.de

KAPITALANLAGE IN SENIORENIMMOBILIEN
Der krisenunabhängige Wachstumsmarkt!

Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen, 

Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, 

deutschlandweite Bestands- und Neubauobjekte, Neubau mit güns tigen 

KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Emil-Haag-Straße 27 

71263 Weil der Stadt 

Fon 07033 5266 75 

info@brigitte-nussbaum.de

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Geflügelauslieferung
Mittwoch, 8.10. + 5.11.2025
Rutesheim, Milchhaus/ev. Kirche 7.15 Uhr
Perouse, Rathaus 8.00 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · www.gefluegelzucht-schulte.de

letzter 
Termin

Junghennen usw. 
BITTE VORBESTELLEN!

Silcherstr. 49

71254 Ditzingen-Schöckingen

Tel. 07156 9667444

Handy 0152 53170089

E-Mail: bekim@dervishaj.info

www.dervishaj-gartenp�ege.de

Gartenarbeiten Gartenarbeiten aller Artaller Art 
(inkl. Abtransport und Entsorgung)

GartenbauGartenbau
· Platten- und P�asterverlegung 
· Einfahrten und Terrassen 
· Hof- und Wegebau 
· Natur- und Betonarbeiten 
· Zaun- und Holzarbeiten 
· Kellerisolierungen

GartenpflegeGartenpflege
· Planung und Beratung 
· P�anz- und P�egearbeiten 
· Baum- und Heckenschnitt
· Anlegen von Rasen�ächen 
· BaumfällungenIh
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Besichtigung/ Beratung 
kostenlos

Die Filder feiern – das Krautfest 

lädt ein zum Erleben und Genießen!

Drei Tage lang steht in Leinfelden-Echterdingen das Kraut 

im Mittelpunkt: Kulinarik, Musik und fröhliche Stimmung 

machen das Fest zu einem Erlebnis für Jung und Alt.

Alles Wissenswerte zum Krautfest – Geschichten,  

Highlights & mehr kompakt auf www.nussbaum.de

Exklusiv:

» Eindrücke, Geschichten 

und Genuss – entdecken 

Sie, was das Krautfest so 

besonders macht!

71272 Renningen · Industriestraße 32 
Tel. 07159 / 92680 · www.stoeckle-outlet.de
Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr 

150 Jahre                       

OUTLET-CENTER

T A G -  U N D  N A C H T W Ä S C H E

B E T T  U N D  B A D

Wäschepoint GmbH & Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center

Wir gratulieren mit 
einem sensationellen

Geburtstagsrabatt von

1875-2025

15auf alles v�
auch auf bereiʦ  raba�ierte Ware!

Gültig 
bis 8.10.2025

%
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” LEO ” GARTENGESTALTUNG
Alles rund ums Haus:

Terrassen, Wege, Hofeinfahrten, Erdbau,
Reparatur- und Pflegearbeiten,

Pflaster- und Natursteinarbeiten.

Talstraße 71 • 71272 Renningen
Tel. 07159 408355 • Fax 07159 408356

” LEO ” GARTENGESTALTUNG
Alles rund ums Haus:

Terrassen, Wege, Hofeinfahrten, Erdbau,
Reparatur- und Pflegearbeiten,

Pflaster- und Natursteinarbeiten.

Talstraße 71 • 71272 Renningen
Telefon 07159 408355

Gartengestaltung.leo@me.com

Aus Geld Zukunft machen

Bis 31.12.2025 ersten Sparplan abschließen  
und In-Ears von Teufel gratis erhalten.  
Schon ab 25,– Euro im Monat

Fondssparen und Prämie sichern

Dein Investment. Dein Beat.

Verantwortlich für die Prämienaktion ist Union Investment Privatfonds GmbH. Bitte lies die Verkaufsprospekte und die Basisinformationsblätter der Fonds, bevor du eine endgültige Anlage-
entscheidung tri�st. Weitere Informationen, insbesondere zu Chancen und Risiken, die Verkaufsprospekte und die Basisinformationsblätter erhältst du kostenlos in deutscher Sprache bei deiner 
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG oder bei Union Investment Service Bank AG, 60311 Frankfurt am Main, oder auf www.union-investment.de/downloads. Stand: 1. Juli 2025

Mehr Infos und Teilnahme-

bedingungen unter: 

www.fondssparen-mit-

plan.de/b/iwh0c


